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Oie ValKan - Offensive.
Die Serben zum Uampfe gestellt?

Berlin , 11. Nov. (Zeus. Mn .) Der Sonderberichterstatter
des „B. L.-A.", Kirchlehner, meldet aus dem k. k. Kriegs
pressequartier : Es wird bekanntgcgebc», daß die Verbün
deten die serbische Hauptfront  erreicht und sie zum
Kampfe  gezwungen haben. Noch ist indessen nicht klar, ob
nicht doch beträchtliche Teile des serbischen HecreS gegen
Süden a b z u st r ö m e n versuchen, während die von dem
Gegner erreichten Heeresteilc, die infolge schwieriger Riick-
zugsvcrhältnisse nur langsam fliehen konnten, znm Kampfe
genötigt  sind . Der rechte Flügel der Armee Koeveß hat
den Roten Berg südwestlich I v a n j i c a überschritten und
steht einen ganzen Tagesmarsch von der Grenze des Sand-
schaks. Österreichische Truppen des Zentrums Koeveß kämpfen
im Raume südlich von K a o n a mit abziehenden feindlichen
Truppen . Nachdem durch das Mitwirken der Bulgaren
auf dem östlichen Flügel der größte Teil der Armee
Gollwitz  überschüssig wurde, konzentrieren sich die
Kolonnen dieser Armee mehr gegen Südwesten,  was auch
mit dem Verlauf des Bahnnctzes besser übercinstimmt.
General Sarrail selbst hat steine Hoffnung mehr
Der von Sarrail selber anempfohlenc serbische Rückzug. —
Franzosen und Engländer aber werden in Griechenland

bleiben.
Br . Sofia , 11. Nov. (Eig . Drahtbericht . Zeus . Bln .)

General Sarrail  hat den serbischen Konsul in Athen be¬
auftragt , dem serbischen Hauptquartier  anhcimzu-
stellen, den allgemeinen Rückzug nach Montenegro  an¬
zutreten , da offenbar sonst keine Hoffnung mehr besteht. Die
englischen und französischen Truppen selbst würden aber den
griechischen Boden nicht vcrlaffen (Gemeint ist, sie nicht wieder
einzuschiffcn.), so lange noch eine Hoffnung besteht, die
Operationen in Serbien , wenn auch nur mittelbar , zu be-
cinfluffen.

Oie mehrtägige Schlacht am vabunapatz.
Serben und Franzosen zum fluchtartigen Rückzug gezwungen.

Br . Budapest, 11. Nov . (Eig . Drahtbericht . Jens . Mm)
„A Villag" meldet ans Sofia : Über die mehrtägige Schlacht
am Babuna - Paß  wird berichtet: Der Kampf war sehr
erbittert . Der Verlust der serbischen und französischen
Truppen an Toten und Schwerverwundeter ! beträgt
mehrere tausend.  Infolge des heftigem Ansturms der
mazedonischen Truppen mußten die Serben und Franzosen
den Rückzug  antrcten , der in Flucht ausartete . Der
Feind ließ auf dem Schlachtfeld vier ganze Batterien , große
Mengen Munition und anderes Kriegsmaterial zurück.

Oie Lage in Monastir.
Br . Lugano , 11. Nov . (Eig . Drahtbericht . Zeus . Bln .)

Der Kriegsberichterstatter des „Secolo", Magrini , tele¬
graphiert aus Monastir  vom 6. Nov. : Die Stadt schwebt
in bestirnt iger Augst vor der Invasion der bulgarischen Ban¬
den. Der englische Konsul in Monastir läßt ein Lastauto vor
seiner Tür warten , um bei ausbrechender Gefahr sofort
fliehen  zu können. Die Einwohnerzahl der Stadt fit von
70 00C auf 25 000 gesunken. Fortwährend ziehen Patrouillen
durch die Stadt . 200 mit Granaten bewaffnete Gendarmen
bewachen die AuSgänge. Bulgarische K o m i t a t schi s durch¬
streifen die Umgebung; einigen gelang es nachts, in die Stadt
zu kommen. Sie wurden entdeckt und verhaftet.  Man
fürchtet ein Umgehungsmanöver der Bulgaren , welches die
Serben nötigen würde, die Babuna -Höhe zu räumen und den
Weg nach Monastir preiszugeben . Die Folge davon wäre
der Marsch der Komitatschis auf Monastir  und O chr i d a.

Nadoslowows Zuversicht über Lie Haltung
RumSniens und Griechenlands.

Br . Budapest , 11. Nov. (Eig . Drahtbericht . Zem . Bln .)
Radoslawow erklärte den Parteiführern , wie aus Sofia ge¬
meldet wird, daß das Zusammenwirken mit den Verbündeten
vorzüglich sei. Rumänien werde seinen Standpunkt ändern
und ebenfalls eingreifen  müssen . Bulgarien er¬
warte den rumänischen Entschluß mit großem Ver¬
trauen.  Auch nach Griechenland blicke man mit großer
Ruhe, da von dieser Seite keine Gefahr komme.

Mitrowitza der serbische Regierungssitz.
W . T.-B. Wien, 11. Nov. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Die „Südslawische Korrespondenz" meldet
aus Saloniki vom st. November : Die serbische Regie¬
rung hat ihren Sitz in Mitrowitza  aufgeschlagen,
tvo sich der Ministerpräsident mit allen Mitgliedern des
Kabinetts und den Beamten der einzelnen Minister be-
jindet.

§ir Edward über die englische Hilfe fürSerbien.
W. T.-B. London, 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Im Untcrhaüse fragte M c N a i l , ob und wann Grey der
serbischen  Regierung erklärt habe, daß sein Versprechen,
seine Freunde am Balkan za unterstützen, so zu verstehen sei,
daß England Griechenland  bei der Erfüllung seiner
Vertragspflichten unterstützen würde, aber nicht, daß Eng¬
land Serbien unterstützen würde, falls Griechenland es ab¬
lehnte, seine Bertragspflichten zu erfüllen . — Grey  er¬
widerte : Ich habe der serbischen Regierung einige Mitteilun¬

gen vor meiner Erklärung im Ilntephausc am 28. Sept . mid
einige nachher gemacht. Ich erklärte endgültig , daß die
Landung unserer Truppen in Saloniki und ihre weiteren Be¬
wegungen v̂on der Zustiuimung und der Haltung Griechen¬
lands abhängeu würde. Ich sagte am 21. Sept . in meiner
Antwort auf die serbische Bitte um Hilfe, daß wir Griechen¬
land angcboten haben, Truppen nach Saloniki senden zm
wollen, um ihm zu helfen, seine Vertragspflichten gegen
Serbien zu erfüllen . Ich sagte nicht, was wir tun könnten

wäge mit Besorgnis den Fall , daß die Serben  und
ihre Verbündeten  durch die Bulgaren , Öster¬
reicher und Deutschen auf griechischen Boden zurück-
geworjen würden . Kraft der Gesetze der Neutralität
werde Griechenland gezwungen  sein , die Serben
und ihre Verbündeten  zu entwaffnen . Man könne
die Serben entwaffnen , aber die Verbündeten ? Diese
Frage beginnt auch in den Blättern erörtert Al werden.
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oder nicht tun könnten, wenn Gricchculaud sich weigerte,
Serbien zu unterstützen. Wir bemühten uns durchweg, Ser¬
bien alle mögliche Hilfe zu gewähren, ohne Rücksicht auf Be¬
dingungen und ihm gegebene bestimmte Versprech.ungen.
Meine Worte, daß lvir Serbien unbeschränkte und unbedingte
Hilfe versprechen, hatten nur politische  Bedeutung . Nie¬
mand konnte annehmen, daß die Regiernng alle britischen
Armeen zum Balkan senden würde, ohne Rücksicht «mf die
Bedürfnisse in Frankreich und Flandern . — McNail  fragte
weiter, cSt Grey nach seiner ErklSrung rm Uwerh «use am
28. Sept . Serbien niemals ausdrücklich die Bedeutung
erklärte, welche er seinen Worten neuerdings im Unterhause
beilege. — Darauf erwiderte Grey:  Ich teilte der serbische»
Regierung überhaupt nichts über meine Erklärung im Unter¬
hause mit . Ich beantwortete nur die serbische Bitte um Hilfe
und tat da? nach Beratung mit Kitchener und dem Kabinett.
Ich sagte im meiner Antwort cm Serbien , daß wir Truppen
nach Saloniki gesandt haben, und gebrauchte die Wendungen,
die ich soeben mitgetcilt habe.

Die russischen Eruppenzusammenziehungen
in vessarabien.

Br . Budapest, 11. Nov . (Eig . Drahtbericht . Zeus . Bln .)
Die Russen  ziehen , wie aus Bukarest berichtet wird, in
Bessarabie»  in fieberhafter Eile große Truppeiimasscn
zusammen. Bisher sind 260 000 Mann mit schwerer javani¬
scher Artillerie angckommcn. Die russische Flotte befindet
sich wieder vor den bulgarischen Häfen.
Griechenland ersucht die Alliierten um einen

neuen Vorschutz.
IV. T.-B. Athen, 11. Nov. (Nichtamtlich. ’ Drahtbericht .)

Havas meldet: Die griechische Regierung ersuchte die Regie¬
rungen der Alliierten kürzlich nm die Gewährung eines
neuen Vorschusses  von 40 Millionen . Die Regierun¬
gen der Alliierten unterziehen die Frage einer wohlwollen¬
den Prüfung.

Oie griechische Neutralitätsverpflichtung.
Was wird beim ilbcrtritt der Serben und ihrer

Verbündeten geschehen?
W . T.-B. Paris , 11. Nov. (Nichtamtlich. Draht-

hcricht.) „Echo -)e Paris " meldet aus Athen : Der
Finanzministcr Drag um is  hat gestern einem Jour¬
nalisten erklärt , die griechische Diplomatie er-

Zur Auflösung der griechischen Kammer.
Br . Amsterdam, 11. Nov. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

„Daily Chromcle" meldet aus A t he n , daß gestern der Be¬
schluß wegen etwaiger Auflösung der Kammer bekarmtge-
geben worden ist. Wie Skuludis  den Vertretern der
Agence Havas erklärt hat, soll die Auslösung erfolgen, falls
die Mehrheit sich nicht zur Unterstützung des Ministeriumsbereit erklärt.

ttitchener als Retter.
Zusammenziehung starker Streitkxäfte für Ägypten.
Br . Amsterdam, 11. Nov . (E/g . Drahtbericht . Zeus . Bln .f

Wie der Berichterstatter der „Voss. Ztg ." aus Kreisen, die dem
Londoner Kriegsministerinm nahestehen, erfährt , will
Kitchener hauptsächlich die Rettung Serbiens  ver¬
suchen. Kitcheners Hauptaufgabe ist, zunächst wieder einen
starken Druck auf Gallipoli zu organisieren , um den ägyp¬
tischen  Kriegsschauplatz lebhafter zu gestalten. Dadurch,
so glaubt mau in England , werden die türkischen  Streit-
kräfte nach den südlichen Gebieten abgelenkt. Die Bulgaren
werde» von der türkischen Richtung her durch die Truppen
der Verbün-deten bedroht und so ihre Kraft auf dem serbi-
schen Kriegsschauplatz gehemmt werden.

Br . Köln, 11. Nov. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Der Zürcher Berichterstatter der „Köln. Ztg ." drahtet aus
Grund von Meldungen aus Londoner Citykreisen, Kitcheners
Reise werde dahin gedeutet, daß er zum Oberbefehls¬
haber  der englischen Streitkräfte in Ägypten  ausersehen
sei. — Nach einer Meldung aus dem Haag beschloß der Lon¬
doner Ministerrat die Entsendung weiterer hunderttausend
Mann nach Ägypten. Für die Verteidigung Ägyptens werden
überhaupt große Anstalten getroffen.

Immer neue Kriegsschauplätze.
O Berlin , 10. November.

Wir wissen, wie ungeheuer zahlreich un,d ausge¬
dehnt die Kriegsschauplätze sind, aber die Tatsachen
überstürzen sich in diesem gewaltigen Völkerringen so
sehr, daß doch nicht alles , was zur Gesamtheit des Welt¬
krieges gehört, überall gleichmäßig ins Bewußtsein
dringt . Wer z. B. hat sich bis dahin gegenlvärtig ge¬
macht, daß auch in P e r s i e n gekämpft wird . Und
zwar ist das ein ganz besonderer, mit den anderen Bor»
gangen schwer zu vergleichender Ausschnitt des großM.



0dte 2)  Dkcnd -Ausgave. Erstes Matt.

LLriegeL. Wie Lie Lage in den türkisch - russi¬
schen Grenzgebieten , in Armenien und Trans-
kauknsien, im einzelnen beschaffen ist, davon Hot man
nur eure ziemlich unsichere Kenntnis . Die Kräfte
scheinen sich hier indessen die Wage  zu halten , und
jedenfalls waren die Russen  bis dahin nicht irn-
stonde, nennenswerte Erfolge  zu melden. Wäh¬
rend aber dort der Kampf unentschieden hin - und her-
goht (falls gegenwärtig überhaupt ernstlich gekämpft
wird ), haben türkische Truppen den Feind am Nord¬
rand Persiens,  wo sich die Russen ja als Herren
anfspielen , erfolgreich aufgesucht und sind bis dicht vor
Teheran  vocgestoßen. Davon -enthalten die Berichte
aus Petersburg begreiflicherweise nichts; auch die Eng¬
länder  ziehen cs vor, über diese Ereignisse zu schwei¬
gen. Ihnen geht es vielleicht gar nicht so gegen den
Strich , das; Rußland an jener Stelle empfindlich ge¬
troffen wird . War doch das russisch-englische Ab-
fonmten über Persien für weiter  blickende britische
Staatsniänner (wir nennen nur die Lords C u r z 0 n
uM E r 0 m e r) stets ein Gegenstand tiefften M i ß-
trauens  in die Weisheit des Kabinetts , das sich mit
der Auslieferung Novdpersiens an das Zarenreich in
eine leoninische Gemeinschaft eingelassen hatte . Um¬
gekehrt bestand und besteht freilich dasselbe  Miß¬
trauen auch in Petersburg gegen den englischen Part¬
ner in das englische Teilungsgeschäft, und man möchte
es beinahe glauben, daß die unbestätigt gebliebene Mel¬
dung 00m Rücktritt Ssasonows auf Machenschaften des
britischen Botschafters in Petersburg zurückßiuiWiren
war , zumal gerade Ssasonow die Verständigung mit
-England über Persien nur widerwillig auf sich genom¬
men haben soll. Jedenfalls aber stehen die Türken
d i cht vor Teheran,  und das Bemerkenswerte
idaran ist, daß sie von der versischen Regierung
ersichtlich nicht als zu bekämpfende Feinde , vielmehr
dis willkommene Helfer  betrachtet werden.
«Ganz klar sicht man vielleicht nicht, jedoch schrieb kürz¬
lich auch ein Petersburger  Blatt , tmß die letzten
iE r folge der Deutschen die persischen
^Staatsmänner  wieder hypnotisiert  hätten;
ses sei nicht leicht, mit ihnen zu verhandeln , besonders
-seitdem Deutschland und die Türkei in Persien eine
stchhaste Propaganda erfolgreich betreiben. Während
wir also von den für die meisten von uns völlig neuen
Kriegsschauplätzen in Persien erfaliren , wird es uns
erst durch die letzte Rede von Lord Asquith  deutlich,
-welche Wichtigkeit der bis dahin von unserer äsfent-
stichen Meinung vernachlässigte m e-sop 0 ta m i s che
Kriegsschauplatz beanspruchen darf . Lord Asguith mag,
.als er die britischen Fortschritte in diesen Gebiete schil¬
derte, den Mund etwas v-oll-genommen haben, aber wir
wollen nicht verhehlen, daß auch bei uns ruhige fach¬
männische Beurteiler mit der nicht unwahrschein¬
lichen Möglichkeit  einer Besetzung von Bagdad
durch die vordringenden englischen Truppen rechnen.
Das wird ertragen  werden können, weil die Ent-
scheidung  in diesem Kriege, soweit eS sich um Bor¬
dern  f i c n handelt , nicht dort , sondern an den M e e r-
engen und am Sueskanal  fallen wird . Den Er¬
eignissen an den Meerengen  können wir mit
immer stärkerer Zuversicht  ent -gegenschen an-
gesichts des nicht mehr a u f z u h -a l t e n d e n
Siegeslaufes  unserer und der Truppen der Ver¬
bündeten auf dom Balkan.  Was aber den Sues¬
kanal betrifft , so verbergen die Engländer selbst längst
nicht mehr ihre schweren Sorgen , und die Entsendung
des Lords Ki t che n e r nach dem östlichen Mittelmeer
hat neben anderen Zwecken offenbar auch den, die Ver-
tteidigungsmittel des Nillandes in besseren Stand zu
ffetzen. Über die werdenden Dinge in Ägypten und am
'Kanal kann man heute naturgemäß nur mit Andeutun-
g-en der späteren Entwicklung sprechen. Gewiß trennen
uns noch Monate  von der Möglichkeit, diese Dinge
als unmittelbare Gegenständlichkeit zu behandeln. So
bleibt für jetzt nur übrig , sich deutlich klar-umachen, was
Ägypten für England bedeutet. Es ist die Stelle , wo
die großbritannische Weltmacht im Kern  getroffen
werden kann. Wir fügen hinzu , es ist in Anbetracht
der Mittel , die auf den europäischen Kriegsschauplätzen
zur Verfügung stehen, die einzige Stelle , wo das
britische Imperium tödlich verwundbar
fft . Denn das hat uns der Krieg doch woihl gelehrt, daß
wir am weisesten tun . wenn wir hauptsächlich die
Waffen gebrauchen, die uns die Natur und die staatlich-
nationale Überlieferung in die Hand gegeben hat , die
Waffen der überlegenen Landmacht,  womit

Nnlerhsllungsleil.
Königliche Schsulpikle.

Mittwoch,  10 . November: „Maria Stuart ". Ein
Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich v. Schiller.

Schillers Geburtstag wurde würdig begangen. Sein mäch¬
tigstes Werk gelangte zur Wiedergabe : „Maria Stuart ".
Wie tief die Liebe der Deutschen zu iürcm großen Dichter ist,
tonnte gestern abeird mit Genugtuung fcstgestellt werden. Das
tzauS war weder sonderlich feldgrau , noch wippten übermäßig
viel rosa, weiße und blaue Haarschleifen in dem Iiaum . Die
-Erwachsenen  waren zahlreich erschienen, um sich zu er-
-bauen, ist es doch sckwn lange her — sieben Jahre —, daß das
-Trauerspiel hier zuletzt gegeben wurde. AIS ich „Maria
Ltuart " sah, gab Luise Willig SchottlairdS unglückliche
Königin . Auguste Santen die Elisabeth. Da waren rechte
-Gegensätze geschaffen, denn wie sich viele erinnern werden,
zählte Auguste Santen die Elisabeth zu ihren Glanzrollen und
Luise Willig schritt zum Schluß unter leisen Orgelklängen
verklärt zum Schafott . Sie stieg empor, als wolle sie un¬
mittelbar in den Himmel eingehen. Und die damals außer-
ordentlich zahlreichen wippenden rosa, weißen und blauen
.Haarschleifen erbebten bei diesem Anblick, ein Schluchzen
zitterte durch das HauS. . . Gestern wurde nur ganz verein-
zell geweint. Es gab auch wirklich nichts, was hätte rühren
können. Die Regie bestimint es jetzt aiiderS. Wenn Maria
ljm weihen Gewand zum Sch-rfott schreitet, dann geht sie un-
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sebbstöerständllchnicht gesagt ist, . daß wir _unseren
Hauptfeind nicht auch auf seinem eigensten Gebiete, dem
der Seegeltung , nach Kräften schlagen müssen und wol¬
len. Und darum bleibt die Herstellung der
Brücke  zwischen uns und dein Pfortenreiche über d-as
Verbündete Bulgarien hinweg das w i cht i g st e Er¬
eignis in dem Weltkriege,,  Unsere Feinde
haben diesem, politisch wie militärisch , gleicherweise
überragenden Erfolge nichts Gleichwertiges an die
Seite zu stellen, sie können ihren Mißerfolg auch durch
nichts mehr ausgleichen, und sic mögen zehnmal ver¬
sichern, daß sie noch lange nicht geschlagen seien,̂ so
fühlen sie mit wachsender Beklemmung d 0 ch, daß sie cs
bereits sind. »

Oa§ serbische Hauptquartier in Raschka.
W. T.-B. London, 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die „Times " melden aus Athen vom 8. November : Das ser¬
bische Hauptquartier ist nach Ra sch ka , nordwestlich von
Novibazar,  verlegt worden.

Rom in Erwartung von Kitchcners Besuch.
W. T.-B. Mailand , 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der „Secolo" teilt mit, Ki ich euer  werde nach Rom
kommen und sich darauf von Brindisi nach dem Orient  ein¬
schiffen. — Die „Jdea Nazionale " versichert, Kitchener werde
in Rom mit italienischen Staatsmännern Besprechungen
iiber die notwendigen Vereinbarungen für die Orient-
operationen haben.

ver amtliche türkische Bericht.
W. T.-B. Konsiantinopel, 11. Nov. (Nichtamtlich. Draht-

bcricht.) Das Hauptquartier meldet : An der Tardanellen-
kront nichts von Bedeutung , abgesehen von allgemeinen
Feuergefechten.  Unsere Artillerie zwang zwei Trans¬
portschiffe,  die sich bei Kemikeiliman befanden, sich zu
entfernen.  Bei Sedd-ül-Bahr zerstörten wir einen feind¬
lichen Bombenwerfer.  Aus dem linken Flügel brachten
wir Minen zur Explosion, die den feindlichen Annäherungs¬
graben zerstörten. Sonst nichts Neues.

Oie Lage im westen.
Der französische Finanzminister amtömüde?

Sr . Genf, 11. Nov. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
Befreundete Senatoren erklärten , Finanzminister Ribot
warte nur den Erfolg der 5proz. Kriegsanleihe ab, um von
Pomcars die Ersetzung im Amte durch eine jüngere Kraft zu
erbitten . ■»

Ein neuer französischer Heereslieferungsschwindel.
Br . Genf , 11. Nov . (Eig . Drahtbericht . Zeus . Bln .)

Dem Marseiller Heereslieferungsprozeh steht ein neuer
Prozeß nicht nach, der vor dem Pariser Kriegsgericht be¬
gonnen hat. Angeklagt ist die französische Gesellschaft Morue
Franqaise , die, wie seinerzeit schon berichtet wnrde, mit der
Lieferung von 5 Millionen Kilogramm Stockfisch  beauf¬
tragt war und sich dabei Schwindeleien zuschulden kommen
ließ, so daß der Staat einen Schaden von 130 000 Franken
erlitt . In die Taschen von zwei Verwaltungsbeamten flössen
bei diesen Geschäften 261600 Franken.

Die französische Telegrammsperre gegen die Schweiz.
W. T.-B. Basel, 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Seitens der Schweizer Banken wurde bei dem britischen De¬
partement Einspruch erhoben gegen die französische
Telegrammsperre.  Dieses wurde in Paris vorstellig.

Schlecht erheuchelte englische Entrüstung.
Der Cavrll-Fall . — Das Urteil eines holländischen Blattes.

W. T.-B. Berlin , 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Gegen die englische Cavell-Historie schreibt der „Limburger
Kurier " vom 1. November: Uns mißfällt das Geheul sehr,
das die englische Presse  über die Hinrichtung von Miß
Cavell schon seit einer Woche erhoben hat. Ihr Tod wird
gebraucht, um das Volk gegen das deutsche Monstrum aufzu-
peitischen. Mit dieser Toten spielt man , um Rekruten cmzu-
werben ; das ekelt uns gewaltig an . Miß Cavell hat eine
Missetat begangen, daS steht fest. Ihre Tat hat Sympathie
erweckt, statt Abscheu; aber sie beging eine Missetat. Die
Deutschen bestraften sie zu schwer, das ist wahr , aber sie be¬
straften sie, weil sie die Missetat begangen hat. Die eng-
lischen Generale haben in Südafrika 26 Frauen und Kinder
in Konzentrationslagern ermordet , die nicht das mindeste
Verbrechen begangen hatten . Ein Volk mit derartig schwarzen
Taten in seiner jüngsten Geschichte könnte etwas weniger
entrüstet fein über die Fehler anderer.
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Der Krieg gegen England.
Unsere v»Soote an der Krbe«.

W. T.-B. London, 11. Növ. (Nichtamtlich.) Lloyds meldet:
Die britischen Dampfer „Clan Maealister " (4835 Tonnen ),
„Californian " und „Moorcina" sind versenkt worden. (Lloyds
Register nennt zwei Dampfer „Californian ", einen mit 5707
Tonnen , den anderen mit 6223 Tannen .)

Lord -Marrars -Tag.
Der Umzug des Lord-Mayors als Werbemittel.

Rotterdam , 11. Nov. (Zeus. Bln .) Reuter meldet cmS
London: Der Lord-Mayor wird den diesjährigen Umzug durch
London veranstalten , der ausschließlich militärischen
Charakter  tragen soll. Bon allen Fronten , von den Dar¬
danellen, Ägypten, Frankreich und Südafrika , werden
Truppenabteilungen an diesem Auszug teilehmen. An ^ver¬
schiedenen Punkten wird der Zarg halten , und der Lord-Mayor
wird Reden an das Volk richten, worin er die jungen Männer
auffovdern wird, dem Aufruf des Königs zu folgen und sich
anwerben zu lassen.

Ministerrcdcn beim Lord-Mahors -Bankett.
Rotterdam , 11. Nov. Zens. Bin .) Aus dem großen Fest¬

mahl, das, wie alljährlich, bei Gelegenheit der Einsetzung des
neuen Lord-Mayors der City von London in der Guildhall
stattfand, sagte der Minister des Innern Simon  u . a. be¬
züglich Japans , daß Japan -einen Sonderfrieden nicht
schließen werde, daß auch die Zeit noch -nicht gekommen sei,
über die Friedensbedingnngen zu sprechen. — Balfour
sagte in seiner Rede, daß das gesainte Bauwerk des Vieroer-
bandeS auf die Herrschaft zur See begründet sei. Wenn
man nicht im Besitze der Herrschaft zur See gewesen wäre,
dann würde der Verlauf des Krieges ganz anders gekommen
sein. Der Verrat des Königs von Bulgarien sei ein diplo¬
matischer Sieg der Deutschen, dessen Folgen er nicht ver¬
kennen wolle. Die Regierung von Bulgarien war nur durch
zwei Motive beseelt, durch ihre Begierde und die Furcht.
Aber Bulgarien werde später  merken , daß es einen Fehler
begangen habe. Bälfaur weigerte sich, Ankündigungen be¬
züglich der Operationen oder der Dauer des Krieges zu
machen, aber er sagte, daß er der Zukunft mit Vertrauen ent-
gegensehe. — ASquith,  dem Ovationen gebracht wurden,
sagte, daß England nach 15 Monaten des Krieges ebenso ern-
heitlich dastehe wie am Anfang und daß jeder Parteikampf
zur Seite geschoben worden sei.

Der kommende Ausstand in der Textilindustrie in
Laneashrre.

W . T.-B. Manchester, 11. Nov. (Nichtamtlich. Draht-
-bericht.) Bei der Abstimmung der Gewerkschaften der
Färber unid Bleicher in Lancashire Mer die Frage des
Aus -standes  haben 16»00 für den Ausstand , 100
dagegen gestimmt. 3000 enthielten sich der Abstimmung.

*

Anklage gegen die Verschwörer zur Schädigung
des amerikanttck»en Handels.

W. T.-B. New York, 11. Nov. (Nichtamtlich. Reuter .)
Die Jury des Bundesgerichts erhob gegen Fay, Scholz, Daeche,
Bromkhart, Max Breitung und Keinzle Anklage,  daß sie
sich verschworen hätten , die Besitzer von Handelsgütern,
Waren und Schiffsladungen zu schädigen  und Schiffe
zum Schaden von Personen zu zerstören, die daraus Versiche¬
rungssummen angelegt hatten . Die Verschwörung war im
Simre der Anklage vom 1 . August organisiert und dauerte
bis zur Verhaftung der Beschuldigten fort.

Oer Krieg gegen Rußland.
Abreise des Iaren zur Krönt.

W. T.-B. Petersburg , 11. Nov. (Nichtamtlich.) Der
Kaiser und der Thronfolger reisten am 9. Nevember von
Zarskoje-Sselo an die Front des Feldheeres.

ver Sieg der Reaktion.
Kriwoscheins Rücktritt in der Kritik der englische»

Presse.
W . T.-B . London, 11. Nov . (Nichtamtlich . Draht-

vericht.) „Daily Telegraph " meldet aus Petersburg:
Die liberalen Blätter erblicken in dem Rücktritt
Kriwoschüins  einen Beweis für -den Sieg der
Reaktion.  Andere gute Beurteiler glaMen , daß
Kriwoichein trotzdem den höchsten ministeriellen Posten
erhalten werde, da er in Verbindung mit diesem so oft
genannt wurde.

Die neue russische Milliardenanleihe.
Sr . Kopenhagen » 11. Nov . (Eig . Drahtbericht . Zens . An .)

Der russische Finanzausschuß sttmmte den Bedirigungen für
die neue  innere Milliardenanleihe zu. Der Zinsfuß wird
51/ « Prozent und der Begebungskurs 95 Prcqent betragen.

verklärt ab. in das Dunkel des Hintergrundes hinein . Da die I
Hinrichtung sich unter ihrem Kecker abspielt, ist das allerdings l
logisch und berechtigt, aber glücklich ist diese Änderung nicht. J
Dieses Hinaufsteiaen , dieser letzte Blick nach den anderen , ist
entschieden bühnenwirksam und packend. Sonst aber hatte
Herr Legal  wieder mit liebevoller Umsicht als Spielleiter -
gewaltet. ' Er sorgte für gutes Tempo, die Herren Geyer
und Schleim  für prächtige szenische Bilder . Die Besetzung
jedoch erfuhr in letzter Stunde durch Erkrankung des
Fräuleins Ganby eine Verschiebung, die zur Verzerrung
wurde. Schadb, daß die — gerade von unserer Jugend so ver¬
götterte — Künstlerin die Maria nicht spielen konnte. Ihre
Erscheinung wäre hier besonders stark ins Gewicht gefallen,
das Keusche, Leidvolle hätte sie gewiß gut gegeben. Statt
dessen spielte Fräulein Eichelsheim  die Rolle, mit
welcher sie sich vor fast zehn Jahren dem hiesigen Publikum
verstellte. Zehn Jahre sind eine lange Zeit . Mancher Lenz
geht da ins Land, geht an niemand spurlos vorüber. Und
wenn auch Sprache und Bewegungen edel waren —, eine
Maria ist Fräulein Eichelsheim iricht mehr. Sie wäre gewiß
eine sehr gute Elisabeth, berührte sie doch fast männlich-kühn
gleich im ersten Akt, da sie mit Burleigh stritt , war sie doch so¬
fort auch körperlich die überlegene bei der Begegnung mit'
Elisabeth , die Frau Bahr Hamm er  zu spielen hatte . ES
>var ganz, als wären die Rollen vertauscht. Diese unglückliche
Verzerrung wäre gewiß vermieden worden, würde Fräulein
Gaubah die Rolle der Maria gespielt haben. Ja , gestern hätte
man wünschen mögen, daß Frau Bahrhammer die Maria spiele,
und wie schon erwähnt, Fräulein EichclSheim die Elisabeth.

Sehr viel von Frau BahrhammerS gutem Spiel verlor durch
ibre Partnerin an Eindringlichkeit. So sehr sie sich auch reckte,
sie blieb dieser Maria gegenüber klein an Gestalt , sie war eine
sehr schöne, eine sehr weibliche Elisabeth. Als Leicester ihr
schmeichelt und sagt, sie solle den Vergleich wagen, sie solle sich
neben der Verhaßten sehen lassen, da war die Wirkung nicht
die vom Dichter gewollte. Diese  Elisabeth konnte das ge¬
trost. Ebenso inerkwürdig berührten Marias Worte, da ste
klagt, „nur noch ein Schatten " zu sein. Dabei sah sie strotzend
von Kraft und Gesundheit aus . Aber freilich — die Kunst-
lcrinnen trifft keftre Schuld. Die Erkrankung des Fräuleins
Gauby tat diesem Abend empfindliche Einbuße , und wir haben
gewiß allen Grund , Fräulein Eichelsheim dankbar zu sein,
daß sie durch ihr Aushelfen die Vorstellung ermöglichte.
Fräulein Wohlgemut  spielte die getreue Amme Hanna
ohne Gelingen . Sie blieb äußerlich, der Zungenfehler wirkte
in dieser klassischen Rolle fast unerträglich . Von den Herren
ist Herr E v e r t h an erster Stelle zu nennen . Prachtvoll in
der Erscheinung, wußte er so recht den leichtsinnig-liebenswür¬
digen doppelzüngigen Leicester zu verkörpern. Minder gut ge¬
lang ihm die Verzweiflungsszene im letzten Akt. Herr
E h r e n s war wieder recht sein als Burleigh , ebenso Herr
Z 0 l l i n als Paulet und Herr Schwab als ShrewSbury.
Herr Albert  wirkte erschreckend, fast abschreckend in seiner
großen Szene mit Maria . Seine anfänglich so frisch ange¬
legte Rolle verlor sich da auf unschönen Wegen. Er verlangte
mehr, als ungestüm fordernde, drängende Jugend fordern
darf . Er wurde brutal . Der Zeit Rechnung tragend , waren
die Sympathien mehr auf seiten der Maria . Das Pnbkiku«
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Die Herrschaft Goremykins.
Br ' Kopenhagen, 11. Nov. (@iß. Drahtbericht . Zens. Sin .)

Wie aus konservativen Müttern Rußlands ersichtlich ist, hat
Sovemykin nun auch die Verabschiedung des Ministers für
LoltSauflläruug I g n a tzj e w beim Zaren verlangt und
gleichzeitig die ihm nahestehende Presse angewiesen, durch fort¬
gesetzte Angriffe auf Jgnatzjew die öffentliche Meinung auf
dessen Rücktritt vorzubereiteri.

«

Botschafter Vumba geht nicht wieder nach
Washington.

W. T.-B. © iw , 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Wie di« Politische Korrespondenz erfährt , ist der österreichisch-
ungarische Botschafter Dumba auf Grund einer Allerhöchsten
Entschließung vom 4. November von seinem Posten in
Washington abberufen  worden.

Ver Urieg gegen Italien.
Schwere italienische Verluste in Tripolis.

W. T.-B. Konstantinopel, 11. Nov. (Nichtamtlich.) Die
Blätter erfahren aus sicherer Quelle : Die arabischen Stämme
in Libyen haben Fezzan sowie die Ortschaften Dschefra, Sum
uitb Raddan im Gebiet der Syrte und dir Ortschaften Zale-
tein, ttrfele, Misrata , Turgho und Tarhuma z u r ü ck er¬
obert.  Die Italiener erlitten große Verluste  an
Leuten und Material und ließen eine Anzahl Gefangener,
Geschütze und Munition in den Händen der muselmanischen
Krieger. Diese nahmen dem Feinde in Fezzan ö Kanonen
und Maschinengewehre, im Syrtegebiet 12 Kanonen und drei
Maschinengewehre und in Misrata 3 Kanonen ab. Die von
Tripolis nach Tarhuma entsandten italienischen Verftärkuu-
gen erlitten eine große Niederlage  und mußten unter
Zurücklassung einer Anzahl von toten und gefangenen Ossl-
zierrn und Soldaten auf Tripolis zurückgehey.

3ur Versenkung des italienischen Dampfers
„Kncona ."

Die überlebenden der „Ancona".
IV. T.-B. London» 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Lloyds meldet: 41 Mann der Besatzung und 40 Passagiere der
„Ancona" kamen in Malta cm. 300 Personen von der
„Ancona" find ertrunken , meistens Frauen und Kinder.
Es befanden sich auch einige Amerikaner an Bord.

Einzelheiten.
IV. T.-B. London, 11. Nov. (Nichtamtlich. Drahchericht.)

Die Agence HavaS meldet vom Kap Bon folgende Einzel¬
heiten über d-e Torpedierung der „Ancona" : Gegen 18 Uhr
mittags bemerkte das Schiff zwei Unterseeboote,  die,
vom Lärm der Sirene und wegen dichten Nebels und der
verminderten Geschwindigkeit des Schiffes begünstigt, die
„Ancona" hatten entdecken und sich ihr nähern können. Das
Unterseeboot, welches am besten zu sehen war , war eitoj
100 Meter lang und trug am Vorderteil ein 76-Millimeter-
<A«schütz und ein anderes am Hinterteil . Das zweite Unter¬
seeboot stellte sich direkt gurr vor die Fahrstraße der „Ancona",
die zu fliehen versuchte.  Kaum war die „Ancona"
getroffen, als der Kapitän di« Rettungsboote aussetzen ließ.
Sofort , nachdem das achte Rettungsboot zu Wasser gelassen
war, ging die „Ancona" unter , indem sich das Heck ausrichtete.
Die Reifenden und die Besatzung, die an Bord blieben,
flüchteten auf das Hinterdeck und wurden mit dem Schiff in
die Tiefe geriflen. Die acht Rettungsboote fuhren sodann
nach Süden . Gegen 6 Uhr bemerkten sie ein Schiff, dessen
Lichter gelöscht waren und dem sie mit Hilfe siengalifchcr Be¬
leuchtung Feuerzeichen machten. Das Schiff nähert« sich;
aber als die Unterseeboote,  die den Schiffbrüchigen
folgten, die Scheinwerfer , womit sie den Horizont absuchten,
auftichten ließen, änderte das Schiff seinen Kurs »nd ver¬
schwand m der Nacht. Jedes Rettungsboot setzte sodann
einzeln seinen Weg fort. Eines davon, das von Leutnant
Soivemini geffihrt und 26 Personen an Bord hatte, landete
DienStagvormiftag 9 Uhr am Strande von S i d i Doud  auf
der Halbinsel Kap Bon, wo die liberlebenden von der euro¬
päischen Devöffenung ausgenommen wurden . Solvemini
glaubt , daß 7 Rettungsboote mit 240 Personen und der Rest
der Besatzung verloren gegangen  find . Ein anderes
Rettungsboot mit dem Kapitän und 28 Personen wurde am
Mittwoch von einem aus Sidi Doud kommenden Schiffe ans
der Insel Zembra aufgesunden, das die Reisenden ausnahm.
Von einem anderen Schiffe unterstützt, stellte es in der Nähe
von Kap Bon Nachforschungen an und kehrte sodann wach
dem Hafen zurück.
Amerikaner an Bord des Schiffes. — Die neue Rruterhetze.

Br . Amsterdam, 11. Nov. (Eig . Drahtbericht . Zens. Bin .)
Reuter  meldet aus Washington:  Die Regierung er¬
hielt die amtliche Nachricht, daß Amerikaner  an Bord
des versenkten italienischen Dampfers Jncon  a" waren.
Dagegen ist noch unbekannt,  ob einige von ihnen u m»
' I I II H — , » > .

schien Englands Königin die Niederlage von Herzen zu
gönnen. So wurde denn Fräulein Eichelsheim ganz beson¬
ders ausgezeichnet. L. v. N,

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . „Der Floh im Panzer¬

kau  s ", Schauspiel-Groteske in vier ?lkten von Robert
F o r st e r - L a r i n a g a, ist bei der Uraufführung an den
Münchener  Kammersptelen lehr günstig ausgenommen
worden.

Bildende Kunst und Musik. Aus Berlin  wird uns ge¬
drahtet : Bei der gestrigen Neueinstudierung von Wagners
«Lohengr > n " im König!. Opernhaus , in der Kammer-
länger I a d l n w ke r zum erstenmal die Partie des „Lohen-
gnn " sang, gastierte als König Heinrich Herr Bohnen  vom
Hcstbeater in Wiesbaden . Die Berliner Kritit widmet dem
Künstler außerordentlich anerkennende Worte. So schreib: der
„L.-v ." : Eine Überraschung beachte der Abend. Das war der
König Heinrich, der galtweise von Herrn Bohnen vom Wies¬
badener Hoftheater gelungen wurde. Wir lernten in ihm einen
Sänger kennen, der über ein selten schöner Baßmaterial ver¬
fügt, da« auch vortrefflich gebildet ist. Der Ton ist frei in der
Führung und spricht in allen Lagen wohl an . Mit einer vor¬
trefflichen Atemtechnik verbindet er eine selten deutliche Text¬
onssprache und zielbewußte Charakterisierung . Wenn die
Tiefe noch an Wucht gewinnt , was bei dem anscheinend noch
jungen Sänger zu erwarte » ist, so kann er es bald zu künst-
lerischer Vollendung bringen , deshalb wäre eine dauernde An¬

Wiesbadener Tagblati»
gekommen  sind . Sollte das der Fall sein, daun wrrü
Amerika sich verhalten wie im „Lüsitaina "-Fall , es sei denn,
daß „Ancona" die vorhergehercheWarnung des Unterseebootes
mißachtete umd zu entkommen suchte.

*

weitere vier grotze französische Dampfer
von österreichischen U-Vooten vernichtet.
Br . Christiania, 11. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bin.)

Aus Paris wird gemeldet: Außer der „Ancona" find in den
letzten Tagen vier große  Dampfer von österreichischen
Hl-Boote« versenkt worden.

Der ttrteg über See.
Line starke englische Expedition nach Gstafrtka?

IV. T.-B. London, 11. Nov. (Nichtamtlich.) Die „Times"
meldet: Es ist jetzt sicher, daß eine starke, gut ausgerüstete,
mit kräftiger Artillerie »ersehene Expedition nach O st a f r i ka
gehen wird. Wahrscheinlich wird General S m u ts mit Oberst
BritS  als Generalstadschef den Befehl übernehmeu.
Ter Lstdafrikauer Herzog wird ei» Mißtrauensvotum

für Botha beantragen.
W . T.-B. London, 11. Nav . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) „Daily Telegraph " meldet aus Kapstadt:
Laut Berichten wird Herzog  am 19. November bei
Zusammentritt des Parlaments ein Mißtrauens-
Votum  boantragen.

Die Neutralen.
Spaniens neutrale Haltung.

W. T.-B. Lyon, 11. Nov. (Nichtamtlich. Draht¬
bericht. „Nouvellrste" meldet aus Madrid:  Der ehe¬
malige Minister Salvador  erklärte im Senat , die
Neutralität  hindere nicht, den Kriegführenden
Lebensmittel und Munition zu liefern , aber die Neu¬
tralität bestehe nicht mehr, wenn die Sympathien
gegenüber einer der Kriegsparteien zu offensichtlich
würden . Die Liberalen seien der Ansicht, daß die stteu-
tralität bewaffnet sein müsse, jedoch müsse man bemüht
sein, nicht in einen Konflikt yevwtckelt zu werden . Bei
einen, Antrag , über die Kredite für Heer und Marine,
die bei einer eoent. Mobilmachung notwendig seien, ab¬
zustimmen, erklärte Dato , er mißbillige jede Erörte¬
rung der Neutralität . Er halte eine Sympathiekund¬
gebung gegenüber einer der Kriegsparteien für ge¬
fährlich, da hierdurch eine kritische  Lage geschaffen
werden könne, und zwar um io mehr, als es Spanien
für seine Pflicht halte , zugunsten des Friedens zu
intervenieren.  Bewaffnete Neutralität könne
die Sicherheit des Landes in Frage stellen. — In der
Kammer erklärte der Deputierte Sortano über die Ver¬
sendung von Schiffen der Alliierten im Mittelmeer:
Die Lage sei ernst, denn man könne das Schweigen
Spaniens als Mittäterschaft betrachten. Darauf wurde
erwidert , die Schiffsunfälle gingen Spanien nichts an,
denn die seien außerhalb seiner territorialen Gewässer
erfolgt.

Wegen versuchter Goldansfükrung verurteilt.
IV. T.-B. Genf, 11. Nov. (Nichtamtlich. Dvahtbericht.)

Das Korrekt!o-nsgericht in Mantua , Departement Ain, ver¬
urteilte sechs deutsche Frauen,  welche über die
Schweiz Heimreisen wollten und bei denen 4000 Franken in
Gold gefunden wurden , zu 2 Wochen Gefängnis.

Di« Versorgung mit kebensmttteln.
Wie aus zuverlässiger Quelle verlautet , ist dem Bundes-

rat in den letzten Tagen ein Entwurf zugegangen, wonach
der Reichskanzler ermächtigt werden soll, Erzeugerpreise für
Gemüse (insbesondere Weißkohl), Zwiebeln und
Dauerobst,  sowie Herstellerpreise für Obstmus,
Marmeladen , Honig  und Kunsthonig, für Sauer-
kraut , Rübensirup  uind sonstige Fettersatzstosfe zum
Brotaufstrich festzuisetzen. Den Landeszentralbehörden steht
das Recht zu, für ihren Bezirk oder Teile ihres Bezirks die
Preise herabzusetzen. Insoweit Erzeuger - oder Hersteller¬
preise vom Reichskanzler festgesetzt werden, sind Gemeinden
mit mehr als 10 000 Einwohnern verpflichtet, andere Ge¬
meinden berechtigt und auf Anordnung der Lcmdeszentral-
behörde verpflichtet, Höchstpreise im Kleinhandel unter Be¬
rücksichtigung der besonderen örtlichen Verhältnisse festzufetzen.
Der Reichskanzler ist befugt, Vorschriften über die Grenzen
zu erlassen, innerhalb deren sich die Kleinhandelshöchstpreisie
zu bewegen haben. Wie verlautet , wird im Reichsamt des
Innern daran gedacht, Erzeugerpreise für Buchweizen
und Hirse  sowie Herstellerpreffe für deren Bearbeitung
sestgusetzen, um ein weiteres Steigen der Preise für diese
beiden Kornarien hintanzuhalten . — Auch ine Festsetzung von

stellung am Königl. Opernhaus , wenn sie geplant wäre , sehr
zu empfehlen. — Die „Voss. Ztg." weiß sogar noch mehr zu
sogen über Herrn Bobnens Zukunft : Eine angenehme ltber-
caschung war der König des Herrn Bohnen ; er gab ihn als
Gast, aber er wird, so viel ich gehört habe, dem Königl. Opern,
kaus als ständiges Mitglied angehören . — Der „Börsenkurier"
bemerkt: Auch mit seinem König durfte Jadlowker zufrieden
sein. Herr Bob neu bat ein kräftiges , klares, männlich schönes
Organ . — Wie bereftS auch hier andeutungsweise mitgeteilt
wurde, geht Herr Bohnen tatsächlich an die Königl. Hofoper in
Berlin . Allerdings bleibt Herr Bohnen Wiesbaden noch län¬
gere Zeit erhalten . Man spricht davon, daß sein Vertrag mit
Berlin erst im Jahre 1917 zur Geltung gelangt.

Max Negers  neues sinfonisches Werk, die „Variationen
icher ein Thema von Mozart " (aus der Klaviersonate in
A-Dur ), brachte die Königl. Musikalische Kapelle in D r e s -
den in einem Sinfonielonzert zum erstenmal zu Gehör und
wurde beifällig ausgenommen. ,.

Ein Shnagogen - Konzert in Dresden  unter
Leitung von Dr . Leo Fant!  brachte Franz Schuberts
Psalm 92" im hebräischen Urtext zum überhaupt erstenmal

in Deutschland zur Aufführung . Das kleine Werk für Chor,
'Baritonsolo und Soloquartett , ist voll inniger Musik, die die
sorgfältig vorber-itete Auffübrung schön zum Ausdruck brachte.

Wisiensckaft und Technik. Beim Berliner  Seminar
ftir orientalische Sprachen ist zunächst probeweise für das
Wintersemester ein Kursus für die bulgarische  Sprache
eingerichtet worden.

Abend-AuSgabe. Erstes Blatt . GM » 9,
Höchstpreisen für Kaffee, Tee und  Kakao  sowie s« rsi»GMl
Kolonialwaren in nächster Zeit soll sicherem Vernehme«
in Aussicht genommen sein.

Ein Einheitspreis für Schweinefleisch in SSftfi«.
Br. Berlin, 11. Nov. (Erg. Drahtbericht. Zens. Blmjs

Die Berliner Fleischerinnumg hat, wie schon berichtet, dem
Berliner Magistrat borge schiagvn, dem Höchstpreis  von
1,40 M. als Einheitspreis für alle Sorten von Schweine«
fleisch  einzuführen und zu gestatten, daß der guten Ware»
insbesondere Schnitzel und Kotelettes , weniger wertvolle»
Fleisch, wie Spitzbein und Kopffletsch, beigowogen werde»
darf. Es ist aber damit zu rechnen, daß im Kleinhandel für
einzelne Arten Schweinefleisch besondere Höchstpreise erlatzo«
werden.
Die Jahresversammlung des internationalen

Hotelbesitzervereins.
Br . Leipzig, 11. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bkn)

Hier trat gestern der Internationale Hotelbe»
sitzerverein  zu seiner 43. Generalversammlung za.
sammen. Infolge des Krieges waren in der Hauptsache mrr
Mitglieder auS allen Gegenden DeuffchlandS und Österreichs
erfchienon. Zum Empfang durch die Leipziger Kollegen hatte
sich der Präsident Hoher eingestellt, desgleichen der erste Vize»
Präsident Landsee auS Innsbruck , ferner waren zu bemerke»
Kommerzienrat H ä f f n e r , „Hotel Rose" in Wiesbaden,
Frei vom Cartton -Hotel A.-G ., Frankfurt a. M. ; auS Wien
die Vorsitzenden des Reichsverbandes österreichischer Hotel»
befitzer, Suckfüll und Dungel . Die gestrigen Verhandlungen
brachten u. a. Besprechungen der Kriegsschäden im Hotelge¬
werbe sowie Besprechungen über die Verordnung deS Bundes»
rates wegen Einschränkung des Fleisch- und Fettverbrauchs.
Tie Hotelbesitzer stehen auf dem Standpunkt , daß dies« Per»
ordnung durchaus nicht die gewünschten Erfolge haben wirb,
da nur 3 Prozent aller in Deutschland in Betrieb gehaltenen
Küchen davon betroffen werden, während 97 Prozent . Haus¬
haltungen , kleine Mittagstische und Pensionen , ausschetde».
Ferner wurden besprochen die Aussichten und die Zweck¬
mäßigkeit einer hotelgewerblichen Banckgründung und wirt¬
schaftliche Maßnahmen des Präsidiums.

weitere gute Fortschritte 6er
Verfolgung in Serbien.

4000 neue Gefangene.
Abgeschlagene russische Angriffe bek Hemmer«.
— Ein erfolgreicher Vorstoß nördlich der
Eisenbahn ttowel -Sarnq . — Di « Vinocka»
Morawa von den vulgaren mehrfach über*

schritten.
Der Tagesbericht vom tt . November.

W. T.-B. Großes Hauptquartier,  11 . Rov« »L« ^
(Amtlich.)

westlicher Nrlegsschauplatz.
An verschiedenen Stellen der Front Artillert » .

kämpfe,  sowie lebhafte Minen - und Handgranate »,
tätigkeit. Ein englisches Flugzeug  mußte nordwestlich
von Bapaume landen. Die Insassen sind gefangen  g ».
nommen.

lvestllcher Urkegsfchauplatz.
Heeresgruppe de» Generalfeldmarfchal»

von Hindenburg.
Bei K e m m e rn (nordwestlich von Riga) wurden gester»

drei  Angriffe , die durch das Feuer russischer Schiffe
unterstützt wurden, abgeschlagen.  In der Nacht sind
unsere Truppen planmäßig und ungestört vom Feinde tut»
dem Waldgelände  westlich und südwrstllch von Schleck,
zurückgezogen worden, da es durch Regen der letzte» Tage in
Sumpf  verwandelt ist.

Bei Bersemünde (südöstlich von Riga) ka« ei»
feindlicher Angriff in unserem Feuer nicht znr Durchführung.
Bei einem kurzenG e g e n sto h nahmen wir über 100 Russe«
gefangen. A

Heeresgruppe des GeneralfeldmarschaL»
prtnz Leopold von Bayern.

Die Lage ist unverändert.

Heeresgruppe des Generals von Llnstngrv»
Unterstützt von deutscher Artillerie  warfen öfter»

reichisch-ungacische Truppen die Russen auS KoScican»
uowka (nördlich der Eisenbahn Kowel - Saruh)  aus
ihren südlich anschließendenStellungen . 7 Offizier», über
2C0 Mann, 8 Maschinengewehre wurden eingebracht. Südlich
der Bahn scheiterten russische Angriffe.

valkanstriegsschauplatz.
Dir Berfolgung der Serben im « r b i r , e südktch der

westlichen Morawa hat gut » Fortschritte  ge.
macht, über 4000 Serben wurden gefangen  genomme ».

Dir Armee des Generals B » j a d j e f f ha« dir M « .
rawa an mehreren Stellen  überschritte«.

Oberste Heeresleitung.

Deutsches Reich.
* Die Tagesordnung der nächsten RelchStagssih«»,.

W. T. B. Berlin,  11 . Nov. (Nichtamtlich. Draht reicht.)
Auf der Tagesordnung der am 30. Nov., nachmittag» 2 Uhr,
stattftndenden Plenarsitzung des Reichstags stehen zwei
Gegenstände: die erste Beratung der Bemerkungen des
Reichshofes  zur AeichshaushaltSrechnnng 1011 und die
dritte Beratung des Antrags Schiffer -Magdeburg und Ge».,
betr. Änderung des Gesetzes über den BelagerungSzu ->
st and es  vom 4. Juni 1881.

Heer unö § lobte.
Prrsonal-Beränderuugeu. Münstermaun,  Laut , der Nos.

der Füs.-Regts. Nc. 30 (Siegen), jetzt bei der Stepp.-Jusp . der
Armee-Abt. Falkenhmftn, zum Oberleut, besvcdert. * De,
Zocpfsel (Wiesbaden >, Stabsarzt d: c Res. «. D. bei der Kr..
Laz.-Abt. 8, kvmdt. zuc Kr.-tz-z.-Adt. (28, den Charakter als Ob« .
hobsarzt erhalten * D re xel . Feld« .-Leut. (Wiesbaden), bei der
Kol uns 2rains der 18. Armeekorps, zum Leut, der R:s. der Tram-
Abt. Nr. >8 ernannt. * D. Horn (1 Darm sw dt). Oberarzt der Nes.
beim l. Crs.-Bat. Jns .-Regts. Nr. 87, pim StabSarp befördert. *
Dr. Thilenius 'Höchst -, Bsstst.-Arzt der Res. beim Feld-öa^ 8
der 123. Jns .-Dib., zum Oberarp befördert. * Dr . Oppe « .
h »imer (Limburg a. L ), Unterarzt beim Trs.-Vat. Pion.-Regt».
Nr. 29, zum Asnst.-Arzt der Landw. t . Ausqeb. desördert. *
E n e er t (Limburg a. ?.), Vizefeldw. ,m 1. Gar»«-Regt. z. F.. zmn
Leut, der Res. dieses Regts. befördert. * Such , Mücke !,

v



Sekte 4,_ Abend-Ausgabe. Erstes Bkalt.
Weniger , Otrmann , Heck, Fink , Güde , Seeael,
Goebler , Toel , Schneider , Unteroff. im Inf .-Regr.
Nr. 88, zu Fähnr. befördert.* Schulze - Boi ng , Seat, der Res.
des Huf-Reals. Nr. 14 (Soests, jetzt beim Jnf -Regt. Nr. 88. zmn
Oberleut, befördert. * Moder , Pokatrs , Hetzer , Stell,
ner , Drlthey , Goldschmidt , Rciutenschlern , Bock,
Pirsch , Schwarz , Beckmann , Unterosf. im Jnf -Regt.
Rr . 87, zu Fähnr. befördert. * Mallinckrodt,  Vizefeldw.
(I Hamburg), im Res.-Jns .-Regt. Nr. 87, zum Leut, der Res. be-
fördert. _

aus Stahl  unö Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Lieferungsgenoffenfchaften im tzandwerk.
Auf Einladung des hiesigen Jnnungsausschusses hatte

sich gestern abend unter dem Vorsitz des Herrn Stadtrats
M e i e r in der „Wartburg " eine große Zahl von Handwerkern
zur Besprechung der Bildung von Lieferungs¬
genossenschaften,  hauptsächlich für die Übernahme von
Lieferungen für Ostpreußen,  eingefunden . Auch Herr
Landeshauptmann Krekel,  Herr Gewerbeschulrat Geh. Rat
Rausch,  der Vorsitzende der Handwerkskammer Herr
C a r st e n s und als Vertreter des „Gewerbevereins für
Nassau" Herr Architekt Wolfs  hatten sich cingefunden , ein
Beweis für das rege Interesse , das man in diesen Kreisen dem
behandelnden Gegenstand entgegenbringt . Herr Syndikus
Schröder  der Handwerkskammer erstattete einen eiirgchen-
den Bericht. Es fei manches für das Handwerk erreicht wor¬
den, aber bei weitem noch nicht das, was erreicht werden
müffe. Der Krieg gerade habe den Weg zur Hebung des Hand¬
werks gezeigt. Besonders gelte es, sich beim Wiederaufbau
von Ostpreußen zu betätigen . Unendliche Zerstörungen an
Gutshöfen , Möbeln, Maschinen, Werkzeug usw. seien dort von
den russischen Horden angerichtet. 34 000 Wohnhäuser, nach
einer anderen Quelle gar 38 000, meist auf dem Lande, seien
dem Erdboden gleichgemacht. 100 000 bis 200 000 Wohnungs¬
einrichtungen, ungezählte Mengen an Materialien , Werk¬
zeugen, Fahrzeugen , Fenstern , Türen seien vernichtet, da biete
sich eine ganze Fülle von Arbeitsgelegenheit . Es habe sich ein
Hauptberatungsamt mit Bezirksberatungs¬
ämtern  gebildet , eine Einrichtung , die sich durchaus be¬
währt habe. Zunächst sei in Aussicht genommen worden, nur
die ostpreußischen, dann nur die ostdeutschen Handwerker an
den nötigen Neulieferungen sich beteiligen zu lassen, heute
jedoch sei die Frage der Beteiligung in der Art gelöst, daß das
ganze deutsche Handwerk  unter gleich günstigen Be¬
dingungen mit liefern könne. Es habe sich mit dem Sitz in
Berlin eine Zentralgenossenschaft fiir die Lieferungeit gebil¬
det, welche die Aufträge vermittele , und für welche es hier den
Unterbau zu schaffen gelte. Die Prüfung der Frage , ob auch
unsere Bauhandwerker sich genossenschaftlichbeteiligen könn¬
ten, habe zu einem nsgativen Ergebnis geführt , weil sie
außerstande seien, am Platze ihre Lieferungen herzustellen
und gegebenenfalls Filialgeschäfte in Ostpreußen errichten
müßten . Anders sei es im übrigen Handwerk. Für Schrei¬
ner . Tapezierer , Schlosser, Glaser , Wagner , Korbmöbelmacher,
Hafner nsw. eröffneten sich günstige Gelegenheiten zur Be¬
schäftigung. Sie alle täten daher gut, ihre Organisationen
zu schaffen. Auch für Handwerker, welche sich in Ostpreußen
an siedeln  wollten , beständen gute, ziemlich risikofreie Aus¬
sichten. Daß die Lieferanten zu ihrem Geld kämen, dafür
sorgten der Staat , welcher vorerst 400 Millionen für Ostpreu¬
ßen bewilligt habe, sowie die anderen Unterstühungsverbände.
So scheine es wenigstens nach einer Erklärung eines
Ministers . Nach den bis jetzt getroffenen Festsetzungen werde
mit dem Wiederaufbau Ostpreußens in der Hauptsache erst
nach dem Krieg begonnen. Es sei jetzt an der Zeit, sich für
die Lieferungen zu rüsten, zumal in zwei, höchstens drei Jah¬
ren der ganze Wiederaufbau Ostpreußens beendet sein solle.
Angemessene Preise sollten nach den gegebenen Zusicherungen
gezahlt werden. Di : Zentralgerwssenschaften seien die Auf¬
traggeber für die angeschloffenen Genossenschaften. Sie er¬
richteten Musterlager und hasteten für die Zahlung . Pvten-
städte, welche die Fürsorge für bestimmte Städte übernehinen,
ließen die von ihnen geschenkten Möbel meist in ihren Be¬
zirken anfertigen . Auch in Polen , in Belgien , in West¬
deutschland  biete sich dem Handwerk Gelegenheit zur Be¬
tätigung , ferner bei der Füllung der leergewordenen Maga¬
zine, zum Ersatz des Kriegsbedarfs usw. Der einzelne Hand¬
werker vermöge nichts. Er bedürfe der Lieferungsgenossen¬
schaften mit beschränkter Haftung . Für welche Teile de?
Handwerks sie rätlich erscheinen, das hätten zunächst Fachleute
selbst zu prüfen . Die Innungen als solche dürften derartige
Geschäfte nicht treiben , aus ihrenr Kreis aber ließen sich leicht
die Genossenschaftenbilden. Die Handwerkskammer, der „Ge-
wcrbeverein für Nassau" u. a. leihen dabei gern ihre Hilfe.

Bei der Besprechung des Berichts drückte Herr Schlosser-
mcister Friton  die Hoffnung aus , daß das Handwerk nach
der Richtung der Hebung des Standesbewußtseins
dauernden Vorteil aus den jetzt zu bildenden Genossenschaf¬
ten ziehen möge. Herr Schreinermeister Fink  sprach über
die Notwendigkeit der Kreditbeschaffung  und der Er-
sirebung von Frachtermäßigungen . Herr Tapczierermeister
K a l t w a s s e r widerlegte die Behauptungen , daß unser
Handwerk außerstande sei, im Osten mit dem dortigen Hand¬
werk zu konkurrieren, und führte Klage über die bisherige
geringe Beteiligung der Möbelschreiner an diesen Lieferun¬
gen. Für Schlafzimmer -Einrichtungen würden mit 450 bis
.750 M. Preise bezahlt, die durchaus genügten . Lackierte Möbel
würden nicht verlangt , sondern nur das Modernste. Leider sei
das Handwerk zu arm,  um große Kredite geben zu können.
Die Bildung von Genossenschaften zur Übernahme von Mili-
tärlieferungen sei schon verspätet , sofern es nicht gelinge, Ab¬
hilfe der vorhandenen Mißstände zu schaffen. Herr Tapezie¬
rermeister R e n ß (Limburg ) beklagte, daß die Militärverwal¬
tung in Limburg Leuten erhebliche Lieferungen übertragen
-habe, die niemals bisher eine Werkstatt besaßen, während das
eigentliche Handwerk nur mit einigen Brosamen abgespeift
worden sei. Herr Glasermeister Kreisch mann  ist unzu>
frieden mit den heute vielfach gezahlten knappen Preisen.
Herr Glasermeister Fiedler (Ostrich ) erklärte sich mit der
Gründung von Genossenschaften im ganzen einverstanden,
tadelte jedoch den Idealismus , der bisher das Handwerk be¬
herrscht habe. Herr Stadtrat Meier  sprach das Schlußwort,
indem er Wünsche für einen baldigen Sieg und ehrenvollen
Frieden äußerte . Seiner Versicherung nach können Fracht¬
ermäßigungen für Ostpreußen bis zu 50 Prozent zugestanden
werden.

Wre«bad«ver TagttaK.
fferbstkontrolloersammtungen.

Morgen  haben im Hofe des Bezirlskommandos,
Bertramstraße 3, die folgenden Kimtrollpflichtigen des Kreises
Wiesbaden zu erscheinen: vormittags  9 Uhr .: . Die
Mannschaften der Reserve, Landwehr 1. Aufgebots, der Pro-
tlnzial -Jrlfanttzrie , .Jahrcsklaffe 1902 bis 1915 (mft Ausnahme
der Lkonomiehandtverkex, Büchsenmacher mrj>Krgnfenträger ),
sowie der Mannschaften des ausgebildeten Landsturms der
Garde -Infanterie und Provinzial -Infanterie , Garde -Jäger,
-Schützen und Provinzial -Jüger , Jahresklasse 1886 bis 1893
lmit Ausnahme der Hkonomiehandwerker, Büchsenmacher und
Krankenträger : vormittags 11 Uhr;  Die Mannschaften
des unauSgebildeten Landsturms , welche jn den Jahren 1879
bis 1884 (einschl.) geboren stich; nachmittags 3 Uhr:
Alle ausgehobenen,bisher dauernd Untauglichen ; gediente und
ungediente, welche in den Jahren 1879 bis 1854 (einschl.)
geboren sind. Militärpapiere sind mitzubringen . Wer ohne
genügende Entschuldigung fehlt, wird bestraft.

Die Stelle des vorstehenden Abschnitts des Befehls über
die Abhaltung der Herbstkontrollversammlungen 1915: „sowie
der Mannschaften des ausgebildeten Landsturms der . . . . ..
Jahrcsklassc  18 8 6 bis  1892 " ist vielfach irrtümlich
so aufgefatzt worden, als seien damit 45- bis 50jährige zur
Kontrollversammlung befohlen. Das ist nicht der Fall ; die
Stelle bezieht sich lediglich auf Mannschaften, die 1886 bis
1892 gedient haben, aber am 1. August 1914 noch keine 45
Jahre alt waren.

Musterung.
Herr Polizeipräsident v. S che n ck gibt als Zivilvorsitzen-

der der Ersatzkommission Wiesbaden-Stadt bekannt : 2lm 12.,
18., 15., 16., 15 und 19. d. M. findet die Musterung und Aus¬
hebung der int Jahre 1897 geborenen Land¬
sturmpflichtigen  1 . Aufgebots statt . Die Landsturm-
vflichtigen haben sich an den betreffenden Tagen pünktlich um
7>/o  llljr morgens int Hause Goldgasse 4 in sauberem Anzug,
mit einem reinen Hemd bekleidet und sauber gewaschen der
Ersatzkommissionvorzustellen. Innerhalb und außerhalb des
Musterungslokalö haben die Landsturmpftichtigen während der
Dauer des Geschäfts sich ordnungsmäßig und anständig zu be¬
tragen und . jede Storung des Geschäfts durch Trunkenheit,
Widersetzlichkeit, unerlaubte Entfernung , unnötiges Sprechen,
sowie ähnliche Ungehörigkeiten zu vermeiden. Das Rauchen
ist den Landsturmpflichtigen während der Abhaltung des
Mnsterungsgeschäfts verboten. Zuwiderhandlungen
gegen diese Verordnung werden auf Grund des 8 3 der
Polizeiverordnung vom 27. Juli 1848 mit Geldstrafe  bis
zu 30 M., im Unvermögensfall mit verhältnismäßiger Haft
bestraft. Unpünktliches Erscheinen,  Fehlen ohne
genügenden Entschuldigungsgrunt wird , sofern die betreffen¬
den Landsturmpftichtigen nicht dadurch zugleich eine härtere
Strafe verwirkt hoben, nach § 26 ad 7 der Wehrördnung vom
22. November 1888, mit Geldstrafe  bis zu 30 M . oder
Haft bis zu 3 Tagen bestraft.

— Neuaumelbungen zum Gasbezug , die mangels Gas¬
messer und Automaten auf Monate hinaus zurückgestelltwer¬
den mußten , können jetzt, wie aus dem Anzeigenteil näher er¬
sichtlich, schneller zur Erledigung gelangen, da auf die Messung
des für Beleuchtungszwccks dienenden Gases vorübergeltend
verzichtet und der Verbrauch nach Brcnnstundcn berechnet wer¬
den soll.

— Fiir das Deutschtum im Ausland . Die Jahresver-
sommlung der Frauen -Ortsgruppe und der Männer -Orts-
gruppe Wiesbaden-Biebrich des „Vereins für das
Deutschtum im Ausland ", die in der „Wartburg"
stattfand, wurde von dem Vorsitzenden des Landesverbands
Hessen-Nassau Herrn Professor U n z e r (Wiesbaden) mit
mriem kurzen Überblick über die augenblicklich für der: Verein
wichtigsten Tätigkeit -- und Leidensgebietc eröffnet . Insbe¬
sondere wies er auf Galizien und Südtirol hiir, beides Ge¬
biete, die von Anfang der Vereinstätigkeit an sich der beson¬
deren Fürsorge der hiesigen Ortsgruppe erfreuten . Große
Mittel werden hier zum Wiederaufbau deutscher Kirchen und
Schulen , deutscher Dereinshäuser und Kindergärten erforder¬
lich sein. Eine würdige Gelegenheit biete sich hier, durch letzt¬
willige Verfügungen oder Schenkungen die Pereinsarbeit zu
unterstützen und zu fördern . Die Wiesbadener Ortsgruppe
habe cs nicht für angebracht gehalten , gerade die Kriegszeit
uiit ihren vielerlei Nöten zur verstärkten Mitgliederwerburig
zu benutzen. Gie hoffe, daß die alten Mitglieder dem Ver¬
ein treu blieben, und daß sich ihr nach dem Frieden neue
Freunde zahlreich anschlreßen würden . AIS Teilnehmer an
cer Dtünchener Hauptvcrsamnllung in den ersten Oktober,
tagen berichtete Herr Professor Spamer  über die dortigen
Verhandlungen und über die empfangenen Eindrücke. Er
hob hervor, daß sich gerade durch diesen Krieg gezeigt habe,
daß das Deutschtum viel weiter verbreitet sei, als ntan vorher
gewußt oder itur geahnt habe, und daß durch den Krieg in
weiten Kreisen erst das Verständnis für die Bedeutung des
Deutschtums erwacht sei. Große Zukunftsaussichten böten sich
dem deutschen Volk uild gewaltige Aufgaben eröffneten sich
dem Verein . Der neue Leiter des Vereins , der K-afferliche
Gesandte a. D . Exzellenz Franz v. Reichenau,  ein gebore¬
ner Wiesbadener , der an Stelle des zum Ehrenmitglied des
Vereins ernannten Staatsministers a. D . Dr . v. Hentig ge¬
treten sei, finde ein weites Feld der Betätigung vor, er habe
sich übrigens mit den wenigen Worten , mit denen er die Ge-
ichäfts- und Versammlungsleitung in München übernommen,
die Herzen und das Vertrauen aller Teilnehmer gewonnen. —
Der Kassenbericht, von Fräulein Stahl  und Herrn Professor
Range  vorgelegt , zeigte, daß es trotz des Kriegs seither
möglick war, die erheblichen Geldunterstützungen deutscher
Schulen, Vereine, Kindergärten usw. in unserer Nachbar¬
monarchie mit geringen Einschränkungen weiter zu gewähren.
Die vorigjährige Weihnachtssammlung der Frauen -Orts-
gruppe habe sogar über 400 M. ergeben, die größtenteils den
Ktndern und Kriegsteilnehmern einer denkschen Gemeinde in
Böhmen zugute gekommen feiert. Die Vorstände der Orts¬
gruppen des Landesverbands wurden ohne Widerspruch
wiedergewäblt. Mit Worten des Gedenkens für diejenigen
Vereinsmitglieder , die auf dem Feld der Ehre und in den
Flut -n des Meeres den Tod fürs Vaterland gefunden haben
und mit einem Gruß an diejenigen, die draußen die stählerne
Mauer bilden, oder als gewaltiger Keil in das Herz des Fein¬
des stoßen, sowie mit dem Wünsch, daß die nächste Tagung
nach ruhmvoll beendetem Kampf im Frieden statffinden möge,
schloß der Vorsitzende die Versammlung.

Doimerstag, 11. November ISIS. Nr . 328.

— Festgenommene Einbrecher. Unserer Kriminalpolizei
ist eS gestern bereits gelungen, die Leute festzunehmen,
die in den letzten Nächten in eine WIla im Nerotal und in die
Griechische Kapelle  eingebrochen sind. Bei dem
brccher, welcher die Griechische Kapelle heimsnchte, kormut der
Mamt in Frage , der vor einiger Zeit in Gonzenheim bei
Mainz ebenfalls eine Kirche ausgeplündert hat . An den Ein¬
bruch im Nerotal hafte der Voltsmund allerlei Gerüchte ge¬
knüpft, wonach die beteiligte Frau schwer miWandelt oder
gar ermordet wordrn sein soll. Die Frau , die allerdings von
dem Räuber unter Anwendung von Gewalt gezwungen wurde,
Geld herzugeben, befindet sich durchaus wohl. Zu derselben
Angelegenheit meldet der Polizeibericht: „Der Krimi¬
nalpolizei ist es gelungen, zwei gefährliche Menschen
u n s chä d (i  ch z u m a che n. Es handelte sich dabei 1. um
den Schlosser Alfons Dreh Haupt,  einen etwa 26 Iah«
alten Burschen, der nÄben mehreren anderen schweren Stra-
ien bereits eine zweijährige Zuchthausstrafe hinter sich hat,
die er wegen eines Einbruchs in eine Kapelle in der Nähe
vpn Gonsenheim bei Mainz im Jahre 1913 erhalten hatte.
Kaum ans dem Zuchthaus entlassen, hafte er die Bekanntschaft
eines Dienstmädchens gemacht und sich bei diesent gleich ein¬
logiert . Er stellte sich dem Mädchen mit dem Band des Eiser¬
nen Kreuzes und der österreichischenTapferkeitsmedaille vor.
Nach einigen Wochen benutzte er die hierbei gewonnene Orts¬
kenntnis dazu, in ,der Nacht voyt 5. zum 6. d. M. in der Woh¬
nung der Arbeitgeberin des Dienstmädchens, einer schon be¬
jahrten , alleinstehenden Dame , einen Einbruch auszuführen.
Die Sache stellt sich als s chw e r e r D i e b st a h l m i t
räuberischer Erpressung  dar . Nötig hatte der Mann
nicht, sich wieder auf die Bahn des Verbrechens zu begeben,
denn er hatte in einer Fabrik eine Stellung mit sehr schönem
Arbeitsverdienst. Sein Komplice bei der Tat ist ein ehemali¬
ger Zuchthausgenosse namens Eduard Fischer  aus Frank¬
furt a. M., der auch als Einbrecher hier und in der Umgebung
im Jahre 1902 bereits bekannt geworden ist. Damals wurde
er zu einer Zuchthausstrafe von 13 Jahren verurteilt . Erft
am 30. September d. I . war die Strafe verbüßt. Auch bei
Fischer liegt keine Notlage vor, da er in Frankfurt lohnende
Beschäftigung als Schneidergeselle hatte . Außerdem hatte er
noch einen Arbeitsverdienst von über 400 M. bei seiner Ent¬
lassung aus der Strafanstalt bekommen. Die bei diesen Delik¬
ten geraubten Gegenstände können fall vollständig den Ge¬
schädigten zuxückgegebenwerden. Jn Düsseldorf sind am
4. d. M. einige Personen feitgenommen worden, welche eben¬
falls in Wiesbaden mehrere Einbrüche verübt haben, so wäh¬
rend der Nacht vom 1. zum 2. d. M. in einem Geschäft an der
Großen Burgstraße.  Ein Pärchen war wegen meh¬
rerer im Rheinlaitd begangener Diebstähle nach hier geflüch¬
tet, hatte hier frühere Bekanntschaften ausgesucht, u. a. eine
hier der Sittenkontrolle unterstehende junge Frauensperson,
und zwei junge Burschen, die mit dieser verkehrt hatten . Nach
Begehung der hiesigen Einbrüche war ihnen auch hier der
Boden zu heiß geworden. Sie begaben sich ins RHÄnland zu¬
rück, wo sie irr Düsseldorf der Polizei in die Hände fielen. Auch
die ans diesen Einbrüchen hqrrührende Deute wift> den Be¬
stohlenen zurückgegebenwerden."

— Wohltätigkeitsvorstellung. Die Spiesfche „Höhere
Mädchenschule" wiederholte am Mittwochnachmittag im Resi¬
denz-Theater ihre schon kürzlich einmal stattgehabte Wohl-
tätigkeitSanffühcnng . Nächst den volkstümlichen, von jugend¬
frischen Keblen gesungenen Liedexn „Dankgebet" und „Der
Gott , der Eisen wachsen ließ" (Chorklaffe des Herrn Musik¬
direktor Wernicke) waren es nicht minder auch die Vorträge
der talentvoflen Konzertiängerin Fräulein Johanna Flckner
(aus Berlin ), welche sich lebhaften Beifalls zu erfteuen
batten . Mit den geschickt zusammengestellten „Dramaftschen
Szenen aus dem Lehen der Gegenwart ", von Schülerinnen
der Spiesschen Schule ausgeführt (nantentlich hatte hier tn
emer Handarbeitsszene das „Nähliedchen", komponiert von dem
geschätzten Chormeisicr Otto Wernicke, großen Erfolg ), wur¬
den die Darbietungen auch diesmal unter dem allssitigen Bei¬
fall der zahlreich erschienenen Hörerschaft beschlossen.

— SUetnverkausspkeise, die nach der heutigen Marktlage im
Sinne von Ziffer 3 der Verordnung de? stellvertretendenGeneral¬
kommandos 18. Armeekorps vom 20. Juli 1915 für mittlere bis
gute Ware als angemessengelten. Für Mistbeet-, Treibhaus- und
Spalierware sind die Preise nicht maßgebend. Speisekartoffeln das
Pfund 4 Pf ., Weißkraut 7 bis 8 Pf ., Wirsing 12 Pf ., das Stück
75  bis 30 Pf ., Rotkraut das Pfund 12 Pf , das Stück 10 bis 60 Pf .,
Römischkohl 10 bi? 12 Pf ., Rosenkohl 35 Pf ., Winterkohl (Blau-
krant) l0 bis 13 Pf ., Kohlrabi (oberirdischel das Stück 4 bis 8 Pf ..
Erdkchlrabcn(Steckrüben) das Pfund 6 Pf ., Spinat 10 Pf ., gelbe
Rüben 10 bis 12 Pf ., Karotten (G-bund) 4 bis 6 Pf ., rote Rüben
das Pfund 8 bis 12 Pf ., weiße Rüben 10 bis 12 Pf .. Schwarz¬
wurzeln 30 bis 40 Pf ., Kopfsalat 4 bis 8 Pf ., Eskarolsalat 8 bis
15 Pf -, Feldsalat das Pfund 30 dis 35 Vf., Zwiebeln 22 bis SS Pf .,
Toniaten 55 bis 40 Pf , Blumenkohl da§ Stück 10 bis 50 Pf ., Eß-
apfrl das Vfnnd 15 bis 30 P -.. Kochäpfel9 bis 12 Pf ., Eßbirnen
10 bis 25 Pf ., Kochbirnen8 bis 12 Pf , Walnüsse 60 bis 70 Pf .,
Kastanien 40 bis 50 Pf ., Süßrahmbutter 240 Pf , Landbutter 210 Pf,
Trinkcier dnS Stück 2(> Pf . Handkäse6 bis 10 Pf

— Meine Notizen. Als Lehrer für Biolinspiel ist im Becker-
sckrn Konservatorium für Mnsrk  der Violinvirtuose
Konzert,neilter I Alban  neu angeftellt.
Vorgerichte über « unst . Vorträge und verwandtes.

* Kurhaus. Franz v. Beesen, der große Geiger, wird in dem
Zvkliiz-Konzekt morgen Freitag, iy x Uhr abends, iw großen Saale
Beethoven? D-Dnr-Konzert mit Orchester zum Bortrag bringen.
Außer der bereits mitgeteilten Eingangsnuimner: Phantasie über
Eine feite Burg" für Orgel von Max Reger, vorgetragen durch

den Oraanisten der großen Orgel der Christuskirche in Mcmnhenn,
Anw Landmann, bringt der Abend die Sinfonie Rr. 1 in T-Moll
von Johannes Brahms. — Der einmalige Kriegs-Dichter-Abend der
S ismarck-Dichters Max Bewec am Samstag dieser Woche, abends
8 Uhr. im kleinen Saale des Kurhauses begegnet lebhaftem Interesse.

Wetterberichte.
Beobachtungen in Wiesbaden

10. November
7 Uhr

morgen ».
2 9hr
nachm.

9 Uhr
abend ». Mittel.

Barometer nnf 0* and Harmaliehwen
Barometer auf dam Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . . .
Donctspannnog (mm)
Relative Feugbtigkeit (°M . * • • • • • •

735,0
745,2

72
6,5
87

SW 4
0 9

7476
747,7

8.4
5,1
6t

SW 4
0,3

7390
7*6,3

61
5.7
61
SS

7373
747U

7.0
54

76,7

WederscblagahOhe (mm) .

Wettervoraussage für Freitag, 12, Novbr. 1915
n der aleteoroiogjichen Abteilung de» chyslkal . Verein »an Frankfurt ». H.

Vorwiegend trüb, zeitweise Regen , etwas kalter,
Wasserstand des Rheins

am 11. November.
Biebrich - Pegel : 1.00 n gegen 105 K in geitngea Vormittag.
- - 131 » , 1,»# » > » »Caub.
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Handelsteil.
Der glänzende Geschäftsgang in der

Waggenbau-Industrie.
Große Staatsbalmaufträge in Erwartung.

$ Berlin , 11. Nov. Die preußischen Waggon
bau - Anstalten sind zurzeit bis zur  Grenze ihrer
Leistungsfähigkeit beschäftigt . Weniger unifang-
leich sied die Auftrag ' der Lokorr.otivfabriken . Doch sind
wie wir aus den beteiligten Kreisen hören , für sie im
kommenden Jahre große Staatsanfträge zu erwarten . Die
Eisen bahn Verwaltung beabsichtigt , für die Beschaffung
neuer Betriebsmittel im nächsten Etatsjahr im ganzen einen
Betrag von 300 Millionen Mark  aufzuwenden . Der
größte Teil dieser Summe dürfte zur Beschaffung von Loko¬
motiven , der kleinere Teil zur Beschaffung von Waggons
verwendet werden.

Der Jahresabschluß der Schwartzkopff -Gesellschaft.
$ Berlin , 10. Nov. ln der heutigen Sitzung des Auf¬

richtsrates der Berliue '' Maschinenbau - Aktien¬
gesellschaft vormals L. Schwartzkopfl  legte
der Vorstand den Abschluß für das mit dem 30. Juni d. J.
abgelaufene Geschäftsjahr vor. Der Aufsichtsrat setzte nach
Feststellung der Abschreibungen im Betrage von 1674 349
Mark gegen 1504 494 M. im Vorjahre die Dividende
auf 18 Proz. (i . V. 16 Proz .) fest, da von einer weiteren
Steigerung des Vortrages tbgesehen werden konnte . Der
verfügtare Reingewinn  beträgt einschließlich des Vor¬
trages vom 1. Juli 1914 4135178 M. gegen 3 606 285 M. Im
Vorjahr F.s wird bei der Generalversammlung beantragt
werden , aus diesem Reingewinn für Zwecke der Kriegs¬
fürsorge 300 000 M (i. V. 300 000 M.) zur Verfügung zu
stellen , der Beamten-Vorschuß - und Unterstützungskasse
200 000 M. (i. V 100 000 M), der Fabrikarbeiter -Vorschuß-
und Untcrstützungskasse ebenfalls 200 000 M. (i. V. 100 000
Mark), zu überweisen , zu Gratifikationen für die Beamten
175 000 M. (i. V. 125 000 M.) zu bewilligen , außerdem für
die Trif .nSteuer wiederum 200 )0 M. und für den Wehrbe *-
t'-ag die Schlußrate im Betrage von 20 661 M. vorzusehen.
Es verbleibt sodann ein Vortrag von 876 679 M. gegen
868177 M. im Vorjahr . Der Gesamtwert der Ende
Oktober vorliegenden Aufträge  einschließlich
der au», dem Verjähre übernommenen ' unerledigt ge¬
bliebenen Bestellungen und einschließlich eines demnächst
eingehenden Auftrages der Preußischen Staatsbahn-
Verwaltung  beläuft sich auf rund 6"9 Millionen
Ma i k gegen rund 46.5 Millionen Mark um die gleiche Zeit
des Vorjahres.

Kapitalscrhöhnng einer sächsischen Waggonfabrik,
w. Werda », 10. Nov. Die Verwaltung der Sächsi¬

schen Waggonfabrik Werdau,  A .-G., beantragt
die Erhöhung des Grundkapitals um 600 000 M. neue Aktien
mit Dividendenberechtigung vcm 1. .iuli 1915 au au»
2.60 Mül. M.
Erhöhte Dividende hei der Norddeutschen Waggonfabrik.

w. Hamburg , 10. Nov. Die Verwaltung der Nord¬
deutschen Waggonfabrik , A.-G., schlägt für das Geschäfts¬
jahr 1914/15 die Verkeilung einer Dividende  von 10
Proz . gegen 5 Proz . im Vorjahr vor.

Banken und Geldmarkt.
* Eine Hilfsaktion der Landesbank für die Rheinprovinz

für Gewerbetreibende . Köln,  11 . Nov . Die Landesbank
für die Rheigprovuiz beabsichtigt , der Provinz für Dar¬
lehen an die aus dem Felde zu rück kehr enden
Gewerbetreibenden zur Wiederaufrichtung des Geschäfts
mehrere Millionen Mark  zur Verfügung zu stellen.

w Der Tiefstand des russischen Wechselkurses . Lon¬
don,  10 . Nov. Der Wechselkurs auf Petersburg hat sich

_Wiesbadener Tagblatt»
wieder verschlechtert und beträgt jetzt in London 150 (Mitte
Oktober ca. 140).

w Englische Kredite in Amerika . Washington.
10. Nov. Die „Morning Post " meldet . Man erwartet , daß
in dieser Woche Londoner Banken durch ein Syndikat New
Yorker Banken eia A k z e p t k r e d i t von 40 Millionen
Ls tri.  gegen Hinterlegung amerikanischer Wertpapiere
eröffnen werden.

Industrie und Handel.
* Der französisch « Kruup . Infolge eines merkwürdigen

Zufalles wird in dem Augenblick , wo die Kruppschen Ge-
wimiziffem veröffentlicht werden , auch der Abschluß der
Le Cieuzot - Werke  bekannt Für das abgelaufene
Geschäftsjahr 1914/15 beträgt der erziehe Reingewinn
9 >77 31t Fr . (hei Krupp bekanntlich fast der zehnfache Be¬
trag , nämlich 86 465 611 M.). Die Dividende wurde (wie
im Vorjahre ) auf 85 Fr . festgesetzt . Sie ist zur Hälfte am
15. Dezember d. J „ zur anderen Hälfte am 15. Juni 1916
zahlbar'.

* Maschinenfabrik and Miihlenbauanstalt 6 . Luther,
A.-G. B faunschweig,  10 . Nov In der heutigen Gene¬
ralversammlung , die die Dividende von 8 Proz . genehmigte,
wurde mitgeteüt , daß der Auftragsbestand sich nach einer
Mitteilung der Verwaltung gegenwärtig auf etwa 6 000 000
Mark beläuft . Die Direktion hofft, daß sie , wenn nicht un¬
vorhergesehene Ereignisse eintreten , mit einem guten
Resultat für das laufende Geschäftsjahr aufwarten kann.

* Schrauben - und Mutternfabrik vorm. 8. Riehm, A.-G.
Der Aufsichtsrat beschloß , der auf den 9. Dezember einzu-
benrfenden Generalversammlung die Ausschüttung einer
Dividende von 12 Proz. gegen 8 Proz im Vorjahr vorzu¬
schlagen.

* Miilhcimer Bergwerksverein Der Betriebsüberschuß
der Zechen des Mülheimer Bergwerksvereins betrug im
dritten 5 ierteljalir 1915 618 556 M. gegen 572 025 M. im
Vor Vierteljahr und 52145 M. im dritten Quartal 1914.

* Vereinigte Stralsunder Spielkartenfabriken . Dem
Vernehmen nach bringt die Verwaltung für 1914/15 wieder
8 Proz . Dividende in Vorschlag.

* Frankfurter Bierbrauerei -Gesellschaft vorm. Heinrich
Henninge-- u. Söhne. Die Dividende für 1914/15 wird mtl
7 Proz . (vs|ie i. V.) in Vorschlag gebracht.

* Das Kaiisyndihat erhöht infolge der gesteigerten
Materiripreise mit Wirkung von heute ab die Preise für
Notbedachungen ungedeckter Wagen von 7.20 auf 10 M.

* Braunkohlcnwerkc Leonhard . In der gestrigen Gene¬
ralversammlung , in welcher von dem 8 Miil. M. Kapital
•1V; Mill. M. vertreten waren , wurde der Abschluß ge-
rehmjgl und die Dividende auf 5 Proz . festgesetzt . Über
die Ansichten sich zu äußern , nahm die Verwaltung keinen
Anlaß , und zwar im Hinblick auf die obwaltenden un¬
sicheren Verhältnisse in der Beschaffung geeigneter Arbeits¬
kräfte . (Im Geschäftsbericht war vorbehaltlich der Lösung
dieser Frage , der Hoffnung auf weiter befriedigende Ent¬
wicklung des Geschäfts Ausdruck gegeben worden .)

* Wickingsshe Portlandzernent - und Wasserkalkwerke
in Recklinghausen . Nach dem bisherigen Verlauf des mit
dem 21. Dezember abschließenden Geschäftsjahres wird,
wie man hört , auch das Jahr 1915 dividendenlos bleiben,
da der Absatz im Zementsyndikat  einen aber¬
maligen starken Rückgang  aufweist.

Marktberichte.
— Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 11. Nov. Preise für

50 kg. Heu, höchster Preis 7.40 M., niedrigster Preis
7 M., Durchschnittspreis 7,12 M., Richtslrol :, höchster Preis
3 M., niedrigster Preis 3 M., Durchschnittspreis 3 M. Ange¬
fahren waren 9 Wagen mit Heu und 1 Wagen mit Stroh.

FC. Viehmarkt zu Frankfurt a M. vom 10. Nov. Auf¬
trieb : 148 Schweine , Geschäft : rege , bleibt Überstand . Be¬
zahlt wurde : a) 112 bis 125 M., 110 bis 155 M., b) 110 bis
12 M., 130 bis 140 M„ c) HO bis 125 M„ 140 bis 150 M.

Mbend-NrrsgaBe. Erstes Blatt . Seite 8«.  '
FC. Frucht - und Fattcrmittefntarkt zu Frankfurt a. M.

vom 10. Nov, Getreide noch immer gesehäftslos . Stim¬
mung zurückhaltend . Das Angebot in Futtermitteln etwa»
belebter . Nachfrage noch immer groß , Umsatz gering . Man
notierte : Spelzstreu 12 bis 13 M., Rapskuchen 60 bis 62 ÄL,
Kokoskuchen 72 bis 75 M., Leinkuchen 80 bis 84 M., Sesam¬
kuchen 70 bis 74 M.

FC. Kartoffebr.arkt zu Frankfurt a. M. vom 10. Nov.
Es fehlt noch immer an Angebot von Speisekartoffeln , für
die große Nachfrage vorhanden . Nur in Futterkartoffela
finden Umsätze statt.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  10 . Not.
Getreide mar kt  ohne Notiz. Der Verkehr am Pro-
öuktennforkt bleibt außerordentlich still . Für Futterstoffe
macht sich allgemein ein Abflauen >'n der Nachfrage be¬
merkbar Kartoffeln sehr knapp , da die Ankünfte nur
klein sind. Die Preise sind aber unverändert . Eicheln,■
Eichelmehl uni Roßkastanien in Waggons ab Station sind
zu angemessenen Preisen unbesetzt.

W T.-B. Berlin , 10. Nov Frühmarkt.  Nichtamtlich
ermittelte Preise : Maismehl 89 bis 92 M., Reismehl 113 bis
115 M, Strohmehl 24 bis 25 M„ Futterkartoffeln 2.60 bis
2.80 M., Pferdemöhren 3 bis 3.25 M., ausländische Rübea-
ichnitzei 57 M, rumänische Hirse 7.20 bis 7.30 M., Rot»-
kastarien 8 M. per Zentner , beschlagnahmte freie Trocken¬
treber 52.50 M, Zuckerfutterrunkeln 3.30 M. per Zentner*
Eichelmehl 54 M. per 100 Kilo.

Konkurs-Nachrichten
aus den O.-L.-G.-Bez, Darmstadt , Frankfurt a . M., Kassel.

Name (Firma) Wohnort Konkurs- i * 3
(Amtsgericht) Verwalter |H■OjC 3

Bauunternehmer
Karl Schmidt

Bauunternehmer
Wilhelm Schmidt

Ehefrau Karl Ferd.
Arthur Berg , Maria
Seraphine ceb.

Schi lamp
Gastwirt Karl

Wagner

Schuhmacher
Wilhelm Funke

Kaufmann Fritz
Gernand

Ges - Hermann Sohn,
G. m. b H., Holz¬
handlung

Unit *s, ' rankfurter
Vcrwcherungsges.
in Liquid.

Kaufmann Karl
Kranonberg

Tec ’ n Ge wgfcchoer,
Inh d*r Fa . Go >rg
Zehnentechn Büro
u. Raugesohäft iür
Ziegelei u . Feuer-
unjs -Anfrgen

Kaufmann Jakob
Draisltaeh VI.

Ver *t . Hermann -los.
Nikol . Lottermann

Verst . Kaufmann
Hermann Dahl

Offene Han ^ e 's ^es.Stein & Hirsch

Biebr :ch
a. Kh

(Wiesbaden ')
Biebrich

a. Rh.
(Wiesbaden) 1

Nierstein
(Oppenhm .)

J .-R . v . Eck 21.10

J .-R . y.  Eck

Rechts-
prakt - Kn off

2110.

1. 12 20.11. 18.11

L12 . 20.lt iSJi

2210. 12.11. 20.11.

Giesenhag.
<Gro8 - — Termin 5. 11.

almeroUe)
Un ' “r riesen Prozoßagent j .anher zum Heere

(Witzen - i eiubemfen , da .ürAclimnistrator
hausen ) I Aug . Apel

Wiesbaden K .- Verwalt . ,
(Bad Firns i Jak . Sohaft
Frankfurt R - A . Dr.

a . M. Brinkmann

Frankfurt
a . M.

Wetzlar

Wiesbaden

R -unhe 'm
(Gr - Gerau)
Auerbao li
(Zwingen-

berg)
■Neuwied
Frankfurt

a. M.

R - A.
Keinach

R.-A- Süß 2S.10.

Kaufmann
Jos . Geisel
Kaufmann
O. J - Wolf

23 10. j20.11.|27.11.!27 11.
25.10. ,30.11. 12.11. 10.12.

25. 10. 1112. 12.11. 21.12,

Termin 12. 1t

1. 12. 27.11 1U2.

Termin 8. 11

- '2111.

27.10.
1.11.

1. 12J 7. 12.i7 . 12.

4 .12,11 .11. ,1442.

Die ElDenö-Arisgave umfaßt 8 Seiten
Vau- rlchrtstirtrer: » . Hegirhorst.

BrraniwarMch für den politiichen Teil : N. Heg erhörst , für den UaterdiS-
tungSteil B. v. Rauendorf ; ffir Nachrichten aus Wiesbaden und den Rach,
d, v i rkea. I . B. H Diesenbach  Iür „EerichlDaawi H. Diefenbach
iür „Suokt uad Luslsahrt" I . B.: E. Losader . für „LermilchkeL" und Na
„Vriesiaftea": C. Ldsad - r : iür den Handelsteil W. Etz; für die Anzeige»

und Rekiament H. Ddrnauf:  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Sch eile » bergichen  Hos -Bachdruckrrri in Wlertadea»

Sprechstunde der Schrisiletrung 12 bi» 1 Mir.

Schirmen u. Stöcken
Wegen Aufgabe unseres hiesigen Geschäfts
werden die Bestände zu ermässigten , aber

fest®n Preisen ausverkauft.

Holz & Foriiacii

Sedersohleti Schutzmittel„ Barthol “ macht jede Schuhsohle4—5mal solange
haltbar , sowie abfolut wasserdicht! ©röste Ersparnis bei den
jetzigenhohen Lederpreisen ! lOOOfach im Gebrauchl EinVersuch
überzeugt ! Zu Hab. in all. Drogerien u. Schuhwarengeschäften.

78  m
Verwendet

»Kreuz-Pfennig“
Marken

«uf Briefen, Karten usw.

FischhaublllllgS . Klotz
(vormals Henninger)

Fernsprecher 4277 . Adolfsiraße 3

tägl . frische
»u drn biüigfteu

Großer

zischverkaus
LZufahr, la Ho8. Bollheriuae

Tagespreisen. Bersand nach allen Stadtteilen.

Bns beste

erhalten Sie im 1228

Katig gham . Rheinstr.71.
Hreitagu.Dienstag

eintreff.nd : Frischen

Schmicrküse.
hSÄliise. Ak . SlllUKse
Molkerei M. SÄulj , Aorkitrahe 27.
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Hiermit setzen wir die verehrlichen Gäste in Kenntnis , dal)
wir während der Wintermonate den Restaurationsbetrieb im

selben Stil nach den oberen Sälen verlegen.
Anerkannt gute Küche . — Reichhaltige Speisenkarte.

Spezialausschank Bacharacher Riesling, per Glas 50 Pfg,
Täglich

Künstlerkonzert.

E. V.
Dienstag , den 16 . TVov. 1915 , abends 8 Vs Uhr,

im Festsaal der Turngesellschaft, Schwalb . Str . 8:

„Aif den Spreu unserer Deere
im Osten und Westen“,

Knsportrag mit nhertOß Sdütn
von Dr . Alfred Koeppen,

Dozent der „Freien Hochschule Berlin“.
Eintrittspreise:

Saal und Galerie 1 38k., vorbehaltener Platz 2 53k.
Mitglieder des Kaufmännischen Vereins haben gegen

Vorzeigung der Ausweiskarten 1915/16 freien Eintritt in
Saal u. Galerie u. zahlen für vorbehaltenen Platz 1 51k.

Kartenverkauf bei den Herren : Walther Seidel, Wilhekn-
strasse 56, Ed. Fraund , Nachf. Ed. Moeekel , Langgasse 24,
Ernst Kuhlmann , Wilhelm str . 34, K. Schcllenberg ’sche Buch¬
handlung , Kirchgasse 1, C. Werner , Bismarckring 2.

Vorbehaltene Plätze nur bei Herrn Walther Seidel, Wil-
helmstr . 56. F404
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Bekanntmachung.
Mangels kleiner Gasmesser und Automaten mußten in letzter Zeit

»eine große Anzahl von Neuanmeldungen zum Gasbezuge auf Wochen
und Monate zurückgcstellt werden. Um nun wenigstens dem dringendsten
Lichtbedürfnis zu genügen, wird die Gaswerkr-verwaltung von jetzt ab in
geeigneter: Fällen da wo schon Gasinstallation vorhanden ist, vorüber¬
gehend bis zum Eintreffen von Messern den Verbrauch nach
Breuustunbeu berechnen und zwar für eine Lampe S Pfg . in
der Eitunbe , jedoch mindestens 8 Pfg . im Tag . Die näheren
Bedingungen sind auf dem Anmeldebüro— Marktstraße 16, Zimmer2 —
zu erfuhren.

Wiesbaden , den 11. November 1915. F 398
Betriebsabteilung

dev Stadt . Wasser - u. Gaswerke.

X i 8Lederhandschuhe
n „di'

t* 1 l' 6 „S

& | Zfegenleder

IDasdiledec
Ü QOO
j= zum Selbstwaschen, von O an.

== in den neuesten 080
s Farben von O ** an.

( Dlnbdileder
1 in allen Farben von

1147

328„M an.

K awtliifte lliiidütti1
Am 22 . November 1915,

vormittags 10 Uhr, wird an
Genchlsstelle, Zimmer Nr. 61, das
Wohnhaus und Gasthaus, Seiten¬
flügel rechts und Hofraum, Spiegel-
gasse Nr. 3 hier, 1 ar 75 qm, ge¬
meiner Wert: 140—185000 Mark,
Eigentümer: Eheleute Heinrich Külzer
hier, zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 9.November 1915.
Königliches Amtsgericht,

_ Abteilung 9 . F315
Am 22 . November 1915,

vormittags 10 /̂- Uhr, wird
an Gerichlsstellc, Zimmer 9h:. 61,
das Wohnhaus mit abgesondertem
Hühnerstall, Hofraum und Seitenbau
(links), Adlerstraße Nr. 39 hier,
groß 3 ar 48 qm, gemeiner Wert:
30,000 Mark, Eigentümer: Eheleute
Karl Wald jr. hier, zwangsweise
versteigert. § 315
Wiesbaden , 9. November 1915.

Königliches Amtsgericht
Abteilung 9.

Hundesteuer.
Nach 8 1 der hiesigen Hundesteuer-

Ordnmrg ist für jeden Hund, der im
Stadtbezirk Wiesbaden länger als
8 Wochen im Steuerjahr gehalten
wird . eine Jechressteuer von 80 Mk.
und wenn der Hund eine Schulter¬
höhe von mehr als 80 cm hat, eine
solche von 40 Mk. zur Stadthaupt-
kaffe zu entrichten.

Hiernach werden diejenigen Be¬
sitzer von Hunden, die im Laufe
dieses Jahres hier zugezogen sind
und die Hundesteuer bis jetzt nicht
«zähst hüben, zur Anmeldung der
Hunde und Zahlung der Hundesteuer
aufgeferkd.

Wer dieser seiner Verpflichtung
nicht nachkvmmt, verfällt rn eine
LÄmungSstrase bis zu 30 Mk. *

Wiesbaden , den t . November 1915.
Der Magistrat . Steuer vcrwaltung.

Zagd verpachlüngl
Ich beabsichtige die Jagdnutzung

hiesiger Gemarkung, 300 Hektar
groß, bestehend aus Hasen, Reh und
zeitweise Rotwild, Montag de»
22 . November , nachmittags
1 Uhr, freihändig auf hiesigem
Bürgermeisterzimmerauf 6 Jahre
gu  verpachten. F303

Di« Pachtbedingungcnkönnen bei
dem Unterzeichneteneingesehcu
werden.

Oberseelbach , 6. Nov. 1915.
Der Jagdvvi eher.

Weudlaud.

UMlmlIiche MeI,e»Z
Fertige Bratenmasse

füp 3vege-
gross©

tariseke

Kotelettes
Nur 1227

Kneipphaus,Rbeinstr.71.
1 Yer&Qchaprobeu daselbst gratis.

Echte BorsDorfer
per Pf und 25 Pf . Karl straße 20.
Echte Graveure irrer

per Pfun d 40 Pf . Karlstraßr 20.
Noch- und Tafeloßsr
pfuud- u. zentnerw. von 10 Pf . an.

20 Karlstraße 20.

Zwiebeln
20 Pf .,

Aepfel
10 Pf ., F398

Weißkraut, Wirsing, Rotkraut,
Erdkohlrabi, rote und gelbe

Rüben, Kartoffeln
zum billigsten Tagespreis.m.mim.

Anzündeholz Sack 1 Mk. zu ver¬
kaufen bei Göbel, Hochstraße 3.
Weibchen. St . Seifert , Stück 70 Pf .,
zu verk. Sedanstraße 11, Hth. 3 r.

Uirr für Damen!
Erstes und ältestes Institut am

Platze.
Gesichtspflege.

Elektrische Gesichts-Vibrations-
Massage. System Or. Johannes.

Kaarsntfernuns
durch Elektrolyse unter Garantie
u. schmerzt. Syst. Or. Classen,
Frau E. Gronau , Kirchg. 17, I.

Jetzt werden mehrere 100 Paar
Stiefel für Damen , Herren , Kinder,
weil Einzelpaare , Rest- u. Mustcr-
paare , bi st, verk. Neugasse 22, 1. 1252

MM , Seit, SM.
W Platin , Pfandscheine,

Zahngeüisse -TO
kauft zu hohen Preisen

Geizlials, Weirergasse 14.
Kaufe gegen Cassa

einz. Möbelstücke, vollständ. Zimmer-
u. Wvbn.-Einricht., Nachlässe, Anti-
auitätcn , Pianos , Kassenschr., Auf¬
stellsachen u. dergl. Ehr. Rcininger,
Gelegenheitskaufhaus , Schwalbacher
Straße 47. Telep hon 6372._

Ferner Privat -Mittagstisch
L 1.25 Mk. u. 1.75 Mk. in und außer
dem Hause. Frau E. Kalz, Markt¬
straße 9, 1. St . rechts._

Leset Alle!
Herrcnschpeiderei wend. Röcke8, Rep
Rein ., Anz.-Ausbüg 1.50, Samtkrag .,
Neufiittern . Kleber. Frankenstr . 7, 1.

Damen -Hüte
w. schicku. billig angef., alte Hüte
wie neu umfasson. Zutaten verwend.
_ I . M at ter, Blechstraße 11, 1.

MK—Stickereien
jeder Art werden schön angcfertiat
Gustav-Adolfstraße 8, 3, Piroth.

AiMo « m äimii,
per sofort gesucht.

Ed. Weimandt, Kirchgâ e48 .̂
Armer Frau 55—60 Mark

Mittwochabend in Pavierscheinen ab¬
handen gekommen. Da Betreffende
Botenfrau u. das Geld ersetzen mutz,
wird der chrl. Finder geh., dass. gea.
Belohnuna Blücherstraßc 27, 4, bei
Loch manu ab«eben zu wolle».

Mittel ws .Mft det(232. tu.RfA)SMea-CotM.
(vom 6. R»o bi» 8. Dez 1616.) Stui bie Semtnne aber 240 © t önd dkn
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am |it < ut. oßciie Nummer sind zwei gleich b-0« # 1* ®» aeraJen,
mit jtoat je einer auf bie Lose gleicher Nummer m deu beibeu
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Futterrübe»
zentnerweise abzugeben

IS Fraukeuftratze 15.

Schneider Heinz,
Roonstraßr 6, P . l.. bes. Aufbäaetn,
Reparaturen , Umändern, Samtkrag .-
Aufsrtzmi, sowie Neusüttern von
Herrenileidern tadellos und billig.

Mahnen
von 1.80 Mk. an verk. ,U alten
Preisen so lange Vorrat
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Den Heldentod fürs Vaterland starb am 25. September
n der Schlacht in der Champagne mein innigstgeliebter, guter

Mann, meiner Kinder treusorgender Vater, unser guter Sohn,
Bruder, Schwager und Onkel,

Heinrich Schweitzer
Grs.-Res. in einem Res.-Inf .-Uegl.

In tiefem Schmerz:
Lisa Schweitzer, geb. Kayer.

Wiesbaden , Göbcnflraße5, Oelsberg,
den 11. November 1915.

Am 29. Oktober 1915 verstarb in einem Kriegslazarett
in Rußland der Akziseaufseher

Karl Heidersdorf,
Gfstner-SteUvcrtreter.

Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen pflicht¬
treuen, tüchtigen Beamten, dem wir ein ehrenvolles Andenken
bewahren. § 398

Wiesbaden» den 10. November 1915.
Für den Magistrat:

Gläfstttg, Oberbürgermeister.

Den Heldentod fürs Vaterland starb bei einem Sturmangriff
bei Kowno unser Mitglied,

Herr Friedrich Kreyer,
Drofchbenbrsttzer.

Landsturmmann in einem Ziifanterie -Zlegiment.
Wir verlieren in ihm einen guten Kollegen, dem wir gerne

ein ehrendes Andenken bewahren werden.
Wiesbaden, den 11. November 1913.

UM. SkMmeslM'bmill. E. I.

Nach langem, schmerzvollemLeiden verschied heute morgen
mein lieber Mann , meiner Kinder treusorgender Vater,

Heinrich Hartmann
im Alter von 42 Jahren.

In tiefer Trauer:

Katharina Hartmann
nebst Kindern.

Wiesbaden , den 11. November 1915.
Westendstr. 8.

Die Beerdigung findet Samstag , den 13. November, nach,
mittags 4 Uhr, auf dem Südfriedhofe statt.

seit 150 Iabren beliebter u. überall
cingeführter hochfeinerMM-Wei-M.

3 Teile Wasser, 1 T. Or .-Arom., etw.
Zucker, ausgezeichneter einzigerMler-Asg.

Als Liebesgabe unseren Soldaten im
CtrfSi » fipfntiSpr « ttitfffnmttiPtt

/ -r - i. -
In den meisten Geschäften erhältlich
und in fast jeder Restauration im

Ausschank.
ßmrMtrtrkb und Lsgrr

für Wiesbaden, Mainz , Rheing.

Saladin franz,
Sternum. Vilrmmae5.

loföiintn-Jtiftetei,
Riehlktratze 11, 3,

emvfiehlt sich zur Anfertigung jeder
~ • “ “ [1.sa Art Weiß- und Buntstickerei

I? ür das freundliche
■*- Gedenken betu¬

lichsten Dank.

Hofheim .

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 3. November 1915
in der Champagne mein heißgeliebter, unvergeßlicher Mann , unser
treubesorgter Vater, unser lieber Sohn , Schwiegersohn, Bruder,
Schwager und Onkel

Georg Gerhardt
im 29. Lebensjahre.

Hallgarterstraß« 8.
In tiefer Trauer:

Frau Auguste Gerhardt und 2 Kinder.
Familie Karl Gerhardt.
Peter Gerhardt , z. Zt . im Felde , u. Familie.

Heule entschlief nach kurzer schwerer Krankheit meine
innrsstgettebte «nvergetzliche Krant.

Martha Sellien»
im 35. Lebensjahr.

Gd. I . Singel.
Wiesbaden, den9. November 1915.

Blücherstraße 13, 2.

Die Beerdigung findet am Samstag nachmittag um
3 Uhr von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Gestern nachmittag entschlief in Folge eines Schlaganfalles mein innigstgeliebter,

unvergesslicher Mann, unser guter Vater, Bruder, Schwager und Onkel,

Wilhelm Schmidt,
Bürgermeister a . D,

Im Namen der Trauernden:

Anna Sohmidt , geb. Leber.

Die Beerdigung findet Samstag, 8’/» Uhr, von der Trauerhalle des Südfriedhofes
aus statt.

Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen.

7»»e1«n-Kes1e
große  Posten sehr billig.

Tapexenhaus Wagner,
Rheinstrasse 79, a. d. Karlstrasse.

Sagen Allen, welche unserm
unvergeßlichen Sohne und
Bruder

Heute nacht verschied nach langem , schwerem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden , meine innigstgeliebte , herzensgute Frau und treusorgende Mutter , Schwester,
Schwägerin und Tante,

Frau Therese Wentzel,
geh . Heldmann.

Der Kummer über den allzu frühen Tod ihrer beiden Kinder , Luise und
Adolf , brach ihr das Herz.

Die schwergeprüften tieftraurigen Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 11. November 1915.

Herderstraße 5.
Die Beerdigung findet am Montag um 3 Uhr von der Leichenhalle des Süd'

friedhofes aus statt

Karl
durch ihre herzliche Teilnahme
und die schönen Kranzspenden
die letzte Ehre erwiesen
haben, sowie Herrn Pfarrer
Meinecke für die trostreichen
Worte unseren herzlichsten
Dank.

Die tieftrauernde Familie:

M WeselMch.

Statt besonderer Anzeige.
Am Mittwoch , den 10. November , verschied "nach langem schwerem Leiden mein geliebter Mann,

Herr Alexander Herbst,
im Alter von 78 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen : ■

Die trauernde Witwe:

• Bertha Herbst, geb. Schiinemann.

Die Einäscherung findet am Sonnabend , den 13. November , vormittags 11 Uhr , im Krematorium
des Südfriedhofs statt . 1278

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt.
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Nur noch einige Tage dauert meine

wohlfeile Woehe!
Beeilen Sie sich mit Ihren Einkäufen!

AM. Taschen-Lampen
(MG-NWze-ttUW)

mit Ia ILstünd. Ersatz-Batterien empfiehlt
Heinrich Kneipp,

Goldgasse 9. 1224

Frische Fische!
marinierte Fische

Fischkonserven
kaufen Sie am besten and billigsten in

friekels fisehtialten
Hauptgeschäft: Grabeiistrasse 16. Telephon 778n. 1562.
Zweiggeschäfte: ßleichstrasse 26 und Kirchgasse 7.

Diese Woche besonders zu empfehlen:
s/4—1-pfünd . Pfd . 60 H
1- 1/ - „ „ 70^
l 'h - 2 - „ „ 80 H
2 —5- „ „ 90 ^Aogelscbeliflsche

Feinster Holländer Kabeljaui.Äussclm. Pfd.100 Pf.
Hochfeinen Seebeobt ohne Kopfu.Gräten„ 100 Pf.

„ Silberlachs im Ausschnitt„ 90 Pf.
„ Heilbutt„ „ 1.69

ff. Tarbntt1—Iv̂-pfd. Pfd. !.—, 2- 5pfd. Pfd. 1.40
Echten Steisbntt, 2—8-pfösdig, 1.40, grössere*1.80
Kotzungenu. Lknaudes1.50, grosse Scholien 90, mittel 80.
Seeforellen, hochf. BackfcscJi Pfd. 60 Pf.
Leboüdfr. Oratzaoder1.20, Rheinzauwlcr1.50—1,80.
Rheinheîte 1.20, Harsche 80, Brescia 60.
Lekndo Räoîchkien1—1'/- pfd. Mk. 1.40.
Lebende Karpfen, Schleien, Hechte, Foreficn, Hummern.

FW— Prompter Yersand in diesen Fischen kann
ur erfolgen, wenn Bestellungen für Freitag

schon Donnerstag gemacht werden.

ferner empfehle nnr ab Sahn:
la Norweger Seb«118scbe 70, ohne liopr 80 Pt.
Portionssebellfische 50 , Bratschellfische 45.

Ia Kabeljau, 3-Bpfd., Pfd. 65 Pf., ohne Kopf 75 Pf.
f. öktzliM, 2-4pfMg, Plnnd 70 Pf.
„ Seelachs, 7i Fische 00, Anssdinitt 80  Pt.

Bratschellen 50, Merlans 50, ßheinbacMscbe 40 Pf*
Seeweissling, Backfisch mit wenig Braten Pfd. 40 Pf.
Gewässerten Stookfisch, nur Mittelstücke Pfd. 40 Pf.

WW- Frische 8eemnsclieln ^3

Boil. VoHbr'ffîe, Feinste Matjes-Heringe.

SebeissatM
Pfd.Weizenmehl .

Kartoffelmehl
gebt . Kaffee . „ 170 ’’

„ Malz I . , , 45 „
.. Malz II . „ 34 „

gern. Zucker Pfd . 29—31 „
Würfelzucker Pfd . 30—34 „
Makkaroni . . Pfd . 62 „
Fadennudeln ,
Suppen teig . „ 50 „
Bandnudeln I
gern. Grünkern „ 68 „
Holl. Vollberin e Stck . 20 ,,
Riesenrollmöpse ,, 18,,
Franz Spwljaann Wlif.,

12 Seharnherststrasse 12.
Fernrif 40.

Zkarreal

Hfindichtttzc.

Fritx Mtrens-eli , Kirchgaffe 50.

[Karluuis-Foimstaltiinpn.
am Freitag , 12. Novbr.

Abends 7Va Uhr im g-oßen Saale:
IV. Cyklus- Konzert.

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Schuric.ht.

Ende ca. 91/3 Uhr.
Die Eingangstüren des Saales und

der Galerien werden bei Beginn des
Konzertes pünktlich geschlossen und
nur in den Zwischenpausengeöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den
Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Samstag, den 13. November 1915, abends 8 Uhr,
im kleinen Saale:

Einmaliger Kriegs-Dichter-Abend.
Vortrag des Bismarck-Dichters

Itflax Sie wer*
aus Dresden-Laubegast,

Ernst - Erhebendes und Fröhlich - Belebendes aus unserer
großen Zeit.“

Eintrittspreise : 1.—10. Reihe : 2 Mk., 11. bis letzte Reihe 1 Mk.;
Galerie SO Pf. (Sämtliche Plätze numeriert . ) F302

Städtische Kurverwaltung.

Rotweine sehr beliebt und preiswert
Königsbacher , Pfälzer 90 Pfg ., 1
Ingelheimer M. 1.10 p. Fl. ohne Gl,

JE * Ilrilllil Weinhandlung , Adclheidstr . 45. ]Telephon 2174. 1277 1

JProbieren Sie
m . 3 Sfeziaimarken:
Vorstenlanden . 7 Pf.

r. 193 (Borneo m. Havana ) 8 Pf.
Feinde ringsum . 10 Pf.
Diese Sorten überbieten in Qualität,
Größe u. Preis wohl alle Angebote.

In den fleischlosen Tagen bsster Ersatz:

Die gesunde billige Fischkost!

T. ANmfluek,

Sclbstverfertigte warme Lcder-
Handschuhr, sowie kräftige MiHtür-
Hoienträger , Militärmützen ulw.
äusterst billigen Prellen bei 1270

Diese Woehe besonders preis - und empfehlenswert:
I . Bessere Fischsorten!

Leb. Bafliberger Spiegelkarpfen Pfd. 1.40.
Kleine IHuMiizandef1.20, Flussliechte1.20.
Lefiende Rhein hechte 1 . 50.

ff. Lachsforellen2.20, Nordsee-Schollen1.00 Mk.
• Lebende Aale, Schleien , Spiegelkarpfen , Forellen . :—■■■.

Hochfeine holl.Ängelschellflsctieu.Ängelkabliau
in unübertroffener Qualität zum billigsten Tagespreise.

Ferner ff. Nordseerotzungen , Steinbutte , Seezungen,
Rheinzander , blütenweißer Heilbutt im Ausschnitt 1.80.

Solisten:
Franz v. Vecsey (Violine ).

Arno Landmann , Organist der
großen Orgel der Christuskirche-

Mannheim.

Seehecht, K;
im Ausschn . 1 Mk.

Bliein-
barscli

Pfd . 1 Mk.

Seeweissling(Merlans)
feiner Bratfisch m. wenig

Gräten Pfd . 60 Pf.

Orchester:
Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge:
1. Max Reger : Fantasie über : „Ein’

feste Burg ist unser Gott “ , op. 27
für Orgel.

(Arno Landmann .)
2. L . v. Beethoven : Konzert für

Violine und Orchester , D-dur.
I. Allegro ma non troppo.
II . Larghetto . III . Rondo.

(Franz v. Vecsey.
— Pause . —

Pünktlicher wunschgemäßer Versand bei zeitiger Bestellung!
11. Billigere llschborten!

Schellfische, i llt—2pfündig , Pfd . 60 Pf. , ohne Kopf 70 Pf.,
vorseh Pfd . 60 > L, Backfische Pfd . 50 Pf ., 3 Pfd . 1.30 Mk.,
Cablian garnier Fisch Pfd . 65 Pf., ohne Kopf 75 Pf ., im
Ausschnitt 90 Pf., Bratochollen 60 Pf ., grössere Schollen,
Portionsschellfische 55 Pf ., Backfische ohne Gräten 55 PL,
Seehechte , 2—5pfd . Pfd . 75, Seelachs, gz. Fisch o. K.
Gewässerte Stockfische 61

In den billigen Fischsorten findet kein Versand statt.
Räucherfische- Neue Marinaden- Fischkonserven.

Für den Abendtisch jetzt täglich frisch aus dem Rauch:
Kieler Büakinge , Sprotten , Lachsheringe , Lachsböckinge,
geräueb . Makrelen , geränch . Schellfische, Lachs , Flandern , Aale.

3. Joh . Brahms : op . 10, Serenade
für Orchester in D.

(Zum ersten Male in diesen
Konzerten .)

I . Un poco sostenuto — Allegro.
II . Andante sostenuto.
III . Un poco Allegretto e

gracioso.
IV. Adagio — piu Andante —

Allegro ma non troppo,
mo c»n brio.

IWaninadan ■ Rollmops, Bismarekheringe , Bratheringe , mari
iMllllaUoli . vierte St - - - - ~ -niorte Sardinen , Aal, Heringe und Schellfische

in Sulz, selbst eingelegte Heringe , Bismarckheringe und
Rollmops in Remouladensance , ff. holl. Voll heringe . Hoch¬
feine Sa rdellen. — Alles prima zu billig sten  Preisen.

MM 1 Getrocknete Stockfische.

SeoHHiseliftlü. — Frische Nordseekrabben.
(Grosse Answahl feiner Fiavhkonserren!

fbekhaus Sohann Wolter, ■
12 Ellenbogeagasse 12. Cc!0"&” dn“' JjFernsprecher

453.

GB-llewel m  UM 12R Waschkessel
in allen Größen werden angesertigt

10 Psd. 1 Mk. Hermannstraßr 1, 3. 1 Bleichstratze 40. Telephon 4240.
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(Fortsetzung von Seite 6.)
2 Zimmer.

Rauenthaler Straße 11, Hth., 2mal
2-Zim.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann , Vdh. 2._F 540

Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sos.
Näh. Luisenstraß e 18, Part . F 381

Rauenthaler Str . 23 iTSun . u. Küche
mit Zub. zu v. Näh. 1. St . r. 2374

Rheing aüer Str . 15 2-Z.-W. 8 9604
Rhein str. 33, H., 2 I . u. K., a. für

Kontor, sofort. Näh. Papierl . 2776
Rbeinstraße 39, 1. Etage, 2 od. 3 Z.,

mit Zentralh ., f. Bürorä ume  z . v.
Rheinstraße 52, Stb ., ^ Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 2487
Röderstr . 11 2 Zim. u. Küche. 2746
Römerberg 6 2 Zim. u. Kü che. 2489
Römerberg 9/11, Hth. 1 u. 2, schöne

geräumige 2-Zlmmer -Wohnungen
mit Abschluß sofort zu vermieten.
Näh. dortselbst bei Berghof, Hth.
Part ., oder Philippsbergftraße 21.
Hochpart. linw , bei S teiger.  17354

Römerberg 14 2 kl. Z„ K̂ , f. alleinst.Person , f. 9 Mk. R. 1 St . 813754
Römerberg 27 schöne neu herger . 2-

Z.-W. gl. o. sp. zu v.  N . Ries , 2792
Rüdesheimer Str . 33, S . P ., 2 Zim.

u. Küche sofort od. spä ter ._ 2484
Saals . 32. Msd.-W., 2 Z„ K., sofort.
S chach tstrastc 8, Vdh., 2-Z.-W. sof.
Sckarnhorststr. 34 2 Z., K,. Mtb .,̂ s,
Scharnhorststr. 44, G., 2-Z.-W. sofort.
Sch ierstein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp. 2492
Schierst. Str . 18. Hi7 2-Z.-W. 2493
Schlickterstr. 18 2 MsckZ., K„  K . 2494
Schwalbacher Straße 75, bei Diener.

2 kleine Zimmer  u . Küche._ 2482
Schwalbacher Str . 85, D7D .. 2-Z.-W.

mit Gas billig zu vm. Näh. Part.
Kl7S » walb. Str . 4 n. h. 2-Z.-W. sof.

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, P.
Seda nstr. 3 2 Z . ü7K.  zu vm. 249k
Scer -benstr. 24, Fsp., 2-Z.-W. 2496
Stete ?«. 2« 2-Z.-W., Hth. 2, gl. 2790
Steingasse 32 kl. 2-Zim.-W. s. 27 63
Strin gaffe 34 2—I Z. u. K.. sof.  o . sp.
Siift str. 3, Stb . 1, 2-Z.-W. gl. od. sp.
Stif tstr. 24, G.. 2- Z.-W. m. gr. M
Tannusstraße 17, Seitenbau . 2 Zim.

und Küche zu vermi eten._ B 9607
Taunüsstr . 77, Gth. 1, schöne2-Z.-W.,

Balk., Mans., 550 M ., sof . 2347
Walramstraße 18 2 Z. u. Kab. nebst

groß. Küche sof. Näh. P . 813391
Walramstr 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.

in. Zub.. N. Stb . r., Tr emus. 2358
Waterloostraße 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

glei ch od. spät. Näh. Döring, P . P.
Kebergaffe 46 2-Zim.-Wohn._ 2499
Aß ebergaffe 48, 2. Stock, schöne 4-Z.-

Wohnung zum 1. April 16. 2793
Weilstraße 11. Msd.-W., 2 o. 3 Z7.

K. u.,K .,̂ m ruh. L. N. 1 St . 2328
Weil str. 14, Hth., 2 Z ., K.,,sof . 2742
Weißenlmrqst̂ qße 12. Hth., 2 Z., K.,

mit Zubeh., zu v. N. dorts. 2500
Wellritzstraße 44 freundl . 2-Zimmer-

WohnMg , Hth. 1, zu vm._ 8 9609
Wellritzstr. 48 sch. Mans .-W., 2 Zim.
_m Küchê zu verm. Näh. Hth. 2 l.
Werdcrstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . P.

zu v. Näh. Hausverw alter . 8  9610
Westendstr . 8, Mtb., 2-Z.-W. gleich,
Wi elandstr. 25 2-Z.-W., 1.4 . N. H. 1.
2-Zim.-Wolsn. auf s. od svät. zu vm.

Näh. Hell mundst raßc 46, 2 l, 2503
2 Zim., Küche u. Kell. z. 1. Dez. zu

v. N. im Laden, Saalg . 10. 2766

3 Zimmer.

Adcllieidstraße 61, Hth., 8-Z.-Wohn.
_z u verm. Näh.  Porderh . 1.  2396
Ndlcrstr. 7,̂ Fsp.,,sch. 3-Z.-W^ 23 Mi
Ad ler str gße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Ad«lsüral>e l 3 Zim. u. Zubeh NftST

im Speditionsbüro . 8 9611
Adolfstr. 5, Vdb. 3 u. Stb . 2. 3-Zim..

Wohnung zu vermi et en.  2507
Albrecktstraße 38. 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdges choß, bei Jendrusch . 2509

Albrechtstr. 41, Mtb . Mansard -Stock,
3 Z. u. Zub. P reis 265 Mk. 2722

Pertramstraße 18 schöne3-Z.-W auf
sof. zu verm.  Näh . Part ._ 8 9612

Bertram str . 19 Mtbi g. 3-Z.-W. N. P.
Bertramstr . 23 3-Z.-W. s. o. sp. N. P.
Bleichstr. 21. P ., kl. 3-Z.-W.. s, o sp,
Bleichstraßc 29, 3. 3-Zim.-Wohnung

für sofort (450 Mk.) zu v. 8 13266
Bl ücherstr . 10. 1, 8-Z.-W. sof. od. sp,
Bliicherftrafte 10, Mtb. D .. 3 Zim. u.

Kücke auf sof.  o der später. 8 9617
Bülawstreße 5. Part ., z. 1. 4. 1916

schöne 3-Z.-W. m. Balkon zu vm.,
_fr . geI.,_©ormenf.,JL Hth. N. 2. St.
Dotzb Str . 41, Gth. 2, 8-Z.-W. sor.

Näh, das, u. Lu isenstr. 19, P . 2734
Dstzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim .,

sof. zu vm. Näh, bei Rauch. 8 362
Dotzheimer Str . 102, 1 r., 3-Zim.-

Wohn. sof. od. sp. Näh, das. 813517
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gcho. sp. 2514
Dotzh. Str . 3-Z.-W.. 2. St Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh, Goethestr. 1. 2515
Eckernsordestraffe3. Hth.. ich. 3-Zim,.

Wohn. Räh. Part , li nks._ 8 9618
Eleon orenstr. 8 3 Z.  u . K. NahckNr. 5.
Ellenbooenqasse 11, 2, 3-Z.-W., Zub..

s. od̂ spät. zu v. N. das. 1 >st .^25l7
Feld str ' 22 3-Z.-W. mit Abschll, mtl'.

25 m . Haft,  das , b. MüllerWu St.
«e »rg-Än,« ststr. 8 3 Z. u. K. H. P,
GcrichtSstraße 1 3-Zim.-W. m. Zub.

gleich od. spät. Näh. 2 St . l. 2370

Gneisenaustr . 12 schöne 8-Z.-W. mit
Bad für Jan . Göller, Part ._ 2356

Gneisen austr. 14 sch. 3-Z.-W., 1. S t.
Gneisenanstraffe 21, Sonnens ., große
^ 3-Z.-Wohn. sof. od. später._ 8 9621
Gneitenaustraße 33, 3-Zimmer-

Wohn. sof. oder später zu verm.
Näh. Hausmeister Moders . 89622

Göbenstraße 20 freundl 3-Zim.-W.
zu verm. Näh, b. Haus mstr.  2400

Göbenstr. 32, 1. Et ., 3 Zim., Küche
u. Ma nsardechald zu verm. 8 13221

Gustav-Ädolfstraße 14 3 Zim.. Küche.
2 Md ., Balk^ sost objt >äter ._ 2520

Neubau Gustav-Ädolfstr. 17, 3. St .,
schöne 3-Z.-Wohn. sof. oder sväter

_z u vm. Näh. Part , rechts. 89623
Hafnergaffe 16, 1. Etage. Kurlage.

3 Zim., 1 Balk.. Käme u. Zubeb.,
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 2521

Hallgarter Str . 3 3-Z.-W., V., Jan.
Hallg arterstr . 8, 1, sch. 8/Zi/W . sof,
Hartingstraße 7, Vdh. 2, schone3-Z.

Wohn, auf 1. Januar zu vermiet.
Näheres 3. Sto ck rechts. _ 2333

Helenenstraße 24 schöne 3-Z.-Wohn.,
Mtb . 1, ver 1. Jan . 1916 zu vm.
Näh. Vdh. 1.  Stock reckits.  2713

Hellmundstr. 3 schZ3-Z.-W. N. P . l.
Hellmundstr. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K.. m.

Balk., sof. od.^ pät.Mh . Part . 2522
Hellmundstr. 37. Mtb., 3-Z.-W.  2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten._ _ 2382
Hellmundstr. 45, 1, gr, 3-Z.-^9. 2524
Hellmundstr. 56, Stb ., 3-Z.-W. N. 2.
Herderstraffe 9 sch 3-Zim.-W.. 1. Et .,

zum 1. Avril 16 16 zu verm, 2559
Herderstr. 13, 1. schöne3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. sof. od. sväter. Näh.
bei Hausmeister Landsrath . 2526

Hee-nannstr . 8 ist eine Part .-Wohn,
von 3—4 Zim. aut sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walramstraße 14._ F363

Sirschgr. 5, P , 3 Z. u. K., sof. 2527
Jahnstrnßc 5, Vdh. 3. 3-Zim.-Wobn,

mit Zubeh ör. Näh. 1 St.  2529
Jahn str. 22. 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub..

Gas u. Ele ktr., sof̂ od. spät. 2530
Kapellenstr. 49. Gth., 3-Zim.-Wohn.

auf sofort zu vermieten. 2361
Karlstraße 18, 2 St .. 3 Zimmer mit

Küche u. Zub., in abgeschl. Wobn.,
_ sos. oder spät er bill. N. P . 2531
Karlstraße 33 schone 3-Zim.-Wohn.

m. Balk. u. Zub., 1. St ., fos. od. sv.
_ zu verm. Näh. Pa rt , links. 2532
Karlstr . 36 gr. 8-Z.-W., ganzer 2, St .,

gr. Veran da, sor. od. spät. Näh. 1.
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.

sofo rt oder später zu verm. 25 33
Kleiststr. 15. P ., sch. 3-Z.-W. s. o. sv.

Näh. Wielandstraße 13, P . l. 2401
Klapst»ckstraße 11, Fsv., I-Z.-Wohn.,

mit Bad, Settenb . schöne 3-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. P . r . 2379

Lehrstr affe 14ZD ^W., 3 Z.. ,K . 2384
Luisenstr. 43. sch. 3-Z.-Frtsv .-Wohn.

zu v. Näh, im Restaurant . 89 627
Lupemburastr . 11, Hochp. l., ar . d. Nz.

entsvr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam . 2535
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 2536
Marktstr . 22, Stb . 2, sind 3' Zim. u

K. sos. od. svät. zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter _ 2537

Mauer n. 3/5  3 Zirn.. Küche u._$ etter.
Mick-elsberg 26. Stb ., 3 Zim. u. K.

sofort od. später.  Mllb . Vdh. 2 St.
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. z. v,2538
Maiitzstraie 47 3 Zim. u. K„ Hth.
Nettelbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mk.
Nettel beckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550  Mk.
Ncugaffe 18. 2. 3-Z.-W ev. m. Lad

u. Entresol . Näh. Ko rbladen. 2540
Nied erwa ldstr. 5, H., 3-Z.-W. u, K.
Niederwaldstr. 10, Hp„ sch. 3-Z.-W

m. Zb. s. o. sp. N. b. Hausmeister
_ Zimmerma nn o. Brühl , 2_©t, 2542
Oran ienstr . 36, H„ 3-Z.-W. N. V. 2.
Öranienstr . 60, H„ sch. Wohn., 3 Z.

u. K., ev. m. Werkst., s. o. svät. zu
vermiet«!. Näh. Mtb. Part . 2543

Rauenthaler Str . 4 schöne 3-Z.-W.
zu verm. Näheres im Haute._

Rauenthaler Str . 9, Mtb., große 3-
Z. -Dachges ch.-Wo hn. ^_812923

Rheingaüer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-
Wohnung zu verm._89630

Rhcinstraffe 30, Gth. Part ., schöne 3-
Zim.-Wohn. auf sofort od. spater.

_Näh , bei  G ottfried  Glaser . 25 54
Rbeinstr . 117 3- ob. 5-Z.-Wohn. mit

Koblenaufz., Gas , Bad, Blk. 812615
Riehl straffes, ^Mtb.,̂ fch. 3-Z. -W.  2645
Riehlstraffe 6 3-Zim.-Wohn._ 2350
Riehlstr. 19̂ Stb, . 3-Z.-W. sof., 360.
Niehlstratze 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.
_z u v. Ääb. bei Seuß , Hth. 1. 2546
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. St ' , s.  An zus. v. 3 Uhr ab.  2547
Roonstr. 22 schöne3-Z.-W. m. Mans.

sof. od. spät. Näh. 1. St . r . 89632
Saala . 32. Hth., 3 Z„ K.. sof. o. sp.
Scharnhorststr . 34, P ., sch. 3-Zimmer-

Wohn. sofort zu verin. Näh. 1 r.
Scharnhorststr. 42, Part ., schZ3-Zim.-

Wohn. sof. zu verm. Näh. 1 lks.
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 3-Z.-

W., Zentral h.. 1. 4. N. P.  r . , 2349
Schlickterstr. 11 Tiesp.-W.. 3 Z., K.,

sof. od. spät. Näh. 2. St.  2377
Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-

Wohn. f. od. spät. Näh. P . 89601
Sedanstraße 5, 3 Z. u. K. sof. 2731
Sedanstr . 8,3 -Zim.-W., sofort^ 2570
Sedanftraße 9 im Bdh. schöne 3-Z.-
_ Wohn, sof. od. spät, zu v._ 8 9634
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn

im Mittelbau zu verm. 8 963o
Steingaffe 14 3 Zim.. Küche u. Zub.
_Näher es Hinterhaus Part . 2571
Steinsaffe 20 3 Z. u. K. s. o. später.

Näh. bei Heller das. F374

Stiftstraße 3,̂ gr^ 3-Z.-W. gl. o. sp.
Taunnsstr . 40. V. Ms., 3-Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wohn.,

Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
^ schäftszweckc. ^Näh. 2.,,Stock. 2574
LÄallufcr Straße 9, Hth., 3-Z.-Wohn.

zu verm. Nah.  Vdh . Part ._ 2575
Walramstraße 9 3-Z.-W. gl. o.  spät.
Walramstr . 13 3-Zim.-Wohn.,, 1 St.
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

neu herger., 420 Mk., s. Näh. P.
Walramstraße 21 neu herger . 3-Zim.-
_Wohn , sofort od. svät er. 8  12660
Walramstraße 23, 2 St ., 3 Z., Küche,

auf sof. od. spät. Näh. P ._ 812148
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim ., K„ Msd. u.

Zub., sof. N. das, oder,Nerotal,17.
Weil str. 23, 2, 3-Z.-Wohn. sof. o. sp.
Weißenburgstr. 10, H., 3-Z.-W., sof.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. s. od. svät.

zu verm. Näh. Part , lks._ B 9638
Werderstraße 8 schöne 3-Zim.-Wohn.
_ ab 1. 12. zu vermieten ._ 2767
Wcstendstr. 1 schone 3-Z.-W. 89639
Westendstr. 10, Mtb . Part .. 3 gr . Z.
_ u. K. tjer jof . Näh .̂ VdH. 2577
Westendstraße 12 3-Zim.-Wohn.^2678
Westendstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. los.

Näh. Luisenstraße  10 , Part . JK79
Westendstraße 15, Hth.. 3-Z.-W. sos.

Näh. Luifenstraße 19, Part . 2716
Westendstr̂ 2L̂ Gth ,̂P -Z.-W^ v12472
Weste ndstraßr 39 3-Z.-W. N. P . lks,
Wörthstrm' e 5, 1. 3-Zimmer -Wobu.

mit Balkon sofort zu verm._ 2580
NoiMraße 12 schöne 3-Z.-Wohn. mit

heiß. u. kalt. Waffer , elektr. Licht,
Bad, aus gleich od. svät. billig zu
verm. N. bei Lonsdorier . 1. St ..
Blücherstraße Jß,  1 . bei Wtve. Beck.

Zimmermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon
sof ort oder später. Näh. Par terre.

Zimmern,nun '!'- 9 3 Z. n ^ N. P7r
3-Zim.-W«hn . Hch . z. 1. Nov. zu v.

Mnß gl've'efft' idNraße 61. 1. 2385

4 Zimmer.
Aarstraste 69, 1. „Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas , Elektr . usw..
we gzug sh. zu v. N. 1. St . r . 258^

Adolfstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim -
Wohn, ver sos. od. später, Näheres
zu ertragen daselbst beim Haus¬
meister,_ 2582

Ärbreäitftraffe 36. 1 St .. 4-Zim.-W
nur Frontzim Näh. Part , rechts
oder Röderstra ße 39. 2584

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen
straße 2), 2 St ., 4-Zimmer -We8"
fos. oder spä ter zu verm._ 2585

Bertramstraste 2. 3 r„ schöne4-Zim .-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.

_Nä h. 1 St . links, Maos ._ 8 9645
Prrtramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.

mit reicht. Zubeh auk sof od, spat,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bisma rckring 2, l St ._ B 9646

Bismarckring 6 4-Z.-W., Bart , oder
l . St ., ver Avril zu v. N. 1 rechts.

Bismarckring 21 schöne 4-Zim .-W.
m. Zub. aui Avril . N. 3 r . 812 837

Bllichervlat, 3 4-Z.-W. sof. od. spät.
zu v. N. Mentel , Frise url ad. 2586

Blücherstr.' 28, 2,  sch. 4-Z.-W. N 1.
Gr . Burgstr . 17, 2, '4-Zim.-W. 2587
Eoulinstraffe 3. 2 St .. 4-Z -W 'of.

od. spät̂ Näh. das. von 3^-6. 2589
Dotzhei mer S tr . 6, 2, 4 Z. u^Zb. 2466
Trffheimer Straße 42 große 4-Z.-W..

großes Badez. u. Zubebör . zu vm.
_S7. Dotzheim. Str . 46, V. P . 2591

Dotzheimer Str . 102, 2. Et . r ., 4-Z..
:., Zub., z. 1. Jan . N. das. 89648

Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,
große Diele . Gas u. Elektr. uni

^fost^oder später, zu verm. 8  9649
Dretweidenstraße 10 schöne 4-Zim .-

Wohn. mit rcickil. Zubehör , event.
auch Büro u. Lagerraum , auf
1. April oder früher zu v. Näh.
Bismarck ring 18, 1._ 813904

Eckernfördestr. 17, 1, schöne sonnige
4-Z.-W. sos. oder später,_ 8 9650

Emser Str . 2, 2, 4 Zim. u. Zubehör
sos. od. spät, zu vm. Nah. P . 8362

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
vergl. Ba lkon. Näh. P . links, 3—5.

Erbacher Str . 8 ger. 4-Z. -W. N. 1 r.
Fricdrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohn.

sofort od. sp äter zu verm._ 2595
Georg-Augustftr. 4 4-Z.-W., 2. St .,

auf 1. 4. 1916. Näh. Part . L_ 2727
Gneisen au str. 13 4-Z.-W., Hochp., 650.
Gneisenaustr . 14 sch.  4 -Z.-W., 2 St.
Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z.-W., Bad. Gas
_u . Elektr ., k ein Hth. Näh, das., 2596
Gustav-Ädolfstraße 10, 1. schöne sonn.

4—5-Zim.-Wvhn. zu  verm . 2597
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstätte, sof. od. spät. 2598
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche.

Käb. u. sonst. Zub. Näh. Lad, 2599
Hellmundstr.  43 gr. 4-Z.-W. Havbach.
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim'., Küche

u. Zubehör. Näh . im Laden. 2601
Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 2741
Kaiser-Friedr .-Ring 8, 3. St ., 4-Zim .-

Wo hnung aus 1. April . ' 2553
Kailer -Friedrich-Ring 12, 2. Etage,

4-Zim.-Wohn. sof. od. spät. 896c>4
Karlstr . 37 4-Z.-W. sof. v. sp. 813759
■Heilerftr. ll , 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13,
Kirckgaffe 11 sck. 4-Zimmer .Wobn

zu verm. Näh. 2. S t. links, 2605
Kirckigaffe 22 ick. gr. 4-Z.-W. u. Zub„

3. St ., gleich od. sv. Näh. 2. 2606
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z.. Küche,

Bad, Elektr.. Gas m Zub . N. Hp,r.
Klopstscksiraßr 11, Part ., herrsch. 4-

Zim.-Wohn., mit Bad u. all. Zub .,
sof. od. spät. Näh. P art , r ._ 2380

Körner str. 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk.,
Bad , el. L. u. Zub ., sof. od, spat,
zu verm. Näh. Hth., bei Gitter.

Körnerstr. 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub.
aus sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 2607

Luremburgstraße 2 . schöne 4-Zim.-uxemburgstraße 2 schone 4-Zrm.-
Wohnung mit reichlichem Zubehör
losort oder zum 1. 1. 16. 2788

Michclsberq 12. 1, 4-Zim.-Wobn. Mit
Zubehör auf sof. zu verm. tgeM»für Gew.i. Nah, das. Laden. 2783

Michelsberg 12, 3, kl. 4-Zim.-Wohn.
auf 1. Januar zu verm. Näheres
daselbst im Laden.  2782

Nerostraß e 9 4- od. 3-Z.-Wohn. 2427
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. S tock. 2609
Nerostr. 27, 2, sch. 4-Z.-W. ,N , 2 L
Ncrostr. 38 4-Z.-W., Balk.. Erk.. Bad.

el. L„ Gas , r . Zub., sof. N. 1,
Nicderwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zlm.-Wohnung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.
Näheres heim Hau smmster̂ ,2612

Oranienstraße 55, Vdh. 1»  ̂schöne
Zimmer und Küche, Bad, 2 Msd.,
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Nah. bei Suna.
Part ., o. Mauritiusstr . 7, P.  F353
- - -—— - sofortPhilippsbergstraste 29 4-Z./—.

nh. sväter. Näb. Becker. 2. St ock.

Herrngartenstr . 9. 2, sch. 5-Z.-W. m.
Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzms. 11- 1.
Näh, b. Eigent. .̂ Hth- da s,, 2388

Kaiser-Friedrich -Riny 16, 2, modern
einger. 5-Zim .-Wohn. mit reichlich.
Zub. auf Januar . Naü Hausbes.-
Verein . Tel . 439 u. 6282. 2774

Kaiser-FriedrK -Ninr, 32, ^ r ,̂ hem>
schaftl. 5-Z.-W., gleichW>d^M2389

Kavellenstraße 3, Erdgeschoß. 5 ^ .,
Küche u. Zubehör , zum 1. '5anilar
1916 oder später zu verm. Nah.
Dambachtal 28, 1. _ 2720

Kirckigaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu¬
behör auf sofort oder später. 2635

Kirchgaffe 7 6- odê 8-Zim.-Wohn.
zu verm., 1. 4. 1916._ _ _

Kirchgaffe 29, 1, schöne 5-Zim.-Wohn.
mit reicht. Zubehör sofort zu vemi.
Näh. Hausmeister Bach. 2636

Klarenthaler Straßc 2 schöne 5-Z..
Wohn, sos. oder spate^ zu v, 2637

Klarenthaler Str .. 5, P - b-Z.-Wohn.
zu verm. Nah. utt 1. St . B 9667

Klovstockstr. 11. 1, u.  2 . St ., herrsch.
5-Z.-Wohn ., mit Bad u. all. Zub..
sof. od. sväter . Nah . P . r.  2381

Rhein«. Str ' 6 4-Z.-W., 1. ob. 3.  St.
Rhcinstraße 89, 2. St ., 4 Z,. auf sos

oder später zu verm. Nah. Laden.
Rbeinstr . 99, 1 St ., I -Zim.-Wohnung.
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer.
'' Wohn, mit Zu beh. s. od. sp. 2615

Rosnstraffe 12 4-Zim.-Wohn̂ zu. vm,
Rüdesh. Str . 31, 2. sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. auf sof. od. sväter. 8 9656
Rüdcslieim. Str . 40 sck. gr. 4-ZM.mit all. Zub. N. 1. S t. l.  8 9657
Scharnhorststr. 32_ gr. mod. 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zrm.-Wohn..

2 St . hoch,, auf sofort oder spater
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 2616

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zim mer-Woh nung zu  vm . 2617

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.-
Mobn. per sofort zu verm. 8  9658

Stislstr 19. Glh. 1. 4-Zim.-W ,̂ GaS.elektr. Lich, u. Zubeh. per sof. od
_svä ter HU verm. Nah. Part . 2618
Stiststraße 26, ' 1. I -Zimmer -Wohn..

Gas . Elektr., Bad, per 1. Januar
1916 zu vermieten.

Wagcmanilstratze 28, 1. Stock, i<höne
4-Zimmer -Wohnung mit Bao. Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. nn „Tagblatt "-Saus . Lang.
«affe 21, Schalterhalle  recht».

Waaemannltraßr 28, 2. Stock, schone
4-Zimmer-Wohnung. GaS u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "°SauS . Langgaffe 21.
Schalterballe reckt». _

Wasemannftr . 31, 1. 4 8 » K.. Zub..
soiooder spater.  Nah , das. 2620

Walramstr . 32, 1. 4-Z.-Wohn. Näh.
das. u. Wellritzstr. 57, 1. ^ 8 13487

Waterloostr . 6. 1. St ., mod. 4-Zim.-
Wohnung zu verm. Nah. das. bei
Leibl u. Luisenst ra ße 19. P . 1 382

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn..
freie Lage, zu verm ieten. 8  9659

Wielandstr . 25, V„ 4-Z.-W. M . H.. 1,
Winkcler Str 8 4 Z.. 1 K.. Bad.

2 K „ aus sofort oder spa ter.  2621
Wörthstr. 28 4-Z -W. N.  P . r . 2622
Rorkstr. 6 sehr schöne 4-Z,-W.. n. d

Nina , aui  Jan . Kaesebier. 8 9660
Avrkstraffe8 sch. 4-Zim.-Wohn. 89661
Zietrnring 13. Part ., 4-Zim .-Wohn.,

rnit Pcranda u. daranst . Mädchen¬
zimmer zu v. Näh. 1. Et . I. 2715

4-Zim.-Wohn. mit Zentralheiz .. elektr.
Licht uiw.. aus 1. Dez. od. spät zu
vm. N. Winkcler Str.  3 . 3 r . 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
soß N. Wörthitraße 14. Lad. 2623

5 Zimmer.

Aarstratze 69, 1, ..Waldeck", sehr sch.
5—4-Z.-Wohn., Gas , Elektr. usw.,

_wegzugsh . zu v.  N . 1. St . r . 2624
Adelheidstr. 26, 1. 5^Zim.. neu her».,

Bad, Balk.. elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei
Justizrat Laaff , Moritzstr. 70. 2312

Adelheidstraßc 82, 1, hochh. 5-Z.-W.
sof. An zus. 10—12 u.  3 —6. B 9662

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohm Näh.
im Sveditionsbü ro.  2625

An d. Rinakirche 9.  1 , hrsch. 5-Z.-W.
Bismarckring 9. 1. Stock. 5 Zimmer

aus sof. ob. spät, zu verm. 8 9663
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St .. 5-Z.-Wi^Zb

s. od. sp Näh, b. Ga is er. 8 9664
Dambachtal 10, Bdh. 1. Oberg., 5 Z..

Bad, Warmwaffer-Einr ., Balkon u.
Zub., auf soi. od. später. Näh. bei

_ C. P hilippi.  Dambacht al 12, 1. 2629
Dotzheimer Straße 19, 1. Etlme,

Wohnung von 5 Zim. u. Zubehör
_ve r 1. J an, oder spä ter zu v. 2567
Dotzhei mer S tr . 18 5 Z., n. herg.. sof.
Dotzheimer Str 40, 1, herrsch. 6-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr,
u. Gas mit größerem Nachlaß aus

^sofort oder später zu verm. 8 9606
Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder sväter zu vermiet.
Näheres daselbst. 2630

Emser Str . 44 herrschastl. 5-Z.-Wvhn.
_aus gleich ob.jpät _ Näh. daselbst.
Geisberhstr . 2, 1, 5—6 Zim., Küche u.

Zubeh., elektr. Licht, Zentralheiz .,
sofort oder später zu verm. Näh.

_ Haas , Tau nusstraße 13, 1.  2462
Goethestr. 15, 2. gr. 5-Z -W. m Zb.

sof. od. sp. zu vm̂ Näh. das. 2631
G- llav-Ndolfstr. 12, 1, 5-Z.-W., rchl.
^,Zub ..̂ sost,od.,sp . Näh.̂ das. Part.
Haincrweg 10, Et .-Vrlla, vorn. ruh.

Kurlage , herrsch. 5-Z.-Wohn., ar.
Balkon, Garten , 2.  Etage od. Hoch-
pa rterre , sofort  oder später zu vin.

Herderstr . 25, 1, sch, herrsch. 5-Z.-W.
Herderstr. 26, 1, sch. 5-Zim.-W. 2633

Klovstockstraße 21, . 1. ©tage, schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zu gehör
u. Zentralheiz,, auf sofort od. ivat.

, zu verm. Näh. Part ._ 2638
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-

Wohn., 1. u. 2. Etage , mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Nah . Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro
AdelheMtraße 32^ _ vm

Moritzstr. 7 S-Zim .-Wo hn. sof. 2640
Moritzstraffe 62, 2.  Et ., 5 ,g. Z., Balk.,

elektr. Licht, zu, vernneten. _ 2 .77
Müllerstraße 5, 2 St ., 5 Zim., Bad.

Küche usw , aus 1. April 1916. 2642
Neubauerstraße 3 (vord. Dambachtalj

zwei 5-Zim .-Wohnunaen u Zubeh.
(auch für Penstonszweckei znm
1. Avril 1916 zu V. N, 2. St . 2429,

Billa Neuberg 2, Hockv. od 2 Stock,
gr. herrsch. 5-Z.-W.. ,reickl. Zubeh..
7. gleich od. spät.  Näh . 2 Tr . 2643

Nikoladstr. 20. 1 u. 4 Tr .. Wohn.. 5 Z.
Zubeh. sof. oder spat zu v. Nah
Karl Koch, Luise nstr . _15,_ l ._ 2644

Dranienstr . 45, 1, herrsch. ch-Zimmer-
Wohnung sofort od. sp ater . W4d

Rheingaüer Straße 15. Part ., 5 Z.,
Küche. Bad , 2 Mansarden , Preis
850 Mk.. aus 1. Jan . o. 1. April
zu verm. Näh , bei Hartma nn.

Rbeinstraße 91, 1. Et ., 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieteu.
Wetz, Wörthitraße 12, 1 St.  2648

Röderstr. 40. 1. Et .. 5 Z . Zub
al. od. spät, zu v. Nah. 2. St.  2650

Rüdesheimer Str . 31. 1. Sonnenseite,
herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spat,

Rüdesh . Str . SS, Hp., 5 Z. u. 36 . 2652
Sckeffelftr. 9 -leg. 5-Zim.-Wohn. mit

all. Komfo rt . Nah. Part . 2340
Sckienkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.M.

m. Zentralheiz .. 1. 4, 16. __ 2372
Schierstein. Str . 15, 2, Süds ., herrsch.

5-Z.-W.̂ ost od̂ spätz Näh. P . 2369
Schiersteiner Str . 18 5-Zim,-Wohn..

Zentral heiz, usw., z. 1. April . ,25571
Sch'ichterstr. 11. Hockw., 6-Z- W.. m.

Ba d, soi. od. spat. Nah. 2. St . 2653
Stit tstrWQ. 1. 5-Z.-W. sof. Nä hckLad.
Walluser Str . 3. 1, schöne 5-Z,-W..

Süd s., reicbl. Zub . Ern st Miller,
Waterloostraße 6T  2, mod. 5-Zim.-

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
jli.  2uif enstra ße ^ l 9,_ Part . F 382

Weberqaffe 8 Arzt -Wvhn. von 6X
Küche u. Zubeh. soß od. spat. Alles
Näb. das, u. Par kstraße 10. 2654

Weißenburgstr . 5 sch. ö-Z.-W. zum
1. Avril 16. N. Nr . 3,  P . t^ 2714

Wielandstr . 5, 1, 5 Zm,. Kucke. Bad
Kentralbeiz .. sof. oder spater.  2655

Wilhelminenstr . 37 (V' llai . n. Wald,
pracbtv 5-Z.-W.. Sv . st. 1. u 2 st
N. Bicrst . Str.  7 . T . 1021. 2656

Zietenring 14, 1. St " 6-Zim.-Wohn.,
kvl. Bad u. all . Zub.. sof. od. svat.
Näh. bei Frau R,un , Mtb. 1. 2657

6 Zimmer.

Adclheidstrahe 45 tSüdseitei . 1. Sr .,
6 Z„ Balk.. Bad rc„ sof. o. sp. 2658

Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim..
Wohnung ver sofort oder spater zu
ve rm . Näb . Hausme ister. 2o59

Adolsstraße 8 6 Zim., Vdü Erdgeich„
sof. od. spät. (Menges , Hth.) 2660

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim . u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2661

Biebricher Straße 36, Villa , 6 groß?
Zimmer , Küche u. reich!, Zubehör,
3 Balk., Zen tralh .. el. Licht. 278o

Bismarckr. 20 sck. 6-Z,m .-Wohn sos.
od. sp. : el. Licht u. Gas.  8 9669

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-

zu vm. Näh . Rheinstr
Langgaffe 16, 2.  sch. Wohn.. 6 od. 7 Z/." f. Arzt . Anwalt,

,., st o.„ fö. ,zu vmBureaus geeicm., ,. - - --
Näheres auch betr . Berichtigung.
Nerotal 10. Sockv. (Tel . 578). 2663

Lanzstraße 15 herrschaftliche 6-Zimu.
Wohnung , Gas . Bad , Elektrisch,
per sofort oder 1. Januar 1916 zu
vermiet . Näh . Tmrnusstr . 33/35
im Laden._ _ _ —

Luisenstraffe 24 moderne 6-Z,m°W.
_Näh , daselbst T apetengeschäft. 2664
Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,

reickl. Znb ., Elektr». Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.
svät er. Näh, das, bei Rapp. 2665

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wchnungen vreisw . auf sof. zu vm.Räb .<5misbc1itzer-Derein . F381



Eette 1». Mo ĝen-AuS gaLe. Zweites Slafi.
Crmtenftr . 22, 2, 6-Z.-W. auf fof.
_N ah. Smfcnfttafte 19, Part.  2739
Scheffelftraße 9 eie«. 6-Ztm.-Wohn.
^mt all. Komfort. Näh. Part . 2333

7 Zimmer.
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., Herr,

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
_pijtwterjujmt . Näh. Pa rt . 2668
Adolfstratze 10, lTgt ., 7 Zim. auf

fof. oder später. Näh. Nar t. 2669
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 3 >m., Bad, Gas , elektr. Lickt u.
rerchl. Zubeb., auf sofort oder spät.
Ali vm. Näh. daselbst 3. Stock, von

. 9—1 vorm, u. 3—6 nachm. 2670
Kaifer -Friedr .-Ring 73, Ecke Guten-

bergvlatz, im 2. St ., hochherrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reicht. Zübeh.
sor. od. später zu vm., gr. Raume,
vrachtv. Lage. Näh. daselbst Sollt.
Baubüro od. neb. Part.  2726

Nheinftraße 90, 1, hochherrsch.
7 Z., Bad, Zub., 2800 M.. 1. April
oder früher zu v. Nb. das. 2671

Rheinstraße 96» 3, Ecke Wörthstraße,
7 Z. mit reich!. Hub.. Badezrm. u.

> Balk. zum 1. Avril 1916. Näh, das.
Schwalbacher Straße 36, Alleeseite,

7-Iim .-Wohn., schon u. hell, große
Raume , 1. Etage- alls. frei . Bor.
garten , ev. elektr. Lickt, sofort. 2673

8 Zimmer und mehr._
Schefselstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-

Wohn, mit all. Kom. Näh. P . 2339
Sonnenberger Str . 43, hochherrsch.

2. Etage, 8 Zimmer , reicht. Zubeh..
. Heiz., Lift , so fort od. sp äter.  2836
Taiinnsstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche.

Gas . Elekir.. Aufzug, Balkons u
reickl. Zub. fof. od. sväter. 2 9670

Läden und Geschäftsräume.
Adolsstratze 1 Luden zu verm 2762
Ädolfstr. 1 große Gesch äftsr . fof. 2674
Bahnhofstraße 8 gr. hellT̂ Büroranm

sos. od. spät. Näh. bei Leber. 2675

Bertramstraße 20  Werkst, zu v. 2677
Dotzheimer Str . 61 schön, boh. Laden,

tn . dem Friseur - u. Schuhmacher-
ßeichast m. gut. Erfolg betr. wurde,
tnfolge Ernver. bill. N. 1 l. B9671

Dotzhermer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert. 2680
Friedrichstr. 27 Werkst, u Saaerraum.
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchg., Hos-

raumc , für Büro od. bess. Arbeits¬
raume geeignet, auf 1. Januar zu
vm. Näh. Hausmeister Bach. 2556

Sallgartex Str . 6 Räume z. Einst, v.
Möbeln per sof. Näb. V. 1 l . 2728

Hellmnndstr. 29 Werkst, od. Lagerr.
Hcllmnndstraße 43/45 Läden b. 2682
Hirschgraben 10 Eckladen mit Lagerr.

f. Kartoffel - od. Obstbdl. bill. 2286
Kirchgaffe 7 Lager od. WeEatt , mit

od. ohne 3-Zim.-Wobn. zu verm.
Langg. 4 1 kl . u. 1 groß. R. s. Werkst,

od. Möbeleinst. Anzus. b. 3 Uhr.
Marktstraße 13 kleiner Laden, neu

herger.. bill. Näh. 1. Stock. 2743
Moritzstr. 40, 2, gr. Z. s. B. o. M.-E.
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. F352
Dtanicnstraße 48, Werkst, u. ©out.,
_ le 70 Qmtr ., zu v. N. 3. St . F353
Nheinstraße 56 Laden mit Neben¬

raum für sofort oder später zu vm.
Näh. nebenan im Eckladen. 2686

Rheinstr . 70, Hth., als Lager, Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Küche.
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56. P . F296

Römerbern 9/11 2 schöne große
Laden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten . Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Bcrghof, oder Philipps¬
bergstraße 21, Hochparterre links,
bet Steiger . F354

Riimerberg 19 Eckladen, mit 2- oder
3-Z.-Wotzn., billig zu verm. Näb.
Herrngarteniiraße 13. 2740

Schwalbacher Stra )/> 21 Laden mit
Zimmer auf sofort zu verm. 2688

TaunttSstraße 55 Laden mit Wobn
(Entresol ), 5 Zim.. Küche u. reich!.
Zubehör zu vermieten. B9674

Wagemannstrntze 31 1 Lad»n sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74. P . 2689

Wallufer Str . 9 helle Werkst. B9675
Webergaffe 46 Laden nt. Ladenz. sok

ob. spät. Näh. Zigarrengesch. 2690

M -sdaderrrrT-rgblatt. Freilag , 12 . November 1915. Nr . 529.
Zimmerma nn str. 10 Wkst., ca. 50 gm.
Laden u. 2-Zim.-W«hn. s. od. spater

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. _B 9677

Eckladcn, Bef. zu Ausstell.-Zwecken
geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Kondit., u. Luisenstr . 19, P . 2733

Billen nnd Häuser.
Billa z. vm. o. vk. Franks . Str . 18.

Auswärtige Wohnungen.
Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬

station d. Elektr. Dotzheim, 2 Z.,
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

Sonnenberg , Adolfstroß- 9. 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim .-Wohn.
lvs. od. spät, zu vm. Nah. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden . 2691

Sonnenbcrq , Rambach. Str . 68. neuh.
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 2692

Möblierte Wohnungen.

Adolfstraße 3, 1, gut möbl. 5-Zim.-
Wohn., Küche u. Abschluß zu verm.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelhe idstraße 28, 3, auf  möbl . Kim.
Adolfstraßc 3, 1, aut möbl. Ziminer.
Albrechtstr. 25. 1. kl. bubfcĥ blT'Zim.
Albr echtstr. 30, Part ., sev. E.. m. Z,
Blei chstr. 25, 1 r., mö bl. Zim.. billig
Friedrich str. 55  P . m. M., 12. N. P . t.
Hellmundstr. C, 3, sch, tu. Z., w. 4 Ml
Hellmundstr . 42, 1,  einfa ch m. Z b.
Herderstraße 27  möbl . Zimmer , sepae.Näheres Part , rechts.
Hermanns tr . 1, 2, sch, m. Msdü̂ 2.50.
Hermannstraße 9 Mans . mit Bett.
Iahnstr . 15, P ., sch, möbl. Zim. sev.
Jahnstr . 26. 1, m. sep. Z. 16 MkTodI

W.- u. « chla fz., 1 o. 2 B., 40 Mk.
Iahnstr . 36 mbl. Ms., 9 Mk. N72U
Lniscnstra ße 5, 2 r., 2 schön m. Zim.
Luisenstraße 14, S . 2 l.. m. Zim. fon

jf Semietunflen
1 Zimmer.

1-Z.-W.. Abschl., Stb . P .. h.. 16 M., s.
eiuz. P . o. 2 L. Zietenring 12, H.

2 Zimmer.
Luisenstr. 46. Bdb.. schöne, sonnige

2-Zim.-W. mit  Hei z., sofort. Al96
Nerostraße 4

2 Zimmer und Küche, in Frontfpitze,
zu vermiete«. RiihereS zu erfrag,
bei E. Wtrkh, TaunnSstr aße 9.

tauenthaler Str . 24, 3 r., schön. ,ßiauenthaler Str . 24, 3 r., schön, ger,
2-Zim -W. sos. Anzus. v. 12—3.

3 Zimmer.
Schicrsteiner Str . 3, B., schöne 3-Z.-

Wohn., mit Bad u. Zub.. Versetz.
halber zum 1. Aan. zu vermieten.

Äiie iintcifaiis-Poljiu
3 Zimmer mit Zubehör, Parterre,

auf 1. Januar zu vermieten. Näh.
Zietenring  7 , bei Kühner._

4 Zinlmer.
Bülowstraße 3 hübsche sonnige 4-Z.-

Wohnung., Bad, Balk. usw., s. od.
spät. R.  b . Zeltmann . 1. Et. links.

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5=3 .»
~8. nt. Garten zu v. Näh. P . 2565
Kaiser Friedrich-Ring 55.

3. Stock, Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn.
sofort oder 1. Avril zu vermieten.
A. Sauer , Blllcherstr. 10. T. 3074.

KlsMoüstr. 1, 3. Et.,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näb.
Gutenbergvlatz 3,  P arterre . 24 05

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten._2724
Wagennmrrstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tcrgblatt"-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts._ *
Wagemamistr. 28,

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung,
Gas u. elektr. Lickt, sofort zu verm.
Näh. im ..Tagbl«kti"-Haus . Lang-

^ gaffe 21,  S chalterhalle recht». *
Wallufer Strafe 6,

1. Stock, schöne 4-Zim.-Wvhn. zu v.
Räb. Lu is enstr aße 19, Part . F3 82

mmamauamäammumtaBsr ' i

IM« 03»4mit Zubehör Kleine Burgftr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermiete«. 2698

Weißenburgstr . 8, 1. St ., Südseite,
4 od 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Miet. a. April . Anzus. 16- 412. 2564

5 Zimmer.

Mal Amr - Ml - M . 6,1.
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Eramer,
obrrh. v. Langenbeckvl. Tel. 3899.

Billa Neubauerstraße 3 (Vvrderes
Dambachtal ) z« et 5-Zim.-Wohn.,
reich!. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zn ver¬
mieten. Näheres 2. Stock. 2430

6 Zimmer.
Humboldtstr. 11. Etagen -Billa , in be-

auemer , ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mans ., BalkonS,
Dovveltr . rc. Näh. daselbst. 2406

Tauuusstraste 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 2779

6 Amüler - Wohliuys
mit Balkon, Frontlv .-Zim., 3 Msd.,

mit Nachlaß jährlich 360 Mark,
krankheitshalber zu verm. Kaifer-
Friedrich-Ring 11, 2. Stock.

7 Zimmer.

Kleine Burgstraße 11, Ecke 8
Wcbergasse, im zweiten Stock, I
herrschaftliche Wohnung von §
7 Zimmern mit reichlichem Zu« I
behör auf 1. Aprff 1916 zu «
vermieten . L363 >

Ksiser -FNkdrjüj - Müg 59.
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wvhn..

Bad. reicht. Zub^ z. 1. Avril 1916
zu v. Näh. 3. St .» bei Götz. 2351

Oranienstratze 15 , 2,
große 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
1 St . oder Gartenhaus 1 St . F539

mmm im
hochherrschaftl. 7-Zimmer«Wohnnng
mit reich!. Zubehör; Bad, Balkon,
Perfonenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

8 Zimmer und mehr.

In Villa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. April od. früh ., 2. Etage, 8 Z.,
Bad, Balkon, 2 Mans. mit Zubeh.»
Zeutralheiz ., elektr. Licht, Garten-
benutzuug. Hausmeister erteilt Aus-
kunft. Besichtigung 11—4 Uhr.

Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes
Ztmmer  zu vermieten . _ ■

Moritzstr. 22, 2, güt möbl. Zimmer.
Neroitr . 3. 3. freundl. m. Msdz. bill.
Orenienstraße 10. 1. gut mobl. Zim.,

1 u. 2 Betten , volle Pens ., 70 Mk.

Oranienstraße 10, 1, gut möbl. Msd.
nrit voller Pension, 60  M ark.

Römerberg 37 Stübch. m. Bett u. Of.
Scharnborststr. 36, 3 r ., 1—2 g. m. Z.
Schwalbacher Str . 46, 2, m. M.
'Steingaffe 3, 1 L, möbl. Zim. bi ll.
Wellritzstr. 50, 1 r„ m. Z., 1 o. 2 BI
Wellritzstr. 50, 1 r.. sch, m.  Z .. Klav.
Westendstraße 8, 1, aut möbl.  Zim.
Zimmermannstr . 6, H. P7"l., möbl. Z
Einfach möbl. Maas , billig zu verm.

Näh. Friedrichftraße 48, Hth. 3 l.

Leere Zim mer, Mansarden rc.

Abelheidstr. 61, 1, 1 l. Ms. u. Partz.
Albrechtstraße 4, Hth. Part ., großes

leeres Zim. zu v. N. Bdh. 1 St.
Bleichstr. 35, 1, separ. gr. Zim. fre i.
Dotzheimer Str . 2, P ., heizb. Mau s.
Frankenstr.  23 . S . 1. s. Z„ G., 1. 12,
Gö brnstr. 9, Mtb. P ., leer.  Zim . sos
He llmundstr. 2, 1,  sch, große Mans.
Hellmundstr. 44 bzb. l. Z„ m. 10 M
Herderstraße 25, Hochv., 2 abgeschl.

l. Z. u. Kammer , Kochgas, Wass.
Hermannstr . 16 1 gr. sep. L Z . N. 1 l.
Karlstraße 6 kleine helle Kammer

für Möbel oder als Werkstätte.
Kirchgaffe 11 Mans arde mit Herd.
Klarenth . Str . 3 P7Z . z. Möbeleinst'.
Körnerstr . 6 gr. leere Mans . N. Burl.
Marktstr . 12 1 l. Z. m. W. N. P . 2 r.
Morihstr aße 14 Mans . z. Möbel einst.
Ricde rwaldstr . 1 Ms., m. Plat tosen.
Oranienstr . 12, 2, schöne bzb. Mans.
Oranienstr . 56, P ., 2 gr. Z., Kochge-

legenbeit, Balki, Abschl., Vdb. 8 St.
Ranenthaler Str . 11̂ Sb . P ., 1 sehr

großes Zimmer für sos. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mauritiusstraße 7, P.  B539

Rbcinbahnstraße 5. Dachstock, zwei
schöne Zimmer sofort zu verm.

Rheinstraße 50, 1, 1—2 Mans . zu v.
Rheinbahnstr . 3 2—3 leere Parterre^

Zimmer zu  ve rm. Näh. 1. Sto ck.
Nöderstraße 7 heizbare freundl . Msd.
Seerobenstraße 26, H., 1 Z. Wenzel.
Wa gemannstr . 14 schönes ^ immer.
Walramstr . 25, 1, Msd., Herd, Waff.

Walrnmstr . 7, 1, Msd.. m. H. u.
Walramstraße 15 ar . Dachst . N. '
We stcndstraße 13, 1 r„ leere M
Wcstendstraße 19. 1. sch önes leer.
1 ub. 2 sonn. Zim., leer, Küchenbem.

cot. mbl. Philippsbergstr . 39, P . tl

Keller, Remisen, Stallungen re.

Adelheidstr. 82 hochberrsch Stall , f
Fr ankenstr. 17 Stall , für 1 o. 3 %,
Gn eisenaustr. 12, Göller , gr. Keller.
Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto.

Garage sehr preisw . f. sos. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer, Part . F 358

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 2566
Stall mit groß. Keller und 2. ob«:

3-Zim.-Wohn. p. sos. od spät. z. v.
Dotzbeimer Str . 98. B. 2 r. 2694

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 2698

I Mchchche ■
Anständige Frau sucht Zimmer '

u. Küche, am liebsten im Abschluß,
sofort zu mieten. Offerten unter
Z. 469 an den Tagbl .-Verlag ._

Zwei Zimmer mit Küche
und Znbebör zum 1. Dezember zu
mieten gesucht. Off. mit Pretsang.
u. P . 86 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht 2-Zimmer -Wohnung z. 1. Jan.
1916. Offert , mit Preisangabe n.
U. 470 an den Tagbl .-Verlag^_

Aeitere Dame , gute Mreterrn,
sucht z. April rub . sonn. 3—4-Ztm.»
Wobn. mit Bad u. Balkon. Oif . mtt
Preis u. F . 461 a. d. Tagbl .-Verlag,

Schöne 3- oder 4-Z.-Wohn»ng
mit Zub., in d. Nähe des Kochbr.,
ans 1. Avril 1916 ges. Oss. m. Preis
u. T. 465 an den Tagbl .-Verlag.
Freundl . möbl. nicht zu kl. Ztmmer.
gut beizbar , z. 1. Dez. v. Dame für
d. ges. Nähe Elektr. blaue Ltnte od.
Schwalb. Sir . zw. Rhein - u. Emser
Str . El . L. od. Gas Bed. Bad erw.
Preisoss . m. Frühst . K. 468 Tgbü-B.
Schön möbl. Zim ., m. Gas o. Elektr.,
Nähe Bismarckring , gesucht. Augeb.
u. L. 470 an den Tagbl .-Verlag.

in Herrschaft!. Hause, Schenken-
dorfft ». 1, a. so-sort zu vm. 2700

Arzt-Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. ringer .. Zentralheiz .. Aufzug,
event. auch an zwei Berztc geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Htlduer , Dotzh. Str . 43. B14001

8-Zimmer -Wohn. mit reich!. Zubehör
Taunusstratzs 23,
2 St ., fof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch, 1 St.

Läden und Geschäftsräume.

Laden Kaiser-Fricdrich-Platz 2,
gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.

bei den Bermittlungsbüros «der
L. Rettenma yer, Riko las ttratze 5.

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukaft. zu v.

Lade«
Langgasfe1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüb erg.

zu vermieten.
Näh. Arch. 8 -Iäner , Bismarck»

Ring 2, 1. L 14002

NikolaSstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch., Werkst., Lagerräume , aew.
Zwecke, sofort zu verm.  2704
Moserne Läden

mit Nebcnräumen zu vm. Räh.
LUIäoer, Bism arckr. 2,  1. B14 003 _

Cflfton evt. mit Lagerr . u. einschl.
r-UvkU 2-Zim.-W. Bleichstraße 27.

I I
- 0.

Gartenfeldstr . 25, g. Bahnhof , 200 gm
(Gas , Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;

ferner

1 tmm.  Gebäude.
10,5X6,5 m, mit Hofraum . Näh.
C. Kalkbrenner, Frtedrichstraße 12.

Für Geschäftsriinwe
(Putz oder Schneiderei). 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19.
Ecke Grabenstraße 1. Luaenbübl.

Merbklütten od. fagettänine
ver sof. od. sp. zu v. Kellerstr. 25.

Ksdenlolml 2373
t» erster Geschäftslage fof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

Laden
zu vermieten Wellritzstraßc 27. 2375

Großer Eckiadsn,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen.

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. veg. SpeifehauS,
Bank, od. dergl. geeig., fos. oder
später zu verm. Näheres Haas.
Taunusstraße 18, 1. 2707

Billen und Häuser.
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa,  ̂resp . 9 Zim.,
billig. A. Herderstr. 3, 1. B 14004

BMa Freseniusstr. 47
zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch.
Lursenstraßr 15, 1. 2709

Jdsteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim.

Ulit reich. Zubeh. ver 1. 4. 1916,
evt. früher zu v Näh. Bart . 24W

Vlllo Kspelleuflrsft 28
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim HauS»
Meister, Kavellenftraße 13. 2710

wfW .-SiIHWilImlihIlIr.IS
7 Z. u. reicht. Zub. gl. od. sp. 8712

Landhaus , m. Zentralh . n. Nerotal,
p. f. od. fp. j.  1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisencmstr. 2, 1 lkS.

Kill« Adolfsßöhe
große Zimmer , 2 Frontfpitzzim.

Zentralheizung , 3 Ball ., Veranda.
Garten u. sonstig. Zubehör Um¬
stände halber sofort oder sväter,
event. auch geteilt, preiswert zu
vermieten Schillerstraße 8.

Möblierte Wohnungen.

Mainzer Str . 50, 1. St ., 4 ev. 6 Z.
mit Küche» möbl. auch geteilt, zu
vermiete». Näheres Parterre.

Eleg. möbl. 2-Zim.-Wohn. im Kur¬
viertel, Bad, eing. Küche, el. Licht,
Sonnenseite sof. od. spät. preiSw.

_zu vm. Zu erfr . im Tagbl .-Berl . Pc
2—3 sch. mbl. Zim. mit Küche, Kurl ?,

1. Et ., monatl . 56—70 Mk. zu vm.
Adreffe im Tagbl .-Berlag . Lg

Möblierte Zimmer » Mansarden rc.
Adelheidstr. 85 3. 2 «r. schön möbl.

Zim. m. Schreibt., El» Gas , Tel.
a. als Wohn- u. Schlafz.» vreisw.

Arndtstr. 8, P ., eleg. möbl. Wohn- u.
Scklafzim. m. Balk., sev. E. einz.

Dotzheimer Straße 39, P . gut möbl
Zimmer mit oder ohne Peustvn.

Emser Str . 20, 1. Et.,
neu möblierte Zimmer zu verm

Marktstr-«, !, «--Atz
beim Rathaus , gut möbl. Zimm er

Nerostr. 6. 2, a. Kochbr., gut möbl.
Zrm. in ruhig . Sause zu verm.

MkUllr. 48ft .»*_frei ._
Tannusstr . 57, 1, m. W.» u. Schlafz.

1 od. 2 Betten , Aufzug, elektr.  L.

Für Geschäftsdame
möbl, Zim. m. Fr . in gutem Hause.

Zu erfragen im Tagbl.-Verlaa . tzl
Nähe Kurhaus u. Kochbrunnen 1 bis

3 gut möbl. Zim. an ruh. Damen
zu verm. Näh. Tagbl--Berlag . Lk

Leere Zimmer , Mansarden rc.

. . 5,
nach der Straße gelegen, an ruhige
Leute sofort zu verm. Näh. bei
d. Vermietungsbüros od. Rikolas-
straße 5. L. Rettenmayer. _

k.  j
Kleines Häuschen

mit Gärten , rn der N. v. Wiesbad.,
3—4 Zim., von pens. Beamten zum
l . April zu mieten ges. Off . m. Pr.
u, S . 468 an den Tagbl .-Verlag.

fünlerlorts©jtpai;
sucht eine schöne 4-Zimmer -Wohmmg
m guter Lage in der Nähe der
Elektr., mit allen neusertltcken Ein,
richtuügen, sofort oder auch spät« :
zu mieten. Angebote unter G. 471
an den Tagbl .-Verlag._
Alleinstehende Dame
sucht 3—4 stUne , »« uri»

Zimmer
in freier Lage, unmöbliert , in rnh.taushalt. evi. eigen«Stage. Best.ngeb. mit Preis unter 4830 an
Haasenftein ». Bögler, A.-G.. Fran^F88

Aeltere Dame
ffucht 4-Zimmer,Wohnurto mit all.
Zubehör in gutem Hause u. guter
Lage zum 1. Febr . 1916. Preis etwa
900 M . Oft , u- W. 465 Tagbl .-Verl.

Möblierte 3—4-Zim.-W»hnu «g,
mit Bad, abgeschloffen, vom 1. De,,
ab von Dame mit Kindern gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. B. 476
an den Tagbl .-Berlag ._

Bon Offizier
wird aut möbl. Zimmer , event. mit
Kabinett , mögl. sev. Eingang , auf
4 Wochen zu mieten gesucht, event.
mit Penfion , Nähe des KurviertelS.
Offert , mit Preisangabe u. G. 469
an den Tagbl .-Berlao.

F Fremdenheim1
Pension Tiflanta,

Dambachtal 20, schöne ruhige Lage
nahe Kurhaus und Kochbrunnen t

M )DllM. MIM . 23.
Anerkannt angenehmes Heim, für

einz. Personen u. Familien . Zimmer
mit Pension von 4 Mk. an.

Kl. Wilhelmstraße 7, II,
bietet Kurgästen u. Dauermieter«
anaenebmeS Heim. Mäßiae Preise.

Angenehmes Heim
sind. Herr o. Dame , w. a. pslegebed.»
in ruh . Sause . Schöne fr. Lage, Tel»
Bad. Westendstratze 32, 1 rechts.

Wohnungs -Nachweis-
Burea«

Lion St  Cie..
vastntz- sstruste 8.

T«lep»»n 708*
Größte Auswahl Bon Miet» und

Aaafolttftfli scher Art.

Mietverträge
vorrätig hn

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.
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Privat - Vertäu fe.
, Stichiger Beerenwein,

4M Liter , zu verkaufen. Offerten
u. U. 469 an den Tagbl .-Verlag.

2 junge Hunde in gute Hände
bi ll. zu  v erk. Hartingftrafte 5, 2 r.
Blauer Chev.-Rocku. Jack. f. 12j. 5,

braune D.-Halbfchuhe (Nr. 38), f. n.,
6 Mt ., Ueberzieh. für 8- u. 14j. 2 u.
3 MI. Schwalbacker_ Strafte 71, 3.

Dunkelar . Jackenkleid f. kl. Fig.
au  verk. Wellritzstrafte 11, Part.

44. schönes Tourenkleid für j. M.
billi g zu verk. Friedrickstrafte 48. 4.

Schw. Frauen »».. Ledergam., Hut,
M.-vofe zu vk. Schierst.  Str . 11, 2 r.

^1 Lodenjovve, 1 Uebcrzieher»
1 Kellnerwefte zu verk. Aoolfstr. 3,

Gut . dkl. Paletof mit« . Gr . 25 Mk7,
sck,Warze Hose für 10 Mk. zu verk.
Jung , Rbeinltrafte 66. __

Mantel , Kleider, Hüte billig
zu verk. Hermannstrafte 9, 1 re chts.
Mantel . Rücke, Gr . 46, Jackett (42).

Kindermützen u. Küchengeschirr bin.
Gustav -Adolfftra fte 3, Part , links._
Dunkler Ueberzieher, mittl . gef. Gr .,

zu verk. Jahnstraft e 46, 2 St . r ._
Neue hellgraue Offizier -Litewka,

dunkelbl. Waffenröcke u> Hofen usw.
zu ve rk. Näh. Taabl .-Berlag . Li

Offizier -Mantel (mittl . Größe ),
gut erhalten , 1 P . Reitstiefel, sowie
fast neue gefütterte Stiefel , doppelte
Sohlen , billig zu verkaufen Luisen-
strafte 49, 1 S t. rech ts ._
Hobe schw. Offizierstief., Gr . 42—43,
zu ve rk. Ade lheids trafte 45, Par terre.

Neue Konzert-Zither 10 Mk.
zu verk. Wei fte nburg strafte 5, Pa rt , r.

Umzugshalber Piano billigst
zu verk. Winkeler S tra fte 3, P art , l.
Als Weihnachtsaeschenkganz billig

zu verk. : Gute Geige m. K., Feldst.,
silb. Damenuhr mit Kette, Fahrrad,
Puppen , Schaukelpferd usw. Matten,
Kleine Webergasse 13, Parterre.

tolyphon IN.33 Pl.,p.a.sch.Weihn..eschenk, 2 Hessmgkorsetten f. schw.
Rück, zu vk. Rheinaauer Str . 24, 2r.

Hcllpol. Bettstelle mit Matratze,
Nachtschr., Flurgard . usw. bill. zu vk.
Rauenth . Str . 11, 2 r.. 10—12, 2—4.
Flaschenschr., KehrichthiiuSch.-Umbau.
24 Pmnd st. w. Baumwolle zu verk.
Philippsbergstrafte 80, 2 links.

Gutes Dorfelder Billard
umständehalber billig zu verk. Näh.
bei Livv. Wa ldstrafte 80. 2 St.

Nähmaschine
billig zu verk. Jabnitrafte 84, 1 r.

Waschmangel,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
Näh. Moritzstrafte 25, Parterre.

Ein l. Federhandkarren
zu verk. Steingaffe 18._
Kranken-Selbstfahrer , Ansch.-P . 800,
für 100 Bit . zu verk. mit Schutz-
häuSchen. Stroh , Taunusstrafte 62,2.

zu.
Gut erb. w. Kinderwagen billig
verkaufen Blücherstraft« 25, 2

Gebrauchter kleiner Küchenherd
zu verk. Ad elbei ditrafte 45, Part.

1 Rießner -Ofcn, gut erhalten.
2 Weinfässer, 70 u. 35 Liter , zu der.
kaufen Arndtstrafte 8, Parterre.

Kl. u. großer Herd, Füllofen
bill. zu vk. Rheingauer Str . 14, P . I.
3 Garn . sch. Pupvenmöbel, n. Rohr,
5—10 Mk.. 3 Kindersessel, Stück 3.50,
zu verk. Brand , Hermannstr . 20, H.

Zirka 3000 Rheinwein-
u. zirka 2000 Sektflaschen zu verk.
A. Wenzel, Äorkitrafte 14._

1000 Rosa canina,
300 Ligstrum aredefolium Zrersträuch.,
Coniferen a. Art. Tannen i. j . Gr .,
Himb.- u. Erdbeerpfl., Hase mit seckB
Jungen , 10 W., Handkarren , groß,
50 m.  I . Schiweb. Hirschgrab. 32, 2.

Johnson -Revolver, 9 mm,
neu, mit Tasche u. Munition , für
30 Mk. (anstatt 42 Mk.) zu verkaufen
Aettelbeckstr afte 23, 1 rechts._

Schweinefutter
billig abzug. Dotzheimer Strafte 66.

Händfr» >Verkäufe.

Wegen Aufgabe des Geschäfts
'ämtl . H.- u. D .-Kleider, Schuhe rc.
'pottbillig zu verk. Jabnitrafte 17, 3.

Hocheleg. Abendkleider, wie neu.
gr. Ausw.. sehr billia Neua asse 19, 2.

Alte gute Oclbildcr.
Stiche u. Ansichten, antike Möbel u.
Glasschränke, sowie Aufstellsachen
billia zu ver kaufen Adolfstrafte 7.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannürafte b, 1.
Sehr preiswert . Neue u. gebr. Möbel
aller Art, Ankauf und Verkauf.
Friedr ichstrafte 57, Minor.

Möbel sind billia zu verk.
u. zu vcrl. Herman nstratze 12, 1._

Gaszuglampen , Lüster u. Pendel
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 85, P.

9auioefuif|t
, Gute Ziege, möglichst trächtig,
sofort gesucht. Off . u. B. 86 an die
Trabl .»Zweigst., Bismarckrina 19.

Mantel für 10jähr . Jungen
u. 12jähriges Mädchen zu kaufen
gesucht. Allgeb. mit Preis u. T . 86
an die Taabl .' Zweiast., Bismarckrg.
Wasserdichter Umhang oder Mantel
für ins Feld zu kaufen gef. Ang. u.
O. 86 an die Taabl .-Zwemst.. B.-Rg.

Kleider-̂ Küchenschrank, Bertiko,
Betten, istühle zu kaufen gesucht.
Offert , an Postlagerkarte 851.

Gebrauchte Waschmangc gesucht.
Off , u. T. 469 an den Taabl .-Verl.

Eleg. sehr gut erh. Kinderwagen
zu taufen gesucht. Angebote unter
I . 470 an den Tagbl .-Verlag ._ _

1 Puppenwagen , 1 Puvpcnherd
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. F. 470 an  de n Tagbl .-Verlag.

Gebrauchter Motor für Metzg.
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 467 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Plattöfchcn
oder klein, gebr. Herd zu kaufen gef.
Fr au K. Altmoos. Friedenstrafte . 15,
Wir kaufen >ed. Quantum Holzwolle.

Naturalfabrik Wiesbaden, Dotzheimer
Strafte 96.L llntotidit1. .

Buchs., Stenogr ., Schreibmasch..
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien . lernt
jeder in 1 Monat ä 20 Mk. Jahre
t. Ausl, stud., beeidigter Dolmetscher

Wer
erteilt Gitarre -Unterricht? H. R-,
Schöne Aussicht 41.

HVerloren•Gesunden
Verloren goldene Brosche

mit weift. Perle u. Granaten . Teur.
Andenken. Gegen Belohnung abzug.
Fundbüro , Friedrichsira fte._

Kanarienvogel entflogen.
Gegen Belohnung abzugeb. Kunze,
Philippsbergstrafte 27, 4. St.

Guter Privat -MittagSttsch
70 Pf . Oranienstrafte 10, 1. Stock.

Heizungen übernimmt
Sonnenberg , Nambacher Str . 12, P.

Nähmaschinen repariert»
jed. Fabrikat , unter Garantie prompt
u. billig. (Regulieren im Haus .) Ad.
Rumpf , Mechaniker, Weberg. 48, H.

Erstklassige junge Schneiderin,
sehr gewandt, arbeitet eleg. Damen-
u. Kinderkleider, jetzt 2 Mk. p. Tag.
Off , u. N. 465 an den Taabl .-Verl.

Perfekte Schneiderin
nimmt noch einige Kunden an, nur
aufter dem Hause. Frau Trautmann,
Blücherjtrafte 34, 1 links.

Wiener Modellkleider fertigt
sehr geübte Schneiderin im Haus.
Off , u. O. 465 an den Tagbl .-Verl,

Moderner Rock,
wird unter Garantie in einem Tage
angefertigt . Tag 3.50 Mk. Offerten
u. K. 467 an den Tagbl .-Verlag.
Frau empfiehlt sich im. Anfertigen

von Kinderkl. u. Ausbeis. v. Wasche.
Römerbera 28. Htb. 2, Bach.

Fleißige Näherin empfiehlt sich
in und aufter dem Hame . Offerten
u. W. 468 an den Tagbl .-Verlag._

Knopflöcher für Schulterklappen
werden angefertigt per Paar 4 Pf.
Schachtstrafte 8, Parterre. _ ___
Taqe frei zum Nusbessern v. Wäsche
u. Kleidern , a. neu . Fräull Sinner,
Albrechtstrafte 7. 2. Karte genügt,

Wäsche zum Waschen u. Flicken,
sow. Strümpfe z. Stricken u . Anstr.
w. angen . Walramstrafte 83, Fsp.

g MWH« ~ 1
L. 467 an den Tagbl .-Verlag.__

Kgl. Theater . 1 Achtel
Abonn. C, 3. 91., 4. R., abzugeben
Bismarckrina 40, 1 links._ __

1. Parkett und 1. Rang.
in allen Buchstaben, m Achtel, sechs
Plätze , gesucht. Gefl . Offerten unt.
W. 466 an den Tagbl .-Verlag.

Schäfer - oder Polizeihund,
wachs., hübsch, wird in gute Pflege
gen., event. käuflich erwarb . Offert.
nach Kapellenstrafte 95._.

Witwer , 41 Jahre , evang.,
mit 1 Kind, wünscht mit , Dame,
Witwe o. Kind, zwecks Heirat be¬
kannt zu werden. Genaue Angabe
der Verhältnisse u. Bild , sowie Ver-
mögen erwünscht. Offerten unter
E. 470 an den Taabl .-Derlag._

Notar , 40 I ., möchte Dame
aus guter Familie heiraten . Angeb.
u. G. 470 an den Tagbl .-Verlag.

DtuWe MserMlu
Isch Jahre all , Sanitätshund , sehr
wachsam u. anhänglich, weil als
Kettenhund nicht geeign., preiswert
zu verk. Tierarzt Ochs. Erbenbeim.

(Waschbär),
zu verk.

at erhalten , preiswert
fte 4, Fr . Rösgen.

in
strä

u. Skunks. Adelheid-

ItrrenpQlctot,
braun , auf Seide, schlanke
ganz neu, zu verkaufen
Wilhelmstrafte 5, 1._

Figur,
Kleine

Leichte Federrotte
wird bill. abgeg. Näh. Tagbl .-Vl. Qy

Clemtrr GeMMagen.
zwei Schlitten ein doppelspänn.
plattiertes Geschirr billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag._Qz

Für Görtner.
Ein Glashaus , 135 X 175 Zmtr.

breit , 2 Mir . hoch, billig zu verkaufen
Adelheidstrafte 19, 2._

Mistbeeterde
sowie eine gute Pumpe zu verk.
Oranienstrafte 2.

Kornstroh, Flcgeldrusch, gobund- u.
zentnerweise abz. Hellmundstraße 31.

Markensammlung
/Schaubeck) nur a. Sammler zu verk.
Näh. Zigarrengeschäft Bahnhofstr . 14.

Händler - Verkäufe.

5ür3«««.—Mk.
seit Mai 1914 lagernde

Zigarren
100 Stück Mk.4.50 bis 18.— abzugeben.

Für Händler seltene Gelegenheit.
E. Fecker , Albrechtftr.8.
OGGK8O <KOGKGGT <8K <KG

| Pianos , |
(S) neu von 590 Mk. an , ge- K

brauchte, wie neu hergerichtet, «
^ von 450 Mk. mit Garantie.
« Musikhaus Franz Schellenberg W

Kirchgaffe 33. ®
1KKGGGOKOOGGK

g fmiiaeNU1
Altertümer

aller Art sucht Sammler v. Privat-
herrschaften zu kaufen. Zahle Lieb¬
haberpreise. Offerten u. P . 461 an
den Taabl .-Berlag._

Wertvolle alte Gemälde,
antikeMöbel , Wandteppiche,auch
sonst, kostb. Altertümer , für einen
,roßen Kunstsammler gesucht.
Angebote unt . F. B. v . 795 an

Rudolf Mosse, Wiesbaden.

Dr0.8lppk»', Rletzlslr.11.
gebrsse, Gold, Silber , Möbel. Pevv.,

P elze und Kinderspielsachrn.
Komme auch nach auswärts

Beim Verkauf
von gelragenenKkeidern
ist es sehr empfehlenswert, da»

Teleson il2l
anzurnfen , oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frau

Gronhut, ®<”Ä ' 26
u. zahlt mehr wie in Friedenszeiten
(weil grüßte Nachfrage am Platze)
f. aetr . Herren -, Dam .- u. Kinderkl..
Wäsche, Pelze, Schuhe, altes Gold.
Silber u. Brillanten , Pfandscheine
und alte Zahnaebiffe usw.
»U- Größter Bedarf am Platze.^ lA
WS- Beste Verwendung. "HW
WF* Hauptverkauf nach auswärts.

Allen voran ! ! Nur

Tran Stummer,
Telephon 3331.

zahlt noch nie dagewcsene, staunend
hohe Preise f. getr. Herren -, Damen-
u. Kindcrkleider, Schuhe, Wäsche,
Pelze , Gold, Silber , Br illante n,
Pfandscheine u. Zahngebiffe. " VS

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumven per Ka. 1.56 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
|rou Wllh. Kleres Wwe..

Te lephon 1834. 39 Wellr itzstr aße 39.
Höchstpreise für Flaschen, Gummi,

Metalle, Säcke. Lumpen, Sckiuhe zahlt
stets Sch. Still , Blücherstraße 6.

Guterhaltener

Kaffen-
sowie

Bücherfckrank
zu kaufen gesucht. Off. u. W.  469
an den Tagbl .-Verla g.

Zütsie üle tzöllflkll Preise
für Lumpen, Papier , Flaschen.
Gummi u. Neutuchabfälle rc.» gestr.

Wollumven Kilo 1.50 Mk.
A. Wenzel. 14 Borkstraße 14.

c
Kapitalien - Angebote.

1
Mk. 60 —65,000

an 1. Stelle auf ein gutes Wohnhaus
in Wiesbaden auszuleihen . Ver¬
mittler verbeten. Angeb. u. F. 471
an den Tagbl .-Verlag . F 382

R JmnMieil 1
Immobilien - Verkäufe.

Billa Heßstraße 7
mod. ringer ., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Bierstadter Str . 10.

I
Klein, reiz. Billa mit all. neuz. (

Komfort, 6 Z., sch. Garich., ruh . i
Lage, n. Haltest, b. Elektr ., f. n. l
26 000 Mk. zu verk. Anfrag . u. \
L. R. 18 hauptpostlagernd.

Immobilien - Kaufgesuche.

Mainz
oder Umgegend (auch am Rhein)

suche
herrschaftliche Bitta

oder Besitzung
mit 15 Zimmer u. groftem Garten

zu kaufen.
Offerten unter F . H. B. 804 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. Fl56

g VttMchlWenH
Todesfall wegen ist eine schöne

eingerichteteGärtnerei
mit Wohnhaus und reichem Obst-
ertrag sofort auf längere Jahre zu
verdachten. Zum Betrieb ist alles
vorhanden und muft Inventar käuf¬
lich übernommen werden. Alles
Nähere bei E. Herrchen, Mauritius¬
strafte 12.

Schweizerin
eilt französischen Unterricht t!erteilt m ,

verlation, Grammatik ).
Ta gbl.-Verlag.

(Kon.
Näheres imLn»

An einem französischenKonversations-Zirkel
könn. noch einige Damen teilnehmen.

Berlitz-Schule,
Rheinstrasse 32.

Engl. Unterricht
erteilt gebildeter Herr , der 25 Jahre
in England gelebt, privatim und
Schulen. Anerkannt vorz. Methode.
Briefe erb, u. tt . 443 Tagbl .-Ve rlag.efe

1 usllillkiüe-ßeyrülMlit
und Schnittmuster -Atelier

empfiehlt
$d)iiittmiiHer nnclj Maß.

Jackett- u. Rockschnitt1 Mk., Kinder-
schnittmuster von 50 Pf . an.

An meinem Kursus zur Selbstan-
fertrgung ihrer eigenen Gard . können
noch Damen teilnehmen.

H. Müller , Taunusstrafte 29, 1. Et.

\K
Mattn•(SeiunOen
Cravattennavel,

2 PeÄen u. 1 Brillant , Verl. Finder
erhält hohe Belohnung. A. Hammer,
Herderstrafte 6, 1.

Goldklie ßrosA verloren
a. d. Wege Bierstadter Str ., Wilhelm¬
strafte, Äiebricher Mee . Gegen Bel.
abzugeben Bierstadter Strafte 41.

.Gel>hW!.WiischI>iWli,
Ausfahren

von Waggon, Uebernahme von Fuhr¬
werk empfiehlt Güttler , Dotzheimer
Strafte 121.

Klavierstimmer (b««d)
Jos . Rees, Dotzheimer Straße 28,
(Fernruf 5965), geht  auch aus wärts.

ch JiiMleiiiti!SSS
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Bert.
Fr . K. Rusert , Seerobenstra fte 4.
Mkjfäge. fmh  lulPdcoc!
Nur für Damen . Acrztlich geprüft.
Eill» Bomershcim, Nerostraße 5. 1,
am Kochbrunncn. Telephon 4332.

MWe- llagelollege
säte Ming V
Massagen!
Emilie Störzbach, Kaveüenstr. 3, P.

Wlallttstp ärztlich geprüft, Marke
Mlttiillljk , Languer , Schwalbacher

Str . 69, II , früher Fried richstr. 9, II.
Massage . — Heilgymnastik.
Vriecia lllehel , ärztlich geprüft,raunuSstrafte1».

ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Mgffgge Sommerfeld,
ärztl. gepr., Qucrstratze 1, 1,  von der
_ Taunusstraße links.

Stickereien
jeder Art werden schön angefertiat
Gustav-Adolfstratze 8. 3. Piroth.

LklsWeaer "1
VorrügUode Lxistear

aul Jahre hinaus
bietet seriöse Firma redegew. orga-
nfsationsbef. u. eminent fleiß. Herrn,
der über einige Mittel verfügt,
durch Uebernahme der General¬
vertretung für Hessen-Nassau, Kur¬
hessen, Waldeck. Artik. betr. über¬
aus prakt . u. bili. Haushaltsbedarfs¬
artikel , d. d. erpr. Verkaufswinke
gerade a. jetzt in alL Kreisen in
Massen absetzb. ist. Horch, vb. Nur
crnstl . Refl. erf. Näh. u. L, H. 3566
an Rudolf Messe, Dresden. F156

Guter Verdienst
für Händler , Händlerinnen,
Hausierer , Krregsinoaliden und
andere Personen durch Sammeln
von Aufträgen an allen Orten,
besonders bei der Landkundschaft,
in einem leicht verkäuflichen
Artikel. Anmeldungen u. A. 863
an den Tagbl .-Verlag.

Bornehme Ehevermittelung
Frau Haack, Luisenstraße 22, 1.

Streng reell!
Vier tapfere Argonnen -Kämpfer,

seit Beginn des Krieges im Fetde,
suchen jeweils Verbindungen mitlünaeren Damen , Witw . nicht aus¬
geschlossen, zwecks Heirat . Vorläufig.
Briefaustausch u. spät. Bekanntsch.
Militärverhältn . „Reservisten". Anfr.
u. A. 866 an den Tagbl .-Verlag.

I . Dame kKünstl.) w. d. Bek.
eines geistreich. Herrn , vornehm.
Ehar . u. Neuß., literar . u. musik. Int.
v. nur schlank. Fig ., zw. Heirat.
Offerten unter F . 4765 an den
Tagbl .-Berlag . F 10

Sit amtlichen deutschen liegen im Kontor links der Schalterhalle des Tagblatt-Hauses und in der
Sttlllftltftll Tagblatt-Zweigstelle Bismarckring 19 zur unentgeltlichen Einsichtnahme offen.
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Kekanntmachnng.
Auf das Ausschreiben eines Wettbewerbs zur Erlangung von

Entwürfen für ein

SW Mel -Mll!
in Cassel, sind 31 Entwürfe rechtzeitig eingelaufen.

Das Preisgericht hat in seiner Sitzung am gestrigen Tage ein-
stimung beschlossen, einen 1. Preis von 1200 Mark zur Auszeichnung

mit dem Kennwort: Mart »» und einen 2. Preis von
KOO Mark zur Auszeichnung des Entwurfs mit dem Kennwort:
<A» der Milhelmshöher Allee , zuzuerkennen.

Als Verfasser dieser Entwürfe ergaben sich für den Entwurf„Martin"-
Aerr Professor Herma»» Hah» «»d Gsmald Cd. Sieber,berde r» M««chen * '
und für den Entwurf „An der Wilhclmshöher Allee":
Herr K« »stl.ildha«er Hans Sautter . Cassel.

Ferner beschloß das Preisgericht einstimmig folgende Entwürfe
zum Ankauf zu empfehlen:

Entwurf mit dem Kennwort„Platzanlage und Denkmal" für 500
Mark Verfasser: Herr Architekt Mar Hummel und Herr
Knustvrldhaner Bans Sautter , beide in Cassel und den Entwurf
NN, dem Kennwort.Charitas" für 300 Mark. Verfasserin: Frä « lei»K. Grosch, Cassel.

_ Sämtliche Entwürfe werden vom9. bis einschließlich 23. November
1915, von 10 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags im Saale der
Murhardbibliothek, Weinbergslr-ffe, öffentlich ausgestellt.

Nach Schluß der Ausstellung werden die nicht preisgekrönten Ent¬
würfe ihren Verfassern gemäß Ziffer 7 des Programms zurückgeschickt
werden. - ^ jjy

Cassel, den8. November 1915. !
Der Vorsitzende des Preisgerichts:

Oberbürgermeister.

Mrsdadener TagblaN. Freitag, 12. November ISIS. Nr. S2S.

K Amtliche Attjcheii1
©emriaDc-puUenuetfeanf.

Im Submissionswege soll in
Langenhain ein fester Bnlle
verkauft werden.

Angebote pro Zentner Lebend¬
gewicht sind bis zum Mittwoch,
de» 17 . November ds. Js .,
mittags 1 Uhr, auf dem Bürger¬
meisteramt in Langenhain brieflich
verschlossen einzureichen.

Bedingungen können auf der
Bürgermeisterei in Langenhain ein¬
gesehen werden. F303

Langenhain, 10. November 1915.
Müller , Bürgermeister.

sofort lieferbar. 1281

M.FrorathSachf.
Mer Brotgetreide verfuttert , versündigt
sich am Katerlaud und macht sich strafbar'

von Lleblg und Fehling empfohlen, ist ein besonders

wirksames un(*

Kräftigungsmittel
für Rinder und Erwachsene.

JC&ßmds .‘Bonbons
seit 50 Jahren bewährt

JMlund
als beste Husten -Bonbons seit 50 Jahren bewährt
Man verlange stets in den
Äpotheken u. Drogerien
die Original - Packungen von •T]

Die öüeüeoßersle
MWiilerej .MMkl!

io itoelet seit>ei ili
lieiflBBfll♦ifionioie
MMMLWMtzl
jeroMer 6650/53

Warnung.
Da infolge der Verordnung des

Bundesrats , betreffend die Streckung
der Hafervorräte die Leistungsfähig¬
keit der Pferde ffch vermindert , wird
es erforderlich, daß , auch die Be¬
lastung der Wagen im allgemeinen
verringert wird. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung , auf die
Bestimmung im 8 46 der für Wies¬
baden gültigen Straßenpolizeiverord-
ming vom 10. Oktober 1910 hinzu-
weisen und deren genaue Beachtung
in fordern. Nach dem Wortlaut
-ueser Verordnung darf die Ladung
ernes , Fuhrwerks nicht schwerer sein
als ö,e Trag - und Leistungsfähigkeit
des Gespanns . Zuwiderhandlungen
mehen die im 8 92 der genannten
Verordnung angedrohie Strafenach ttch.

Wiesbaden, den 18. Sepk. 1916.
Der Vol iie ivrästdent. v. Scheint.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenninis gebracht, daß weder bis
stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur stadt - und Steuerkaffe zu ent-
richtenden Geldbeträge berechtigtstnd.

Nur an die mi: der gw^nosvoll
streckung beauftragten Vollziehungs
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er-folgen *

Wiesbaden, den 4. Oktober 1918.
_Der Magistrat

Bekanntmachung.
Für die bevorstehenden, in den

Monat November fallenden Feier¬
tage mache ich hiermit besonders auf
die Bestimmungen des 8 12 der
Polizeiverordnung vom 12. März
1913, betr. die äußere Heilighaltung
der Sonn - und Feiertage , aufmerk¬
sam. Hiernach dürfen an den Vor¬
abenden des Bußtages und der dem
Andenken der Verstorbenen der
christlichen Konfessionen gewidmeten
Jahrestage , sowie an diesen genann¬
ten Tagen selbst, weder öffentliche
noch private Tanzmusiken, Bälle und
ähnliche Lustbarkeiten veranstaltet
werden.

Ferner dürfen am Bußtage außer¬
dem auch öffentliche theatralische
Vorstellungen, Schaustellungen und
sonstige öffentliche Lustbarkeiten, mit
Ausnahme der Aufführung ernster
Musikstücke (Oratorien und dergl.
also geistliche Musik), nicht stattfln
den. Die Abhaltung sog. Symphonie-
Konzerte ist am Bußtage nicht er
laubt . Endlich sind an den dem An
lichcn Konfessionen

der ch-risi-
gewidmeten

Jahrestagen nur theatralische Vor
stellungen ernsten Inhalts gestattet.

Wiesbaden. 21. Oktober 1916. *
Der Polizeipräsident . v. Schenck.

Einladung
Hu den Wahlen der Stadtverord¬
netenversammlung im November c.

Wahlberechtigt ist, wer in der auf
Grund der Bürgerliste von 1914 auf¬
gestellten Wählerliste verzeichnet ist.
Die Stimmabgabe geschieht durch
persönliche Erklärung vor dem Wahl-
Vorstand. Es empfiehlt sich das Mit¬
bringen der vor einigen Wochen zu¬
gestellten Postkarte über die erfolgte
Eintragung in die Wählerliste.

Die Wiederwahl der Ausscheiden
den ist zulässig mit der Beschrän
kung, daß die Hälfte der Stadtver¬
ordneten in jeder Abteilung aus
Hausbesitzern bestehen muß.

Näheres über die Wähler , die
Ausscheidcnden, sowie Ort und Zeit
der Wahl folgt nachstehend.

3. Wähler -Abteilung.
a) Wähler und Ausscheidende.

Wähler sind die Steuerfreien so¬
wie die bis zu 299.60 Mk. einschließ¬
lich an direkten Staats - und Ge¬
meindesteuern jährlich Entrichtenden.

Für die durch Wahlablauf aus-
scheidenden Herren Barner , Baum¬
bach. I . M. Müller , Ochs. Reich-
wein und Sattler , der bereits
niedergelegt bat, findet Ergänzungs¬
wahl bis Ende 1921 und für den
durch Fortzug ausgeschiedenen Herrn
Andres Ersatzwahl bis Ende 1919
statt.

b) Wahlzeit, -raum n. Gruppen.
Montag , den 22. November 1916,

vorm. 10 bis nachm. 2 Uhr und 4 bis
8 Uhr abends in 4 Gruppen:
Gruppe 1. Buchstabe A bis E, Wahl-
raum : Turnhalle Bleichstraßeschule.
Gruppe 2, Buchstabe F bis K, Wahl¬
raum : Turnhalle Luisenstraßeschule.
Gruppe 3. Buchstabe L bis R, Wahl¬
raum : Turnhalle Höhere Töchter¬
schule (Eingang Mühkgaffe).
Gruppe 4. Buchstabe S bis Z, Wahl¬
raum : Turnhalle Lehrstraßeschule.

2. Wähler -Abteilung,
a) Wähler und Ausscheidende.

Wähler sind die mehr als 299.60
bis 2807.00 Mk. einschl. an direkten
Staats- und Gemeindesteuern jähr¬
lich Entrichtenden.

Für die vier durch Wahlablauf
ausscheidenden Herren Hildner,
Krücke, Schupp (+) und Zorn findet
Eraanzungswahl statt (bis Ende
1921).

b) Wahlzeit und -raum.
Dienstag , den 23. November 1915,

vorm. 10 bis 1 Uhr und nachm. 3
bis 6 Uhr im Rathaus , Zimmer 36a.

1. Wähler -Abteilung,
a) Wähler und Ausscheidende.

Wähler sind die mehr als 2807 M.
au direkten Staats - und Gemeinde¬
steuern jährlich Entrichtenden.

Für die sechs durch Wahlablauf
ausicheidenden Herren Dr . Berg¬
mann , von Dreising , Dr . Dreher,
Dr . Friedlaender , Lohse und Siebert
findet Ergänzungswahl bis Ende
1921 und für den verstorbenen Herrn
Esch Ersatzwahl bis Ende 1919 statt.

b) Wahlzeit und -raum.
Donnerstag , den 25. November c.,

vorm. 10—1 Uhr im Rathaus , Zim.
Nr . 36a (l . stock). *

Wiesbaden, 26. Oktober 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Kohlen für verschämte Arme.

Durch die Mildtätigkeit der Wies
badener Einwohnerschaft war die
städt. Armcnverwaltung im verflosse¬
nen Winter in der Lage, 1252 Ztr.
Kohlen an verschämte Arme, die
durch Arbeitslosigkeit oder aus son¬
stigen Gründen stch in Not befanden,
öffentliche Armenunterstützung aber
nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben. In diesem Winter treten
die Ansprüche infolge des Krieges,
der anhaltenden Teuerungsverhält¬
nisse und der zu erwartenden Ar¬
beitslosigkeit besonders häufig an
uns heran . Wir sind aber nur dann
in der Lage, dem vorhandenen Be¬
dürfnis Rechnung zu tragen , wenn
uns für den genannten Zweck aus.
reichend Mittel zur Verfügung ge.
stellt werden.

Wir erlauben uns daher, an die
hiesige Einwohnerschaft die er-
gebendste Bitte zu richten, uns durch
Zuwendung von Geschenken in die
Lage zu versetzen, den verschämten
Armen die äußerst zweckmäßige
Unterstützung an Kohlen zu ge
währen.

Gaben, deren Empfang öffentlich
bekanntgegeben wird, nehmen ent¬
gegen die Mitglieder der Armen-
Deputation , und zwar die Herren:
Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher
Str . 36: Stadtverordneter Eul,
Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9;
Stadtverordneter Sanitätsrat Dr.
Proebsting , Rößlerstraße 3 : Stadtv.
Bauunternehmer Ochs, Kaiser-Fried-
rich-Ring 74, 1; Rechnungsrat Franz
Rudolf Pusch, Seerobenstraße 33;
Bezirksvorsteher Rentner Zingel,
Jahnstraße 6, 1; Bezirksvorsteher-
Stellvertreter Henrich, Erbacher
Str . 6 : Bezirksvorsteher Privatier
Karl Uhrig, Albrechtstraße 31; Be-
zrrksvorsteherstellverireter Schloffer-
meister Karl Philivvi , Hellmund¬
straße 37: Bezirksvorsteher Rentner
Kadesch, Ouerfeldstraße 3 : Bezirks¬
vorsteher-Stellvertreter Elektrotech¬
niker Jekel, Zietenring 1; Bezirks¬
vorsteher Kaufmann Flößner , Well-
ritzstraße 6 : Bezirksvorstcber-Stell-
vertreter Lehrer a. D. Kuvhaldt,
Gustav -Adolfstraße 16; Bczirksvor-
steher Kaufmann Siriiter , Kirch-
gaste 74; Bezirksvorst-Her-Stellver-
kreter Rentner Reichard, Müller¬
straße 4 ; Bezirksvorsteher Schnh-
machermeister Rumpf , Saalgasse 18;
Bezirksvorsteherstellvertreter Rentn.
Peter Klein, Uhlandstraße 12; Be-
zirksvarstcher Kaufmann Reitz,
Marktstraße 22; sowie das Städtische
Armenbüro , Marktstraße 1, Zim. 22.

Ferner haben sich zur Entgegen-
nahme von Gaben güiigst bereit er¬
klärt : Herr Hoflieferant Ang. Engel,
Hauvtgeichäft Taunnsstraße 12/14,
Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2,
Neugasse 2 und Rheinstraße 123«;
Herr Hoflieferant Emil Hees, Große
Durgstraße 16; Herr Hoflieferant
Karl Koch, Pavierlager , Ecke
Michelsberg und Kirchaasse. *

Wiesbaden. 21. Oktober 1915.
Namens der städtischen Armen-

Deputation:
Borgmann,  Beigeordneter.

Verdingung.
Die Ausführung der Beschlag-

chlosserarbeiten, Türbefchläoc, für
>en Neubau Lyzeum II soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude, Friedrichstrabe 19,
Zrmmer Nr. 13, eingesehen, die
Angebots - Unterlagen , ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein-
endung von 75 Pf ., soweit der Vor¬

rat reicht, bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift

„H. A. 67, Los 1—4" versehene An¬
gebote sind spätestens bis
Samstag , den 13 November 1915,

vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt — unter Einhaltung der
obigen Los-Reihenfolge — in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden An¬bieter.

Nur die, mit dem vorgeschriebenen
und ansgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 3. November 1915.

Städtisches Hochbauamt

Verabreichung warmen Frühstücks
an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführie
Verabreichung warmen Frühstücks an
arme Schulkinder erfreute sich seit¬
her der Zustimmung und werktätigen
Unterstützung weiter Kreise der hie¬
sigen Bürgerschaft. Wir hoffen da¬
her, daß sie uns auch in diesem
Winter die Mittel zufließen läßt , um
den armen Schulkindern, die zu
Hause kein ausreichendes Frühstück
erhalten , in der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lassen zu
können. Im vergangenen Winter
konnten durchschnittlich1340 von den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder
Nährend der kältesten Zeit gespeist
werden. Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug 99226.

Wer einmal gesehen hat, wie die
warme Suppe den armen Kindern
schmeckt, und von den Aerzten und
Lehrern gehört hat, welch* günstiger
Erfolg für Körper und Geist erzielt
wird, ist gewiß gerne bereit, ein
kleines Opfer für den guten Zweck
zu bringen.

Gaben, deren Empfang öffentlich
bekannt gegeben wird, nehmen ent¬
gegen die Mitglieder der Armen-
deputaiion, und zwar die Herren:

Stadirat Renin . Kraft , Biebricher
Straße 36; Stadtverordneter Eul,
Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9;Stadtverordneter Scmitätsrat Dr.
Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadt¬
verordneter Bauunternehmer Ochs,
Kaiser-Fr .-Ring 74, 1' Stadtverordn.
Rechnnngsrat Frz . Lndw. Pusch, See-
robenstr. 33; Bezirksvorsteher Rentn.
Zingel, Jahnstraße 6, 1; Bezirksvor¬
steher-Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacher Straße 6; Bezirksvorsteher
Privatier Karl Uhrig, Albrecht¬
straße 31; Bezirksvorsteher-Stellver-
ireter Schlcsssermeister Karl Philippi,
Hellmundstraße 37; Bezirksvorsteher
Rentner Kadesch, Ouerfeldstraße 3;
Bezirksvorsteher - Stellvertr . Elektro¬
techniker August Jekel, Zietenring 1;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner,
Wellritzstraße 6 : Äezirksvorsteher-
Stellvertreter Lehrer a. D. Knphaldt,
Gustav-Adolfstraße 16; Beziüsvor-
steher Kaufmann Stritter , Kirch-
gasse 74; Bezirksvoriteher-Stcllver-
treter Rentner Reichard, Müllerstr . 4;

Stellvertreter Rentner Peter Klein,
Uhlandstraße 12; Bezirksvorsteher
Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, so-
wie das städt. Armenbüro , Markt-
straße 1, Zimmer Nr 22.

Ferner haben sich zur Entgegen-
nabme von Gaben güiigst bereit
erklärt : der Verlag des „Wiesbadener
Tagblatt ", Tagblatthaus , Schalter¬
halle : Herr Hoflieferant August
Engel, Hauptgeschäft, TannnS-
straße 12/14 ; Zweiggeschäfte, Wil¬
helmstraße 2, Neugasse 2 u. Rhein»
straße l23e : Herr Hoflieferant Emil
Hees, Große Burgstraße 16; Herr
Hoflieferant Karl Koch. Pavierlager,
Ecke Michelsberg und Kirchgasse. *

Wiesbaden, den 22. Oktober 1916.
Namens der städt. Armendeputation.

Borgmann , Beigeordneter.
Bekanntmachung.

Die städtische öffentliche Lastwage
in der Schwalbacher Straße wird
werktäglich rn der Zeit vom 16. Sep¬
tember bis einschl. 15. März un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags rn Betrieb ge.
halten.

Wiesbaden, den 15. Sept . 1916.
Städt . Akziseamt.

Wtmtllche anicineiT!
Gnte Existenz.
hoh. Verdienst verschaff. Sie sich d.
Verk. m. Ia

WouiCConttmrfeC,
Korrrgputver,

Weu ! @t =(§rfa | puCDer
(Eratz für 2 Eier ),

Verl. Sie sof. Prosp . u. Groß .-Off.
kostenl. Hirschfeld, Nahrungsmittel-
sabr., Berlin
straße 28.

92, Heinersdorfer-
F86

Der

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Winter -Ausgabe 1915- 16

(Taschenformat) ist an
den Tagblatt-Schallern
im „Tagblatthaus“und
in der Tagblatt-Zweig-
stelle Bismarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.
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